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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Eine nachhaltige Energieversorgung ist
für uns Menschen ganz besonders

wichtig. War es früher das Holz, das den
Menschen Wärme spendete und ihm auch
zum Kochen diente, so kamen später fos-
sile Energieträger wie Kohle, Öl oder Gas
dazu. Die Letzteren stehen uns leider nur
mehr begrenzt zur Verfügung und sind be-
sonders in den letzten Jahren zum Spiel-
ball von Spekulanten geworden.

Als Alternative bietet sich besonders die
Nutzung der Wasser-, Sonnen- und

Windenergie an, auch die Nutzung von
Biomasse ist nach wie vor ein großes Thema. Die schockierenden Er-
eignisse in Japan haben uns die Risken nicht ganz beherrschbarer
Technologie wie der Atomkraft neuerlich vor Augen geführt und ge-
zeigt, wie wichtig es ist, auf andere Energieträger umzusteigen. In
Niederösterreich hat man bereits zwischen 2003 und 2006 viele
Windräder errichtet, und dieser Trend hat sich 2010 fortgesetzt,
denn damals wurde der Abnahmetarif für Strom auf 9,7 Cent/kwh
angehoben. Seit dieser Zeit haben sich auch in unserer Großge-
meinde verschiedene Firmen nach geeigneten Standorten zur Nut-
zung der Windenergie umgesehen und diese auch gefunden.
Überwiegend sind dies Standorte in den Katastralgemeinden Rut-
zendorf, Franzensdorf und Wittau. Aus diesem Grund wurden in den
betroffen Ortsteilen Informationsveranstaltungen zum Thema Wind-
kraft abgehalten.

Dies ist aber keinesfalls der Startschuss zum Bau solcher Anlagen.
Vielmehr zählt hier die Meinung der betroffenen Bürgerinnen

und Bürger, ohne ihre Zustimmung kann ich mir den Bau von Wind-
rädern bei uns nicht vorstellen.

Ich hoffe, dass Sie mit meiner Vorgangsweise einverstanden sind
und darf Ihnen abschließend schöne Frühlingstage und ein frohes

Osterfest wünschen

Ihr 
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Ing. Hubert Tomsic
Bürgermeister



Zuhause wieder lachen!
„Früher waren die Nachmittage von Diskussionen über Schular-
beiten und Noten geprägt. Lisa und ich führten einen täglichen
Kleinkrieg aus” erinnert sich ihre Mutter.
Wenn sich zuhause alles nur mehr
ums Lernen dreht und die Noten das
Thema Nr. 1 bei Tisch sind, sollte
man aus dem Kreis ausbrechen und
Hilfe von außen suchen. 
„Das Wichtigste ist doch, dass sich
unsere Kinder zu Hause wohl fühlen,
gerade wenn sie in der schwierigen
Zeit der Pubertät sind”, meint Ger-
trude Salzer, vom LernQuadrat. „Da
sollte das Thema Lernen keine zu-
sätzliche Belastung sein.” 
„Seitdem Lisa ins LernQuadrat geht, ist es zuhause viel harmoni-
scher geworden. Jetzt können wir auch wieder gemeinsam la-
chen”, strahlt ihre Mutter. 

Nachhilfe für jedes Alter und alle Fächer. 

LernQuadrat Groß-Enzersdorf, Kaiser-Franz-Josef-Str. 7/1/Top 6
(0-24 Uhr) 02249/28277

www.lernquadrat.at

KOMMENDISCH-ENZ KG
FACHBETRIEB FÜR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU
2301 Schönau a. d. Donau Nr. 32
Tel. 02215/2193, Fax 02215/2962
eMail: office@kommendisch-enz.at
http://www.kommendisch-enz.at

• Neuanlage und Umgestaltung: Gartenplanung unter 
Einbeziehung aller individuellen Wünsche sowie der örtlichen Voraussetzungen in Ihrem Garten.

• Rasen und Fertigrasen: Vom richtigen Unterbau für Fertigrasenverlegung und Rasenneuanlage 
bis zur Rasenrenovierung mit vertikutieren, nachsäen und düngen reicht unsere Angebotspalette.

• Automatische Bewässerungsanlagen: Computergesteuerte Bewässerungsanlagenwerden
von uns fachgerecht geplant, verlegt und eingebaut. Sie sparen Wasser und gewinnen Zeit.

• Baum- und Heckenschnitt, Rodungen, Pflegearbeiten, u.v.m.

Die Sinnlichkeit der Steine entdecken – Steine bringen Stimmung in den Garten und
tragen die Weisheit von Millionen von Jahren in sich.

Ein Blickfang in jedem Garten sind ein romantisches Platzerl, eine windge-
schützte Ecke, ein gemütlicher Sitzplatz oder ein gepflasterter Weg.

Mit einer Stützmauer kann man so manches Niveauproblem lösen und zusätzlichen
Grünraum schaffen.

Gepflasterte Autoabstellplätze, Einfahrten und Hauszugänge geben Ihrem
Haus den richtigen Rahmen.

Stein ist beständig, fügt sich
harmonisch in die Gartenlandschaft ein 
und gewinnt mit den Jahren noch an Reiz.
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Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!
Jedes neue Jahr bringt Veränderungen – mal mehr, mal
weniger. Auch 2012 wird es kleinere Veränderungen im
Bereich Bürgerservice geben.
Beliebte Informationen, wie „Der Bürgermeister infor-
miert” – Gemeinde Termine – unser Veranstaltungs-
überblick wird im Jahr 2012 als herausnehmbare Seite
im Mittelteil der Gemeindezeitung eingegliedert und
den Haushalten in unserer Großgemeinde zugestellt.
Auch die Serie „Der Bürgermeister informiert” – Ge-
meinde Aktuell – mit aktuellen Informationen aus dem
Gemeindegeschehen wird weiterhin in periodischen
Abständen erscheinen. Diese und andere interessante
Informationen finden Sie auch immer auf unserer Home-
page unter
http://www.gross-enzersdorf.gv.at zum Nachlesen.

Die heutige Gemeindezeitung zeigt also ein leicht verändertes Bild. Im Bereich Ge-
meinde – kurz notiert finden Sie ab sofort allgemeine Gemeindeinformationen, sowie Fotos
und Kurzberichte zu einzelnen Veranstaltungen. Die Vereinsseiten und Seiten der Ortsteile
und Geschäftsgruppe werden weiterhin Informationen aus den jeweiligen Bereichen für
Sie bereithalten. Auf den ersten Seiten finden Sie den herausnehmbaren Veranstaltungs-
kalender und den Termin für den Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe. Auf den letz-
ten Seiten haben wir wichtige Termine (Müllabfuhr, Apothekendienst, etc..) und
Öffnungszeiten (Altstoffsammelzentrum,...) zusammengefasst. Die jeweiligen Ausgaben
der Gemeindezeitung können Sie auch immer online auf unserer Homepage lesen.
Der Groß-Enzersdorfer Stehkalender, der Ihnen zu Jahresende zugestellt wurde, wird auch
für das Jahr 2013 erscheinen. Sollten Sie Interesse an einer Werbeeinschaltung haben
oder eine Veranstaltung ankündigen wollen, wenden Sie sich bitte direkt an Frau Patricia
Kaider unter 02249/2314-14 oder patricia.kaider@gross-enzersdorf.gv.at. 
Ein Bürgerservice ganz anderer Art bieten die wöchentlichen Märkte am Hauptplatz und
im Burghof. Typisches Marktflair, Beratung, Haushaltswaren, sowie spezielle Produkte aus
der Region können unter freiem Himmel jeweils Mittwoch- und Samstagvormittag erstan-
den werden. Heuer wird es auch erstmalig vom 3. - 6. Mai 2012 einen „Italienischen Kul-
tur- und Spezialitätenmarkt” im Burghof geben. Italienische Regionen stellen sich vor und
bieten Spezialitäten aus Sizilien, Umbrien, Piemont, Emiglia Romagna oder Sardinien an.
Nutzen Sie die Chance eines traditionellen, persönlichen Markteinkaufs direkt vor Ihrer
Haustür. 

Ich wünsche Ihnen abschließend eine schöne Frühlingszeit und ein fröhliches Osterfest –
vielleicht heuer mit Osterspezialitäten von einem unserer Märkte.

Ihre

Monika Obereigner-Sivec
Vizebürgermeisterin
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Diese Beckenart ist preiswert, schnell 
montiert und haltbarer als sie vielleicht 
auf Grund des günstigen Preises 
denken. 
 

Fast alle Modelle sind frei aufstellbar, 
bzw. teilweise oder ganz versenkbar. 
 

Wir haben für Sie 68 unterschiedliche 
Pools in Rund- Achter- und Ovalform;   
mit 120 bzw. 150cm Beckentiefe.  
 

Fragen Sie auch nach unseren SET-
Angeboten! 

Hier nützen Sie den Vorteil, Größe, Form 
und Tiefe frei nach Ihren Wünschen und 
Bedürfnissen anlegen zu können. 
 

Egal ob Sie herkömmliche Schalsteine 
oder die moderner Styroporstein-Technik 
einsetzen möchten, bei uns haben Sie die 
Möglichkeit, sich Ihr Schwimmbecken 
persönlich und individuell planen zu 
lassen. 
 

Unsere attraktiven SET-Angebote sind 
rasch auf Ihre Wünsche abgeändert. 
Ihr Besuch lohnt sich! 

Diesen Beckentyp finden Sie in der 
gehobenen Preisklasse. Die fabriks-
fertigen Schwimmbecken sind vollkom-
men nahtlos, haben einen stabilen 
Sandwich-Aufbau mit eingearbeiteter 
Isolierung, integrierte Stufen ermög-
lichen ein bequemes Ein- und Aus-
steigen. 
 

Die äußerst glatte Oberfläche ist 
pflegeleicht und wartungsfrei. 
 

Interessante SET-Angebote erwarten 
Sie!



 

 

 

 

 

 

 

Sandfilter – Aktion 
 
Selbstansaugende Pumpe mit 
Vorfilter, Kunststoff-Behälter 
mit modernen 6-Wege Ventil; 
inkl. 50kg Quarzsandfüllung 
 
Leistung: bis 28m³ Poolinhalt 
7m³ Filterleistung pro Stunde 
 
Motordaten: 
230Volt / 600Watt / 2,7 Amp. 

 

jetzt nur  € 447,00 
inkl. MwSt. 

 
weitere 8 Modelle bis maximal 
100m³ Beckeninhalt lagernd…
 

 

Sandfilter – Aktion 
 
Selbstansaugende Pumpe mit 
großem Vorfilter, mittig teil-barer 
Kunststoff-Behälter mit seitlichen, 
modernen 6-Wege Ventil; inkl. 50kg 
Quarzsand-füllung 
 
Leistung: bis 40m³ Poolinhalt 
10,5m³ Filterleistung / Stunde 
 
Motordaten: 
230Volt / 690Watt / 3,2 Amp. 

 

jetzt nur  € 897,00 
inkl. MwSt. 

 
weitere 3 Modelle bis maximal 
100m³ Beckeninhalt lagernd… 
 

 

 

 

Solarpanel – Aktion 
 
OKU-Solarabsorber aus hoch-
molekularem PE werden vom 
Poolwasser quer- oder längs-
durchströmt. Der Betrieb kann 
über den vorhandenen Filter 
oder einer separaten Umwälz-
pumpe erfolgen. Im Idealfall 
beträgt die Solarfläche nur die 
Hälfte der Pooloberfläche. Drei 
verschiedene Anschluss-Arten 
decken jeden Platzbedarf… 
 
Leistung: max. 800W/h/Platte 
 
Plattenmaß:   1,32m x 0,82m 

 

jetzt nur  € 120,00 
inkl. MwSt. 

 

 

Wärmepumpen 
 
Phantastischer Wirkungsgrad 
ab +15°Cel. Außentemperatur 
9,2kW Heizleistung bei 
1,8kW Stromverbrauch, egal 
ob es bewölkt ist oder sogar 
regnet. Das Poolwasser wird 
einfach von der Filteranlage 
durch die Wärmepumpe ge-
leitet, bevor es erwärmt über die 
Düsenleitung zurück ins Becken 
gepumpt wird… 

 

jetzt nur  € 2.697,00 
inkl. MwSt. 

 
bzw. HL 13,3kW bei 2,62kW 

jetzt nur  € 3.108,00 
inkl. MwSt. 

 

   

 
 

Solarpanel – Aktion 
 
OKU-Solarabsorber aus hoch-
molekularem PE werden vom 
Poolwasser quer- oder längs-
durchströmt. Der Betrieb kann 
über den vorhandenen Filter 
oder einer separaten Umwälz-
pumpe erfolgen. Im Idealfall 
beträgt die Solarfläche nur die 
Hälfte der Pooloberfläche. Drei 
verschiedene Anschluss-Arten 
decken jeden Platzbedarf… 
 
Leistung: max. 800W/h/Platte 

 

Salzgenerator + pH 
 

MONARCH selbstreinigende 
Elektrolyse-Anlage bis 60m³ 
Poolinhalt mit Durchflusskon-
trolle und kompletter pH-Mess- 
und Regelanlage 
 

jetzt nur  € 2.592,00 
inkl. MwSt. 

 
bis 100m³ Wasserinhalt 

jetzt nur  € 2.856,00 
inkl. MwSt. 

  

Wasserpflege – Aktion 
 
Chlorgranulat 1kg € 9,95 
Chlorgranulat  5kg € 35,10 
Chlorgranulat 10kg € 69,90 
Chlortabletten 1kg  € 11,40 
Chlortabletten 5kg € 42,60 
Chlortabletten 12kg € 93,00 
Multitabletten 1kg € 9,90 
Multitabletten 5kg € 42,00 
Multitabletten 10kg € 78,00 
HP-Algenschutz 1lt € 4,50 
HP-Algenschutz 5lt € 21,00 
Neptun Kalk-Ex 1lt € 14,70 
Neptun Metall-Ex 1lt € 43,20 
Neptun pH-minus15kg € 39,00 

Liebe Leserin, lieber Leser der „Groß-Enzersdorfer Nachrichten“! 
 

Die Schwerpunktaktionen betreffen in allererster Linie sämtliche Bewohner des Verteilergebietes dieses Nachrichtenblattes und sollen in Zukunft als 
„Nachbarschaftsaktionen“ gerne von Ihnen herangezogen werden, um zum perfekten Preis-Leistungsverhältnis bei uns „im Ort“ einkaufen zu können. 
 

Bitte nehmen Sie diese Aktionsseiten bei Ihrem nächsten Besuch in unserm Hause einfach mit (Kopien sind erlaubt und auch erwünscht!), damit Sie als 
zukünftiger Stammkunde auch in späterer Folge noch viele zusätzliche Vorteile genießen können. Wie zum Beispiel: 
 

Weitere Vergünstigungen durch Ihre eigene neue Kundenkarte, spezielle Geburtstagsgutscheine, bargeldloses Zahlen mittels Ihrer Bankomat- / Visa- / 
Master- / DinersCub-Karte; ab sofort auch bei Lieferungen, keine Anfahrts-Wegzeitkosten mehr, Servicetermin-Vorzug für bei uns gekaufte Produkte 
gegenüber dem Mitbewerber, und „last, but not least“ telefonieren Sie mit uns als zukünftige Stammkunde generell gratis über unsere 0800er Hotline! 

Peter Vavra; 2301 Oberhausen, Madersperger-Gasse 25  Tel. 02215/3105  Fax: 02215/2724  Mobil: 0664/410-67-76 
 

Öffnungszeiten: Montag & Freitag von 8 -18 Uhr; Dienstag/Mittwoch/Donnerstag von 13-18 Uhr; Samstag von 8-13 Uhr 
 

Internet:   www.schwimmbadpeter.at E-Mail:  office@schwimmbadpeter.at 



E-Mail: malermeister.pribek@aon.at

Sonnenweg 61
2301 Probstdorf • Groß-Enzersdorf

Mobil: +43 664 52 70 147
 Tel. & Fax: +43 2215 43022

  

 

 
   

     
      

Betoninstandsetzung

Korrosionsschutz

BodenbeschichtungenMaler & Anstreicherarbeiten

Fassadenbeschichtungen

Tapetenarbeiten

Berndt Steiner GesmbH
2301 Groß-Enzersdorf, Marchfelderstraße 27 • Telefon:02249/21574 • Fax: 02249/21575

Inhaber: Berndt Steiner, Tel.: 0664/4216111    •    Techniker: Gregor Wagner, Tel.: 0664/8498204
www.installateur-steiner.at • instal.steiner@aon.at

2301 Groß-Enzersdorf, Marchfelderstraße 21
T: 02249/57 680, F: 02249/2102, E: office@efm-muellner.at
www.efm-muellner.at
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Umweltschutz
das Plakatieren auf bäumen in
der Großgemeinde ist streng-
stens verboten. das Aufstellen
von Plakatständern in der Groß-
gemeinde ist bewilligungspflich-
tig. zuwiderhandlungen werden
mit einer verwaltungsstrafe ge-
ahndet. Wir bitten Sie, auch un-
sere Grünanlagen zu schonen.

•
Müllsäcke
In Hinkunft werden Schachteln, Ki-
sten usw. nicht mehr entleert. Es
dürfen nur noch die beim Stadtamt
erhältlichen Müllsäcke verwendet
werden. Der 60 Liter-Müllsack kos-
tet  5 Euro. In diesem Preis ist die
Abfuhr inbegriffen.
Gelbe Säcke erhalten Sie am Ge-
meindeamt und bei den Ortsvorste-
hern gratis.

•
Anmeldung für die babybox mit
dem 3. Schwangerschaftsmonat.

Parteienverkehr
am Gemeindeamt Montag bis Frei-
tag von 8–12 Uhr zusätzlich Mitt-
woch von 13–17 Uhr (diese Zeiten
sind bitte einzuhalten).
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SPRECHTAGE DER PVA
ArbEITEr UNd ANGESTELLTE
Die Sprechstunden finden jeden Dienstag und Donnerstag in der Zeit 
von 8.00 – 11.30 Uhr und 12.30 – 13.30 Uhr bei der

NÖ GEbIETSKrANKENKASSE GäNSErNdorF
2230 GäNSErNdorF, EICHAMTSTrASSE 20-22,
Telefon 050899, statt.

Öffnungszeiten der AUSSEN-
STELLE des FINANzAMTES
GäNSErNdorF bei der bH
hat jeden ersten und dritten
Mittwoch im Monat von 8 - 12
Uhr geöffnet.
FUNdAMT beim Bürgerservice
Tel. 02249/2314-28 (Fr. Stadler).
bEzIrKSGErICHT
Jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat von 9 - 13 Uhr im Trau-
ungssaal (Gemeindeamt). Der
Gerichtstag findet nur nach te-
lefonischer Vereinbarung mit
Richter Dr. Alfred Plischnak, Te-
lefon 0676/898924001, statt.

Neue Öffnungszeiten
Altstoffsammelzentrum

SoMMEr / 1. März - 31. oktober
Montag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 08.00 - 14.00 Uhr
WINTEr / 1. NovEMbEr - 28. FEbrUAr

Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 08.00 - 12.00 Uhr
Ab sofort ist das Altstoffsammelzentrum am

Mittwoch geschlossen.



Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf!

„BALL DER FEUERWEHR”
2012
Der Startschuss für die diesjährige
Ballsaison fiel traditionsgemäß
beim „Ball der Feuerwehr” in den
Stadtsälen von Groß-Enzersdorf.
Kommandant HBI Christian Lam-
minger nahm gemeinsam mit Bür-
germeister Ing. Hubert Tomsic die
Begrüßung, sowie die Eröffnung
der Tanzveranstaltung vor.
Die große Beliebtheit dieser Veran-
staltung spiegelt sich im schon lange
zuvor ausverkauften Saal wider.

Die Freiwillige Feuerwehr
Groß-Enzersdorf

I N F O R M I E R T

Lisa Marilena Die kleine Tierschau mit Feinripp                                                                  Die beliebte Amy Winehouse

Der unvergessliche Falco Volks Rock’nRoller Andreas Gabalier Der Musical Traum „Sister Act”

Auch den Stadtoberhäuptern hat die Show gefallen.                                                
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Die Musikgruppe „Supersound”
sorgte von Beginn an für eine volle
Tanzfläche. 
Gegen 23.00 Uhr waren die Gänge
des Hauses wie leer gefegt, denn
keiner der Gäste wollte die geile
Showeinlage unserer Mannschaft
versäumen. Auch heuer gab es ein
weites Spektrum „internationaler
Stars” zu bestaunen. Das durch die
„Ball-Aola-Welle” aufgewärmte Pu-
blikum war hin und her gerissen
von den künstlerischen Darbietun-
gen unserer Kameraden/innen.
Der Applaus und die Zugaberufe
wollten kein Ende nehmen.
Großen Dank allen Gästen, Gön-
nern und Förderern der Feuerwehr
Groß-Enzersdorf, ganz besonders
aber Magda Ernst für den brillanten
Blumenschmuck und an die Haus-
verwaltung Wiesner & Lehner für
den süßen Willkommensgruß.

JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG
Am Beginn des neuen Jahres ist
jedes Feuerwehrkommando ver-
pflichtet, vor der Mannschaft Re-
chenschaft über das abgelaufene
Jahr zu geben.
Unsere Versammlung fand im Bei-
sein des Bürgermeisters am 11. März
im Saal des Heimatmuseums statt.
Wir wollen Ihnen eine kurze Über-
sicht unserer Arbeit vermitteln.
99 Mitglieder: 72 Aktive, 16 Re-
serve, 11 Jugend.
181 Einsätze: 14 Brände, 98 tech-
nische Einsätze, 57 Brandsicher-
heitswachen.

Hierbei haben 1.215 Mann/Frau
3.104 Stunden geleistet.
306 Tätigkeiten: Wobei 1.989 Mann/

Frau 8.293 Stunden verbracht
haben.
7 Übungen: Wurden abgehalten

Die Mannschaft und der Bürgermeister Unsere stolzen Jungfeuerwehrmänner

Ernannt, befördert, ausgezeichnet, angelobt

Aus der Gemeinde • Freiwillige Feuerwehr Groß-Enzersdorf 11



und von 66 Mann/Frau 164 Stun-
den dafür aufgewendet.
das ergibt eine Gesamtzahl von
494 Aktivitäten, bei denen 3.270
Mann/Frau 11.561 Stunden für
die Allgemeinheit aufgebracht
haben.
Mit unseren sieben Einsatzfahrzeu-
gen haben wir im abgelaufenen
Jahr 17.179 Kilometer zurückge-
legt und dabei 3.137,10 Liter Treib-
stoff verbraucht.
Ein besonders großes Augenmerk
wird der Jugendarbeit gewidmet. 
Zurzeit sind 11 Jugendliche, Mit-
glieder bei der Jugendfeuerwehr. 
Für uns ist das fast der einzige
Weg, um neue aktive Feuerwehr-
männer oder Frauen für den Dienst 
an der guten Sache zu begeistern.
Im Zuge unserer Jahreshauptver-
sammlung konnten auch viele Ka-
meradenInnen angelobt, ernannt,
befördert und geehrt werden.

In die Feuerwehrjugend 
aufgenommen wurden:
JFM Raimund Luzar
JFM Matthias Hargassner
In die Aktivmannschaft aufge-
nommen, zum Probefeuerwehr-
mann ernannt und angelobt
wurde:
PFM Marion Guggenberger
zum zugskommandant ernannt 
wurden:
OBM Karl Mrak
OBM Josef Zörnpfenning
zum zugtruppkommandant 
ernannt wurden:
LM Reinhard Beilner
LM Peter Kovacic
zum Gruppenkommandant
ernannt wurden:
LM Thomas Hamr
LM Daniel Klement

FT Michael Klement
LM Manfred Leitner
LM Harald Gerstenbauer
zum Fahrmeister ernannt wurde:
BM Bernhard Beilner
zum Gehilfen des Fahrmeisters
ernannt wurde:
FM Peter Mössinger
zum zeugmeister ernannt wurde:
LM Sonja Pokorny
zum Gehilfen des zeugmeisters
ernannt wurde:
LM Harald Trzil
zum Jugendführer ernannt wurde:
V Iris Weseslinter
zum Gehilfen des Jugendführers
ernannt wurde:
FT Engelbert Herney
zum Jugendhilfsführer ernannt
wurden:
FM Alexander Csencsits
FM Alexander Ruzicka
zum Sachbearbeiter Atemschutz 
ernannt wurde:
LM Thomas Hamr
zum Sachbearbeiter Feuerwehr-
medizinscher dienst ernannt
wurde:
LM Daniel Klement
zum Sachbearbeiter Nachrich-
tendienst ernannt wurde:
OBM Karl Mrak
zum Sachbearbeiter vorbeugen-
der brandschutz ernannt wurde:
FT Michael Klement
zum Sachbearbeiter Wasser-
dienst ernannt wurde:
HFM Anton Rudolf Kern
befördert nach Erfüllung der 
voraussetzungen wurden:
zum Feuerwehrmann:
FM Christoph Giener
FM Mag. Andrea Seidl
FM Sangtawan Stöger

zum Löschmeister:
LM Harald Trzil
Für 15jährige Tätigkeit in der
FFGE geehrt wurden:
LM Daniel Klement
OFM Rudolf Nowak
Für 60jährige Tätigkeit in der
FFGE geehrt wurde:
EHBI Kurt Stoizner
zum errungenen Funkleistungs-
abzeichen wurde gratuliert:
FT Engelbert Herney
FM Alexander Csencsits
FM Alexander Ruzicka
zum bestandenen Atemschutz-
kurs wurde gratuliert:
FM Mag. Andrea Seidl
FM Josef Zörnpfenning jun.
FM Christoph Giener

NEUE MITGLIEDER
Wieder hat ein neues Mitglied sei-
nen Weg zur Feuerwehr gefunden.
Recht herzlich in der Aktivmann-
schaft begrüßen wir Marion Gug-
genberger.

Marion ist in ihrem Brotberuf selbst-
ständige, mobile Friseurmeisterin.
Trotz ihres dicht gedrängten Ter-
minkalenders, hat sie sich ent-

INGENIEURBÜRO KLEMENT 
Elektro Brandschutz Sicherheit  

 

Planung, Bauaufsicht und Überprüfung von Elektroanlagen für Wohn-
bauten, Gewerbe, Industrie, und öffentliche Einrichtungen 

Erstellung von Brandschutzkonzepten und Brandschutzplänen 
externer Brandschutzbeauftragter  

Ing. Michael Klement 
A-2301 Groß-Enzersdorf 
Schloßhoferstraße 4 
 

Tel./Fax: +43 2249 305 32 
Mobil: +43 664 782 59 97 
Mail: office@ib-klement.at 
Web: www.ib-klement.at 
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schlossen, der Feuerwehr Groß-
Enzersdorf beizutreten und so
einen wertvollen Beitrag für die All-
gemeinheit zu leisten.
Aber nicht nur bei den „Großen”
sondern auch in der Feuerwehrju-
gend können wir uns über ein
neues Gesicht freuen.

Matthias Hargassner ist noch nicht
lange bei uns und doch hat er sich

in dieser kurzen Zeit, schon ein
großes Wissen angeeignet und ist
mit Feuereifer dabei. 
Wir möchten Sie in diesem Zusam-
menhang gerne einladen, es die-
sen Beispielen gleich zu tun.
Wenn Sie sich vielleicht einen Ju-
gendtraum erfüllen wollen und
schon längst einmal der Feuerwehr
beitreten wollten, ist das keine Frage
des Alters oder des Geschlechtes. 
Wenn Sie gerne Mitmenschen in
Not helfen möchten, ist das keine
Frage der Kraft oder der Fähigkeit
Blut sehen zu können. Jeder findet
seinen  Platz bei der Feuerwehr.
Wenn Sie in einem Spitzenteam,
Freundschaft und Kameradschaft
erleben möchten, dann sind Sie bei
der Freiwilligen Feuerwehr Groß-
Enzersdorf bestens aufgehoben.
Und wenn Sie Freude an techni-
schen Dingen und Aufgaben haben,
auch dann sind Sie bei uns richtig.

HOMEPAGE
Unsere alte Homepage ist in die
Jahre gekommen und die Technik

im Hintergrund mittlerweile etwas
träge, darum haben wir uns ent-
schlossen, etwas völlig Neues auf
die Beine zu stellen.
Klar ist das Erscheinungsbild und
die Bedienung am Anfang etwas un-
gewohnt. Auch wird es noch die eine
oder andere „Kinderkrankheit” geben. 
Wir hoffen dennoch, dass Sie Ge-
fallen daran finden und uns weiter-
hin die Treue halten.
Anregungen, Wünsche und Be-
schwerden nehmen wir gerne ent-
gegen.
Auch ein Lob in unserem Gäste-
buch freut uns sehr.
Näheres wie immer unter
www.ffge.at

Wir wünschen Ihnen einen ange-
nehmen Frühling mit vielen Son-
nentagen!
Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Groß-Enzersdorf
unter Kommandant 
Christian Lamminger, HBI
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mehr Lebensqualität

Luksche
Sanitätshaus Bandagist Orthopädietechnik

Groß-Enzersdorf, Dr.-Anton-Krabichler-Platz 6 | Gänserndorf, Bahnstraße 2 
Wien 20, Wallensteinstraße 25 | Mistelbach, Bahnstraße 4

-20%*

auf alle 
Sporteinlagen!

*nur vom
  2.-30. April 

Frühjahr/Sommerkollektion
eingetroffen !!!!!!
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BALL DES LIONS CLUB
MARCHFELD UND DES
ROTEN KREUZ
GROSS-ENZERSDORF –
EIN HÖHEPUNKT DER
FASCHINGSZEIT
Bereits zum fünften Male veranstal-
tete der Lions Club Marchfeld und
das Rote Kreuz Groß-Enzersdorf
am Faschingssamstag den allseits
beliebten und alljährlich gut be-
suchten Ball im Hotel am Sachsen-
gang. 
Präsident Oberst Wolfgang Hru-
besch und LRR Walter Mayr durf-
ten über 400 Gäste begrüßen.
Unter den zahlreichen Gästen
waren unter anderem LAbg. StR

René Lobner, LT Abg. Vbgm. Mag.
Karin Renner, Bgm. Ing. Hubert
Tomsic, Bgm. ORR Walter Krutis,
sowie zahlreiche Stadt- und Ge-
meinderäte, Lions Vize-Governor
Herbert Kohn, Rot-Kreuz Chefärz-
tin Dr. Elfriede Wilfinger, Bezirks-
kommandant Stv. Oberstlt. Eduard
Macho, Abschnittskommandant Stv.
Brandrat Ing. Markus Roskopf,
Hauptbrandinspektor Christian Lam-
minger und zahlreiche Persönlich-
keiten des öffentlichen Lebens und
der Wirtschaft zu finden.
Für Unterhaltung sorgten die Enter-
tainers, die Tanzschule Watzek,
eine Samba-Mitternachtseinlage
und die anschließende Verlosung
der zahlreichen Tombolapreise. Als
Hauptpreis wurden zwei Städte-

flüge innerhalb Europas verlost.
Der Preis wurde von Austrian bzw.
Vienna International Airport zur
Verfügung gestellt.

ÖSTErrEICHISCHES roTES KrEUz
NIEdErÖSTErrEICH

bezirksstelle Groß-Enzersdorf
2301 Groß-Enzersdorf, Johann-Nestroy-Gasse 2

02249/4927   gr.enzersdorf@n.roteskreuz.at   www.rkge.at

V.l.n.r.: Ballorganisator Gerhard Paulhart,
Präs. Oberst Wolfgang Hrubesch, LRR Dir.
Walter Mayr.

3.520 AUSFAHRTEN SEIT
GRÜNDUNG DES 
NOTARZTSTÜTZPUNKTES
Dr. med. univ. Dehghani Firozabadi
Mohammad (Anästhesist), seit 1.
Oktober 2007 ärztlicher Stützpunkt-
leiter der Bezirksstelle Groß-En-
zersdorf, ist stolz auf die erbrachte
Leistung der letzten 4½ Jahre als
Notarztstützpunkt. Bis zum Stich-
tag 31.12.2011 wurden insgesamt
3.502 Ausfahrten absolviert und
dabei zahlreiche Leben gerettet.
Dehghani, der seit über 10 Jahren
regelmäßig Dienst in Groß-Enzers-
dorf versieht, war davor als NANO
(Nacht- und Wochenendnotarzt) im
Gebiet tätig. Außerdem war er
einer der Mitbegründer für den Not-
arzt Groß-Enzersdorf. Derzeit sor-
gen 25 ehrenamtliche und hauptamt-
liche Notfallsanitäter und 43 Not-
ärzte dafür, dass der Betrieb 24

Stunden am Tag, 7 Tage die Woche
reibungslos läuft. Nachstehend die
Ausfahrtsstatistik seit dem 1. Okto-
ber 2007:

ab 1.10.2007 180 2010 853
2008 822 2011 860
2009 805 Gesamt: 3.520

V.l.n.r.: Dr. med. univ. Dehghani Firozabadi Mohammad, Bezirksstellenleiter LRR Dir.
Walter Mayr, NFS Daniel Klement, RS Andrea Neunteufel, NFS René Kletzander
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HUBERTUSRUNDE 
SPENDET DEFIBRILLATOR
Kürzlich wurde dem Roten Kreuz
ein neuer vollautomatischer Defi-
brillator vom Brauchtumsverein Hu-
bertusrunde Mühlleiten übergeben.
Angeschafft werden konnte dieser
aufgrund zahlreicher Spenden der
Ortsbevölkerung Mühlleiten. 
Der neue Defibrillator wird im Wind-
fang des Gemeindehauses ange-
bracht, weitere befinden sich
bereits in Schönau, Probstdorf und
in einigen Betrieben. Der Brauch-
tumsverein aus Mühlleiten organi-
sierte außerdem einen „Defi-Kurs”,
an dem 25 Personen teilnahmen.
Durch Defibrillatoren wurden be-

reits viele Leben gerettet. Das Rote
Kreuz ist sehr daran interessiert,

dass in jeder der Katastralgemein-
de ein solches Gerät installiert wird.

mmaall--ddeessiiggnn 

JJaakkuubbiieecc AAnnddrrzzeejj 
TTeelleeffoonn 00666644//11660077558855 -- FFaaxx 0022221155//2233556655 

ee--mmaaiill:: mmaall--ddeessiiggnn@@ggmmxx..aatt 
22330011 RRuuttzzeennddoorrff,, KKaappeelllleennwweegg 88 

 

MMaalleerreeii -- AAnnssttrriicchh -- TTaappeetteenn -- SSttuucckk 
FFaassssaaddeenn -- BBooddeenn -- RRaauummggeessttaallttuunngg 
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Haargenau mein Stil.

KLIPP Salon Strasshof 
Hauptstraße 315-325, im FMZ beim Billa
2231 Strasshof an der Nordbahn

KLIPP Salon Deutsch-Wagram 
Dr. Leopold-Figl-Gasse 3, im FMZ
2232 Deutsch-Wagram

KLIPP Salon Enzersdorf 
Eurostraße 4, FMZ
2301 Groß-Enzersdorf

Frisörbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755 
Druckfehler vorbehalten.
www.klipp.co.at

Farbe
€ 26,90
statt € 31,50*

Gültig vom 02.04. - 28.04.2012

* Preis gültig für Ansatzfärbung und   
   Haarlänge bis zur Schulter. Stattpreis 
   ist der bisherige KLIPP-Dienstleistungs- 
   preis.

Gültig vom 02.04. - 28.04.2012

Strahlend schöne 
Farbtrends.

www. .at
Kfz Technik Groß-Enzersdorf

KFz Wartung
und reparatur
Inspektion
Jahresservice
Ölwechsel
Stoßdämpfer
Kupplung
Bremsen
Auspuff
Reifen/Felgen
Elektrik/Elektronik
Havariedienst

Mobile
Kommunikation
Auto-HiFi
Mobiltelefon
Freisprechanlagen
Navigation GPS
Verkehrstelematik
Klimatisierung
Standheizungen
Klimaanlagen-
Service
Kfz-zubehör

Windschutzscheiben-Steinschlagreparatur
Hydraulik-Schläuche Sofortanfertigung

KFz-Überprüfungen §57a „Pickerl”
KFz Technik und Handel GmbH
Schlosshoferstraße 56
2301 Groß-Enzersdorf
Tel. 02249/2643 • Fax 02249/3741
E-Mail: Gaugitsch@Gaugitsch.at
Internet: www.Gaugitsch.at
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WAS ES 2012 ALLES
GEBEN WIRD ….
5. KULTURKONFERENZ
2301
Bei der traditionsgemäß am 23.
Jänner durchgeführten Kulturkon-
ferenz diskutierten mehr als 20 In-
teressierte viele Themen.
Nach einem kurzen Rückblick auf
das Jahr 2011, das durchaus erfolg-
reich verlief (Malakademie, Fest der
offenen Höfe, Lange Nacht der Mu-
seen, usw.) wurden in Gruppen die
Voraussetzungen für die Veranstal-
tungen im Jahr 2012 getroffen.
Bereits bekannte Veranstaltungen
werden am 22. Juni der „Poetry
Slam”‚ am 9. September das „Fest
der offenen Höfe” und am 6. Ok-
tober die „Lange Nacht der Mu-
seen”sein.
Neue Ideen sind ein „ortsteil-
Wettkampf”, bei dem Vertreter aus
den jeweiligen Ortsteilen auf unter-
schiedlichen Gebieten gegeneinan-
der antreten werden, die Durch-
führung eines „völker-balls”, bei
dem Bewohner unserer Gemeinde,
die nicht aus der Umgebung stam-
men, ihre Heimat auf vielfältige
Weise näherbringen werden.
Weiters ist die Einrichtung einer

„Schreibwerkstatt” geplant, wel-
che das kreative, künstlerische An-
gebot (neben den bereits beste-
henden Einrichtungen der Schau-
spiel- und Malakademie sowie der
Musikschule) ergänzen soll.
Jeder, der an der Mitarbeit oder Teil-
nahme an einem dieser Themen in-
teressiert ist, ist herzlich willkommen.
Kontaktdaten sind jederzeit über die
Internet-Homepage zugängig!

GENERATIONEN.MALEN
Dieser Kurs erfreut sich steigender
Beliebtheit – dennoch ist noch
Platz – der Einstieg ist jederzeit
möglich (Details und Termine siehe
Homepage). Voraussetzung ist le-
diglich die Freude am Schaffen!

VOLKSHOCHSCHULE
In einem ersten Schritt ist daran ge-
dacht, bereits bestehenden Kursen
und Veranstaltungen ein Dach zu
geben, wobei die Eigenständigkeit
der Veranstaltungen selbstver-
ständlich vollständig gewahrt bleibt.
Neben einer gemeinsamen Bewer-
bung in Form eines Programmhef-
tes je Semester soll es auch die
Möglichkeit einer Anmeldung von
Interessenten unter diesem Dach
befindlichen Veranstaltungen ge-

ben, vorzugsweise im Internet.
Die Möglichkeit, einen wesentlich
größeren Personenkreis anzuspre-
chen, ist dadurch gegeben, dass
die einzelnen Veranstaltungen zu-
mindest landesweit (im Internet)
verfügbar sind.
In den nächsten Monaten wird der
Bedarf erhoben – bei Interesse
bitte einfach mit gemeinde21 Kon-
takt aufnehmen.

ANDERE THEMEN
Viele andere Themen sind derzeit
ebenfalls in Bearbeitung, wie etwa
die Errichtung einer PhotoVoltaik-
Anlage, der weitere Ausbau des
Kinderspielplatzes in der Lobau,
die Gestaltung an der Stadtmauer
und einiges mehr.
Auf unserer Homepage 
www.grossenzersdorf21.at
finden Sie:
− gemeinde21-Termine
− Aktuelles 
− Fotos zu den gemeinde21-Ver-

anstaltungen in der Bildergalerie
− Informationen zur Groß-Enzers-

dorfer Tracht
Wir bieten ein monatliches
Newsletter-Service an – 
Anmeldungen per E-Mail an
info@grossenzersdorf21.at

GROSS-ENZERSDORF
FRANZENSDORF-MÜHLLEITEN-OBERHAUSEN-PROBSTDORF-RUTZENDORF-SCHÖNAU-WITTAU

gemeinde
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KINDER, JUGEND UND
FAMILIE 
… zwei neue TAGESMÜTTEr im
HILFSWErK MArCHFELd
Niederösterreichs Eltern vertrauen
in hohem Maße auf die individuelle
und flexible Kinderbetreuung durch
Tagesmütter: Allein in Groß-En-
zersdorf und Umgebung werden 50
Kinder von Tagesmüttern des Hilfs-
werks betreut, in ganz Niederöster-
reich sind es über 4.000. Seit kur-
zem verstärken unser Team auch 2
Tagesmütter aus Oberhausen.
Wir gratulieren ganz herzlich zur
abgeschlossenen Ausbildung!
Die besonderen Vorteile der Kin-
derbetreuung durch Tagesmütter
sind die kindgerechte und individu-
elle Betreuung sowie die flexiblen,
frei zu vereinbarenden Betreuungs-
zeiten, die den Bedürfnissen be-
rufstätiger Familien besonders
entgegen kommen. „Die Tagesmut-
ter ist für Kinder jeden Alters geeig-
net, besonders aber für Klein-
kinder”, so Gabi Eckl, Einsatzleite-
rin des Hilfswerks Marchfeld. „Die
familiäre Atmosphäre, das Einge-
hen auf individuelle Bedürfnisse
und die Tagesmutter als konstante
Bezugsperson sind wichtig und för-
derlich für die Entwicklung.”
Die pädagogische Qualität
ist garantiert: Alle Hilfs-
werk-Tagesmütter haben
eine einschlägige
Ausbildung abge-
schlossen und bilden
sich regelmäßig in Semi-
naren und Kursen weiter. 

HILFE UND PFLEGE
DAHEIM
das HILFSWErK MENÜ-
SErvICE
Von herzhaften Traditionsmenüs
über deftige Hausmannskost bis
hin zu verführerischen Mehlspei-
sen, alle Gerichte werden nach ori-

ginal österreichischen Rezepten
auf traditionelle Weise gekocht. Wir
erfüllen Ihnen mit unserem ab-
wechslungsreichen Wochenmenü
vielfältige kulinarische Wünsche.
Der Speiseplan wird sorgfältig zu-
sammengestellt und garantiert
beste Verpflegung für eine ganze
Woche. Das Hilfswerkmenü wird
tiefgekühlt zugestellt und enthält
sieben Hauptspeisen und drei Sup-
pen. Dazu erhalten Sie ein Frische-
paket mit knackigem Salat und
Marinade, Obst der Saison, Ku-
chen (Roulade, Gugelhupf,…) und
Milchprodukte (Joghurt, Pudding,
Topfencreme,…)

Die Menüs lassen sich bei minima-
lem Aufwand minutenschnell in
einem Mikrowellengerät oder im
Backofen zubereiten. Übrigens,
falls sie keinen Tiefkühler haben,
fragen Sie nach unserem Geräte-
service!

HILFSWErK MArCHFELd
2304 Orth/D., Zwenge 1/7
Hilfe und Pflege daheim
Tel. 02212/2633
bl.marchfeld@noe.hilfswerk.at
Kinder, Jugend und Familie
Tel. 02212/2633/20
kijufa.marchfeld@noe.hilfswerk.at

ZAHNARZT
und Arzt für Allgemeinmedizin

Ing. DDr. med. univ.
P. GAMSJÄGER

FBD d. Zahnärztekammer f. IMPLANTOLOGIE
FBD d. Zahnärztekammer f. KIEFERORTHOPÄDIE

ZAHNÄRZTLICHE CHIRURGIE
DR.-ANTON-KRABICHLER-PLATZ 8/5

TEL.: 02249/28500
WWW.ZAHNARZT-GROSSENZERSDORF.AT

ORDINATION:
MO + MI     9 - 13 UHR
DI + DO      9 - 13 UHR UND 15 - 18 UHR

TERMINE NACH TEL. VORANMELDUNG
ALLE KASSEN
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MARCHEGG 
dIE STAdT
1268 wurde Marchegg durch König
Ottokar II, als Folge des Sieges bei
Groißenbrunn, gegründet. Im 13.
Jahrhundert eine der größten
Stadtanlagen Mitteleuropas, gilt
Marchegg heute noch als größte
Ummauerung in Niederösterreich.
Neben der, zu einem großen Teil
noch erhaltenen und unverbauten
Stadtmauer, zeugen auch der goti-
sche Teil der Stadtpfarrkirche und
die, später zu einem Schloss aus-
gebaute, Burg von der großen Ver-
gangenheit.
Natürlich war die Lage der Stadt an
der March, und damit auch über
Jahrhunderte an der Grenze, von
großer Bedeutung für die Entwick-
lung Marcheggs. Die Anlage wurde
niemals zu ihrer gesamte Größe
ausgebaut und fiel nicht nur ver-
schiedensten Angreifern zum
Opfer, sondern wurde auch durch
Feuer und Hochwässer mehrmals
stark in Mitleidenschaft gezogen.

dAS SCHLoSS
Die ursprüngliche Burg bleibt bis
ins 17. Jahrhundert landesfürstlich
und wird durch zahlreiche Pfandin-
haber und Pfleger verwaltet. Dann
kommen Schloss und Herrschaft
Marchegg schließlich bis 1947 in
den Besitz der Familie Pálffy ab
Erdöd. Während ihrer Herrschaft
wird nicht nur die Schlossanlage
mehrmals erweitert und umgebaut,
auch der Zubau an der Stadtpfarr-
kirche wird durch diese Familie ver-
anlasst.
Seit den 1950er Jahren befindet
sich das, teilweise bewohnte,
Schloss im Besitz der Stadtge-
meinde und beherbergte unter an-
derem das Niederösterreichische
Landesjagdmuseum.
Heute ist im Schloss eine Ausstel-

lung zur Geschichte der Stadt un-
tergebracht, am Gelände befindet
sich außerdem noch das Heimat-
museum und eine Gästeinforma-
tion, der Park und der ehemalige
Speicher werden für Veranstaltun-
gen genutzt.
dIE STorCHENKoLoNIE
In unmittelbarer Nähe zu Schloss
und Stadt befindet sich das Natur-
reservat Marchauen Marchegg, mit
einer der größten Storchenkolonien
Mitteleuropas. 
Alle Jahre wieder erreicht Mitte
März der erste Storch sein Som-
merquartier in Marchegg und inner-

halb kurzer Zeit folgen ihm zahl-
reiche Artgenossen. Bis zu 35 Stor-
chenpaare finden sich in den Hors-
ten rund um Schloss Marchegg ein,
um hier unter fortwährendem Ge-
klapper ihren Nachwuchs aufzuzie-
hen. Dabei lassen sie sich von der
Aussichtswarte unweit des Schlos-
ses herrlich beobachten.
Weitere sieben Beobachtungs-
plätze auf drei Rundwanderwegen
durch das Naturschutzgebiet March-
auen laden dazu ein, sich Zeit zu
nehmen um mit Biber, Reiher und
vielen anderen Tieren dieser ein-
maligen Naturlandschaft Bekannt-
schaft zu machen.

Stadtmauerstädte...
...wir stellen vor
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KEINE MÜLLTONNEN AM
STRASSENRAND
Tonnen und Gelbe Säcke nur am
Tag der Abfuhr auf öffentlichen
Grund stellen.
Ist denn heute schon Müllabfuhr?
Nein! Trotzdem stehen Mülltonnen
und Gelbe Säcke am Gehsteig und
am Straßenrand – oft tagelang, bis
dann die Müllabfuhr endlich
kommt. Leider ist es auch immer
öfter der Fall, dass Tonnen das
ganze Jahr über auf öffentlichem
Grund stehen bleiben. 
Dies beeinträchtigt nicht nur das
Ortsbild, sondern bringt auch unnö-
tige Gefahren mit sich. Mülltonnen
oder Gelbe Säcke, die auf dem
Gehsteig stehen, veranlassen
Fußgänger, auf die Straße auszu-
weichen. Vor allem bei Kindern
kann dies zu gefährlichen Situatio-
nen führen.
Stehen die Tonnen auf der Straße,
können sie Verkehrsteilnehmer ge-
fährden. Außerdem besteht die
Möglichkeit, dass Nachbarn oder
vorbeigehende Passanten ihren
Müll in den Tonnen entsorgen. Bei
Einwürfen von falschen Fraktionen
kann dies dazu führen, dass die
Tonnen nicht entleert werden.
Des Weiteren ist laut Straßenver-
kehrsordnung für die widmungs-
fremde Verwendung des Geh-
steiges eine Bewilligung erforder-
lich. Ohne diese ist das Abstellen
von Mülltonnen im Gehsteigbereich
außer an Entleerungstagen verbo-
ten.
Daher sollten die Mülltonnen und
Gelben Säcke nur für die Abfuhrbe-

reitstellung am Tag der Abfuhr ab 6
Uhr früh am Gehsteig bzw. Stra-
ßenrand abgestellt werden. 
Nach der Abfuhr müssen die Müll-
tonnen umgehend wieder zurück
auf das Grundstück gebracht wer-
den.
Im Abfuhrplan sind alle Entleerun-
gen der Mülltonnen und Gelben
Säcke angeführt. Dieser wird
jedem Haushalt mit den G.V.U.-
Nachrichten Ende des Jahres zu-
gestellt. Der Abfuhrplan kann auch
auf der G.V.U.-Homepage unter
www.abfallverband.at herunterge-
laden werden. 
Auf dieser Homepage können Sie
sich auch für das kostenlose SMS-
Erinnerungsservice anmelden. So-
mit erhalten Sie am Tag vor der
Abholung via SMS auf Ihr Handy
eine Erinnerung an die Abholter-
mine für Restmüll, Altpapier und
Gelber Sack.

RICHTIG SAMMELN MIT
DEM GELBEN SACK
Nur Plastikflaschen, Metalldosen
und andere Metallverpackungen
entsorgen.
In den Sommermonaten nahm der
G.V.U. Kontrollen der Müllbehälter
vor. Dabei gab es vor allem beim
Gelben Sack viele Fehlwürfe. Die
falsch befüllten Säcke wurden ge-
kennzeichnet und nicht von der
Müllabfuhr mitgenommen, was
zum Teil für Aufregung bei der Be-
völkerung sorgte. 
Zur Erinnerung: In den Gelben
Sack bzw. in die Gelbe Tonne dür-
fen nur sämtliche Plastikflaschen
(egal ob für Getränke oder z.B. für
Wasch- und Reinigungsmittel).
Weiters dürfen im Gelben Sack
Metalldosen sowie andere Metall-
verpackungen wie Verschlüsse,
Deckel, Tuben, Menüschalen aus
Metall entsorgt werden.
Nicht in den Gelben Sack bzw. in
die Gelbe Tonne gehören andere
Plastikverpackungen (z.B. Joghurt-
becher, Folien, Sackerl), andere
Kunststoffabfälle, Styropor sowie
Milch- und Getränkekartons.
Die Gelben Säcke dürfen auch

nicht zweckentfremdet werden,
z.B. zum Sammeln von Alttextilien,
Rasenschnitt, usw. Gelbe Säcke –
wie auch immer befüllt – werden an
den Altstoffsammelzentren nicht
übernommen!

ALTMEDIKAMENTE ZUM
RESTMÜLL?
Abgelaufene Arzneimittel können
auf Grund des hohen technischen
Standards der Müllverbrennungs-
anlage Zistersdorf mit dem Rest-
müll entsorgt werden. Außnahmen
bilden lediglich sogenannte Zyto-
statika (Medikamente, die unter an-
derem bei Krebsbehandlungen
eingesetzt werden) und schwerme-
tallhältige sowie wassergefähr-
dende Medikamente. Sie gelten
nach wie vor als Problemstoffe. Im
Zweifelsfall können alle Altmedika-
mente zur Problemstoffsammlung
gebracht werden. Die Tabletten
sollten auf jeden Fall ohne Schach-
tel und – wenn möglich – ohne Bli-
sterstreifen entsorgt werden.

BETONBROCKEN IN DER
RESTMÜLLTONNE
Erheblicher Sachschaden am
Müll-Fahrzeug der Transport-
firma entstanden.
Manche Leute nehmen die gesetz-
lichen Vorschriften der Müllentsor-
gung nicht ernst. Der Betonbrocken
wurde in der Gemeinde Dürnkrut in
einer Restmülltonne entsorgt. 
Abgesehen davon, dass Beton kein
Restmüll sondern Bauschutt ist, hat
dieser riesige Brocken einen er-
heblichen Schaden an einem Müll-
wagen der Firma Reinbold
angerichtet.

Achtung!
Korrektur des Stehkalenders
der Gemeinde Groß-Enzers-
dorf.
GräTzELFEST
NAPoLEoNGASSE
Veranstalter sind die „Freunde
der Napoleongasse 7”
Termin: 14. Juli 2012
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GESUNDE GEMEINDE
GROSS-ENZERSDORF
Gesund sein bedeutet nicht nur,
keine körperlichen Beschwerden
zu haben. Wirklich gesund fühlen
können wir uns nur dann, wenn wir
auch seelisch im Gleichgewicht
sind. Wie Sie es schaffen, durch
gute Beziehungen mehr Lebens-
freude und Kraft zu gewinnen, kön-
nen Sie anlässlich der beiden
kostenlosen Veranstaltungen der
Initiative „Gesundes Niederöster-
reich: Tut gut!” erfahren, die beson-
ders auf unsere „Gesunde
Gemeinde” zugeschnitten sind:
THEMA:
Gemeinschaft (er-)leben! 
Soziale Beziehungen gestalten
vorTrAG:
Referentin:
Sabine Edinger, Sozialpädagogin

Wann: 
Mittwoch, 28. März 2012,
beginn: 19.00 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Wo: Heimatmuseum
Rathausstraße 5, Groß-Enzersdorf

WorKSHoP:
Leiter:
Mag. Daniel Gajdusek-Schuster
Wann: 
Samstag, 21. April 2012,
beginn: 10.00 Uhr
Dauer: ca. 3 Stunden

Wo: Praxis für Ganzheitliche 
Körperarbeit
Kirchenplatz 2, Groß-Enzersdorf
Anmeldung: Michaela Stagl, 
Tel. 0699/11273733
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Dr. Peter Cepuder
Leiter des Arbeitskreises Gesunde
Gemeinde Groß-Enzersdorf

EINLADUNG ZUM 
OFFENEN ARBEITSKREIS
GESUNDE GEMEINDE
GROSS-ENZERSDORF
Alle Bürgerinnen und Bürger, die
daran interssiert sind, unsere Ge-
meinde gesundheitsfördernd zu
gestalten und sich aktiv an Maß-
nahmen zur Prävention und zur
Steigerung des Gesundheitsbe-
wusstseins beteiligen möchten,
sind herzlich eingeladen, im Ar-
beitskreis der Gesunden Ge-
meinde Groß-Enzersdorf mitzuar-
beiten. 
Der nächste offene Arbeitskreis fin-
det am Mittwoch, 25. April 2012
statt.
Beginn: 18.30 Uhr, Dauer: ca. 1,5
Stunden; 
Ort: Praxis für Ganzheitliche Kör-
perarbeit, Kirchenplatz 2, Groß-En-
zersdorf; 
Leitung: Dr. Peter Cepuder

rEdAKTIoNSSCHLUSS
Artikel, Inserate, Fotos, Anregungen, etc. können bis spätestens

21. Mai 2012
am Gemeindeamt oder per Mail: 

http://zeitung.gross-enzersdorf.gv.at/backend/plugin/Registration/
oder vizebgm@gross-enzersdorf.gv.at

oder romana.lindner@aon.at abgegeben werden.

Erscheinungstermin: 29. Juni 2012
Eigentümer, Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich:

Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf, 2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstr. 5
Gestaltung, Satz u. Lithos: Wimmer, 2301 Wittau, Hausfeldg. 19

Druck: Druckerei Paul Gerin, 2120 Wolkersdorf, Wienerfeldstraße 9

CHRUST GES. M. B. H.
02249/22 76

Gas- Wasser- Elektro-
Heizungsinstallationen

2301 Groß-Enzersdorf, Schloßhoferstraße 2

chrust.gesmbh@aon.at
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BORRELIOSE - GEFAHR
FÜR UNSERE HUNDE!
Neuer Impfstoff bietet umfassen-
den Schutz gegen die gefährli-
che zeckenkrankheit.
Kaum sind die ersten warmen Tage
da, werden die lästigen Blutsauger
aktiv. Leider sind unsere Hunde
stark gefährdet, an durch Zecken
übertragenen Infektionen zu er-
kranken. Ein großer Prozentsatz
der lästigen Blutsauger ist mit den
Erregern der Borreliose infiziert und
kann diese durch ihren Biß an un-
sere Vierbeiner weitergeben.
Neu an der seit kurzem für Hunde
zugelassenen Schutzimpfung ge-
gen Borreliose ist die Tatsache,
dass der Impfstoff im Zuge seiner
Weiterentwicklung nun auch gegen
die in Österreich häufig vorkom-
menden Borrelienarten wirksam ist.
Die Wirkungsweise des Impfstoffes
ist derart, dass die im Blut eines
geimpften Hundes gebildeten Anti-
körper beim Saugakt in die Zecke
gelangen und dort die Erreger un-
schädlich machen. Die Impfung
entfaltet ihre Wirkung in der Zecke,
somit gelangen die Borrelien gar
nicht mehr in den tierischen Orga-
nismus.
Die Symptome der Borreliose sind
zunächst einmal relativ unspekta-
kulär: die typische ringförmige
Wanderröte, wie wir sie vom Men-
schen her kennen, fehlt beim Hund.
Erkrankungssymptome zeigen sich
erst nach einigen Wochen, die
Tiere werden matt, können Fieber
haben und im typischen Fall Lahm-
heiten zeigen. Spätfolgen können–

wie besonders beim Berner Sen-
nenhund und Retriever beschrie-
ben – Nierenschäden sein, manch-
mal entwickeln betroffene Hunde
auch gravierende Hautprobleme.

Behandelt wird eine
klinisch mani-

feste Borreli-
ose mit Anti-
biotika, die
mindestens
4 Wochen
verabreicht
w e r d e n

muss.
Aber nicht nur

Borreliose, son-
dern auch Anaplas-

mose und Babesiose können Ihrem
vierbeinigen Begleiter gefährlich
werden. Deshalb ist es äußerst
wichtig, Ihren Hund durch ein gut
wirksames Zeckenpräparat auch
vor diesen gefährlichen Infektionen
zu schützen.
Bitte bedenken Sie, dass große
Wirkunterschiede bei den verschie-
denen am Markt erhältlichen Pro-
dukten bestehen. Wir beraten Sie
gerne zu einem maßgeschneider-
ten Anti-Zeckenprogramm für Ihren
vierbeinigen Liebling und haben
verträgliche und geeignete Präpa-
rate in unserer Hausapotheke.
Ein Tipp: da die 
Erregerübertra-
gung durch die
Zecke meist erst
24 Stunden nach
Beginn des Blut-
saugens beginnt,
sollten Sie Ihr
Haustier nach je-
dem Spaziergang
nach Zecken ab-
suchen und diese
mit einem geeig-

neten Instrument entfernen. 
Besonders gerne saugen sich Zek-
ken im Bereich des Kopfes, der
Achselhöhlen und der Anogenital-
region an. Die Entfernung der kom-
pletten Zecke gelingt mit einem
Zeckenhaken deutlich besser, als
mit den früher gebräuchlichen Zek-
kenpinzetten, ganz wichtig ist es
weiters, die Zecke lebend zu ent-
fernen.
Der geeignete Zeitpunkt, gegen die
gefährliche Hundeborreliose zu
impfen, ist vor Beginn der großen
Zeckeninvasion, wie sie alljährlich
im Frühsommer stattfindet.
Der neue Impfstoff gegen Borre-
liose ist bereits in der Tierklinik
Groß-Enzersdorf vorrätig. Nutzen
Sie unsere rabattaktion von
minus 25% auf die zweite Teilimp-
fung der Grundimmunisierung!
Einen zeckenfreien Frühling allen
Tieren und Ihren Menschen
wünscht
das Team der Tierklinik
Groß-Enzersdorf
24 Stunden am Tag für Ihr Tier im
Einsatz!
Weitere Informationen auf unserer
Homepage 
www.tierklinik-grossenzersdorf.at

TIERECKE

Figur-in-Form

Fett- und Cellulite-Abbau - Gewebestraffung - Muskel- 
kräftigung - Problemzonenbekämpfung - Gewichtsverlust

EFFIZIENT – RASCH – NACHHALTIG

FIGURSTUDIO STROHMAYER
GROSS-ENZERSDORF, 
SCHLOSSHOFERSTRASSE 21
TEL. 02249/28825   
WWW.FIGUR-IN-FORM.AT JETZT FRÜHLIN

GS-

   A
KTIO

NEN
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GEBURTSTAGE
Wir gratulieren zum
100. Geburtstag
Urbanek Hermine,

Groß-Enzersdorf
Seefried Hildegard, 

Groß-Enzersdorf

Wir gratulieren zum
90. Geburtstag
Hödl Maria, Groß-Enzersdorf

Wir gratulieren zum
85. Geburtstag
bojer Anna, Rutzendorf
Eisenhut Hermengild,

Groß-Enzersdorf
radl Johanna, Schönau a.d.Donau
Eigner Leopold, Oberhausen
Praher Herta, Groß-Enzersdorf

Wir gratulieren zum
80. Geburtstag
Nikowitz Robert, Groß-Enzersdorf
Meidl Maria, Groß-Enzersdorf
Albayrak Feride, Franzensdorf
röhrer Helene, Mühlleiten
zimmermann Günther,

Groß-Enzersdorf
Hofer Anna, Probstdorf
Kriegl Maria, Franzensdorf
Jäger Karoline, Franzensdorf
rishauer Alfred, Groß-Enzersdorf
brunnbauer Johann, Oberhausen
Miskarik Elisabeth, 

Groß-Enzersdorf
Kern Franz, Probstdorf

HOCHZEITEN
Sinanović Mirza, Groß-Enzersdorf
rustemović Anida,

Groß-Enzersdorf
Heidinger Andreas, 

Groß-Enzersdorf
Kostiuchenko Kateryna, 

Groß-Enzersdorf

GEBURTEN
GroSS-ENzErSdorF
Nemeth Sophie
Nemeth Viola
Gruber Pia

Schrollenberger Zoe
dröscher Elrik
dopplinger Luis
burgsteiner Jakob
Müller Johannes

MÜHLLEITEN
Senn Emma

obErHAUSEN
Mirschitzka Philip
rada Saskia
zurhorst Robin

ProbSTdorF
Erdely Maria
blaumüller Lea

rUTzENdorF
reifböck Nino

WITTAU
Weissenbacher Matthias

STERBEFÄLLE
FrANzENSdorF
Neugebauer Erika
13.12.2011, im 81. Lebensjahr
Neugebauer Gerhard
13.12.2011, im 77. Lebensjahr
berka Eduard
06.01.2012, im 67. Lebensjahr
Hering Martin
16.01.2012, im 69. Lebensjahr
Jäger Josef
01.02.2012, im 82. Lebensjahr

GroSS-ENzErSdorF
braun Maria,
19.11.2011, im 89. Lebensjahr
Ing. Mag. Dr. Wegerer Ernst 
01.12.2011, im 82. Lebensjahr

Kraft Edith
9.12.2011, im 87. Lebensjahr
Spilka Franz
11.12.2011, im 94. Lebensjahr
Lahner Julius
17.12.2011, im 93. Lebensjahr
Stagl Elfriede
20.12.2012, im 91. Lebensjahr
Kunzmann Christine
23.12.2012, im 67. Lebensjahr
Michek Edeltraud
26.12.2012, im 81. Lebensjahr
Laczi Tibor
10.01.2012, im 20. Lebensjahr
Lieperth Maria
12.02.2012, im 76. Lebensjahr
Prohaska Katharina
11.02.2012, im 81. Lebensjahr
Wohlmuth Theresia
22.02.2012, im 91. Lebensjahr
Winna Maria
25.02.2012, im 99. Lebensjahr

MÜHLLEITEN
Uher Johann, sen.
27.11.2011, im 85. Lebensjahr

ProbSTdorF
Nedomannsky Herta
03.02.2012, im 82. Lebensjahr

WIR GRATULIEREN...
Frau Elisabeth Honisch, wohnhaft
in Neu-Oberhausen, zu ihrem ab-
geschlossenen baccalaureat-Stu-
dium der bildungswissenschaften.

Frau Daniela draxler, wohnhaft in 
Groß-Enzersdorf, zur Verleihung
des akademischen Grades dok-
torin der Naturwissenschaften
(Dr.rer.nat).

Rudolf Schaschko
SPENGLEREI

2301 Wittau, Am Wiesenfeld 8
Telefon 02215/25025, Fax 02215/25063

Mobil 0699/10210673, spenglerei.schaschko@aon.at
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Mit den besten Wünschen stellte sich 
Bgm. Ing. Hubert Tomsic zum 90. Geburtstag
bei Frau Maria Hödl ein.

Bgm. Ing. Hubert Tomsic gratulierte Frau 
Hermengild Eisenhut zum 85. Geburtstag.

Bgm. Ing. Hubert Tomsic gratulierte Frau Maria
Fleischer zum 85. Geburtstag recht herzlich.

Bgm. Ing. Hubert Tomsic überbrachte die besten
Wünsche der Stadtgemeinde und gratulierten Frau
Hildegard Seefried zum 100. Geburtstag herz-
lichst.

Bgm. Ing. Hubert Tomsic überbrachte Frau Her-
mine Urbanek im Namen der Stadtgemeinde die
besten Glückwünsche zum 100. Geburtstag.

Mit den besten Wünschen stellte sich Bgm. Ing.
Hubert Tomsic zum 85. Geburtstag bei Frau
Herta Praha ein.
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Bgm. Ing. Hubert Tomsic gratulierte Herrn 
Robert Nikowitz zum 80. Geburtstag.

Mit den besten Wünschen stellte sich 
Bgm. Ing. Hubert Tomsic zum 80. Geburtstag
bei Herrn Johann Brunnbauer ein.

Bgm. Ing. Hubert Tomsic und StR Gerhard 
Draxler überbrachten die besten Wünsche der
Stadtgemeinde und gratulierten Frau Friederike
Graser zum 80. Geburtstag herzlichst.

Mit den besten Wünschen stellte sich Bgm. Ing.
Hubert Tomsic zum 80. Geburtstag bei Herrn
Alfred Rishauer ein.

Bgm. Ing. Hubert Tomsic überbrachte Frau Maria
Meidl im Namen der Stadtgemeinde die besten
Glückwünsche zum 80. Geburtstag.

Mit den besten Wünschen stellten sich 
Bgm. Ing. Hubert Tomsic und StR Gerhard Drax-
ler zum 80. Geburtstag bei Frau Elisabeth
Miskarik ein.

Bgm. Ing. Hubert Tomsic gratulierte Frau 
Johanna Radl zum 85. Geburtstag.
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Abnehmen mit Bioresonanz

Jeder hat sein spezielles 

Abnehm-Programm - durch 

AMB® wird dieses gefunden

AMB® ist einzigartig in der Therapie  
(Echtheitsgarantie)

EU geschütztes Konzept

kein Jo-Jo Effekt

Test 
AMB® Nahrungsmittel-Testung

Therapie 
unterstützt das Abnehmen und  
verhindert Heißhungeratta-
cken

Beratung 
Ernährungsberatung nach den 
neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen

SchlankSchlank mit AMB®

INSTITUT FÜR ALTERNATIVE GESUNDHEITSBERATUNG
2301 Groß Enzersdorf  Kaiser Franz Josef Ring 7/3   
Termine nach Vereinbarung  TEL. 0664/210 70 77
sam@amb-bioresonanz.at  sam.amb-bioresonanz.at

Je eine Eigentumswohnung 85 m² mit 2 Schlafzimmer und 95 m² mit 3 Schlafzimmer jeweils mit Gartenanteil in
kleiner Anlage PROVISIONSFREI zu verkaufen. 
Eigenmittel € 31.000,–, Rest monatlich € 688,97 langfristig. Wohnbauförderung möglich.

Für Anfragen steht Ihnen unser Herr Rudolf Vesecky gerne unter der Tel.Nr.: 0664/435 35 35 sowie 
office@veru.at / www.veru.at zur Verfügung.
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SCHULE
Am 18. Jänner gab es die Überprü-
fung betreffend der Umbauarbeiten
in der Otto-Glöckl-Schule seitens
des Landes durch Ing. Heitzer. Mit
dieser Umsiedlung von der Volks-
schule in die Hauptschule wurde
eine wesentliche Verbesserung so-
wohl für die Kinder geschaffen.
Großes Lob gab es daher auch
durch die überprüfende Landes-
stelle dafür, dass mit dem Umbau
ein stufenfreier Zugang für die teil-
weise schwerbehinderten Kinder
geschaffen wurde.

KINDERGARTEN
Auf Grund des immer strenger wer-
denden Lebensmittelgesetzes, spe-
ziell für Spitäler und Kindergärten,
sollte über eine Zusammenlegung
der Küchen für Kindergarten und
Hort nachgedacht werden. Das
ergab ein Gespräch mit Ing. Gindl,
das dankenswerter Weise im Jän-
ner stattfand, wo alle für uns als
Gemeinde wichtigen Auflagen und
Richtlinien besprochen wurden.
Jede dieser Auflagen sollte natürlich
erfüllt werden und kostet; daraus
resultiert der Vorschlag ein oder
zwei Küchen statt derzeit acht zu
betreiben. Damit dieses Vorhaben,
wenn überhaupt, umgesetzt wer-
den kann, bedarf es natürlich einer
guten Vorplanung, die in den
nächsten Ausschüssen bespro-
chen werden wird.
Der Kindergarten Auvorstadt ist
auch rechnungsmäßig abgerech-

net und kostet 1,534.262,41€ netto.
Die Einrichtung 210.081,02 netto,
wobei diese Kosten vom Land im
Rahmen einer einmaligen Förde-
rung mit 50% gefördert werden.
Nach Feststellung des Bedarfes an
Kindergartenplätzen seitens des
Landes, Abt. Kindergarten, wurden
der Zubau der 3. Gruppe Wittau
und auch der Neubau Weinling 2
und der Kindergarten Auvorstadt in
die Förderrichtlinien aufgenom-
men. Das rasche Wachsen unserer
Gemeinde und der damit große Be-
darf an Kindergartenplätzen be-
stätigt das rasche Reagieren zum
Bau dieser Kindergarteneinrichtun-
gen durch die Gemeinde. Leider
hat die Reduzierung von 28 auf 25
Kindern bei Dreijährigen sowie eine
weitere Reduzierung von 25 auf 16
Kindern pro Gruppe der Zweiein-
halbjährigen zusätzlich Mehrbedarf

geschaffen, der auch nicht durch
den Neubau des Kindergarten Au-
vorstadt wettgemacht werden
konnte. Es konnte daher durch
Schaffung drei neuer Gruppen kei-
nem Kind mehr ein Platz angebo-
ten werden. Daher sollten diese
Reduzierungen auch seitens des
Landes überdacht werden.

FERIENBETREUNG IM
KINDERGARTEN
Außer dem Kindergarten Rutzen-
dorf haben alle Kindergärten der
Großgemeinde die 6 Ferienwochen
geöffnet. Die fünf Kinder aus Rut-
zendorf haben die Möglichkeit in
der 7., 8. und 9. Woche den Kinder-
garten Probstdorf zu besuchen.

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen
StR Eduard Schüller

Stadtrat Eduard Schüller

Kinder und
Bildung

Geschäftsgruppen
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VOLKSSCHULE GROSS-ENZERSDORF
Übergabe der gespendeten Bücher. Bgm. Ing. Hubert Tomsic übergab von
der OMV gespendete Bücher für die Schulbücherei.

WIrTSCHAFTSTrEUHäNdErIN

2301 Groß-Enzersdorf
Schloßhoferstraße 4

Tel. 02249/4248, Fax dW 16, E-Mail: renate.sivec@aon.at

Renate Sivec

Vertragsberater des ÖLV • Buchprüferin – Steuerberaterin,

eingetragene Wirtschaftsmediatorin



ERNÄHRUNG UND HAUSWIRTSCHAFT.  Zum Lehrplan der Allgemeinen Sonderschule gehört das
wöchentliche Kochen. Ziele dieses Faches sind das Erlernen von hauswirtschaftlichen Fähigkeiten und der

sinnvolle Umgang mit Geld. Gesunde Ernährung, Sauberkeit und der Umgang mit Küchengeräten in der Küche
gehören ebenfalls dazu.
Für das zukünftige Leben ist es besonders wichtig kostengünstig und gesund kochen zu können. Das lernen
die Schulkinder bei uns! Darüber hinaus ist der soziale Faktor, des miteinander Essens sehr wichtig für die Klas-
sengemeinschaft.
Die Schulkinder sind immer mit Freude und Hunger bei der Arbeit und an den Kochnachmittagen verströmt stets
ein wunderbarer Geruch im Schulhaus.

J FASCHING.  Am Faschings-
dienstag wurde ordentlich gefeiert!
Bei Tanz, Spaß und Gaumen-
freude, konnte jeder lustige Schul-
stunden verbringen. Wir danken
auch Frau Jurkowitsch für die groß-
zügige Krapfenspende!

DANKESCHÖN. C
Auf diesem Weg wollen sich die
Lehrerinnen, die Kinder und ich bei
Frau Ingrid Beilner recht herzlich
für ihre jahrelange professionelle
Arbeit als Stützkraft an unserer
Schule bedanken.
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SCHULFASCHING. 
Am 17. Februar 2012 wurde unser
Schulfaschingsfest gefeiert. Der
Tag begann mit einem zünftigen
Rock-Konzert im Stadtsaal. In der
Schule wartete dann eine köstliche
Jause, die von unserem Elternver-
einsobmann Ing. Roman Buchta
organisiert wurde, auf alle Kinder
und Lehrerinnen. Nach dieser Stär-
kung wurde noch in den Klassen
ausgelassen gefeiert. Dieser lus-
tige Schultag verging leider viel zu
schnell.

WEIHNACHTSBÄCKEREI
4B.  Durch den Duft ihrer selbst
gebackenen Weihnachtskekse ver-
zauberte die Klasse 4b am
20.12.2011 die ganze Schule! Die
Kinder übten sich nicht nur im For-
men von Vanillekipferln, sondern
experimentierten auch freudig mit
verschiedensten Keksausstechern.
Das Ergebnis konnte sich sehen
lassen. Es entstanden leckere
Weihnachtskekse, die die Warte-
zeit aufs Christkind sicherlich ver-
süßt haben!

LUCIAFEST.  Jedes Jahr feiert
man in Schweden am 13. Dezem-
ber den Lucia-Tag mit einer Lichter-
prozession, an deren Spitze ein
junges Mädchen mit einem Kerzen-
kranz auf dem Kopf einherschrei-
tet. Emma Pfeffer aus der 2a,
deren Mutter aus Schweden
stammt, wollte uns diesen Brauch
an der VS Groß-Enzersdorf näher
bringen.
Ihre Freundin Tamara Wartak und
sie besuchten mit je einem Lichter-
kranz am Kopf viele Klassen unse-
rer Schule. Mit Begeisterung
interessierten sich die Kinder für
diesen schwedischen Brauch.

BESUCH DER KINDER-
BÜCHEREI. Am 19. Oktober 2011
besuchten einige Klassen der
Volksschule Groß-Enzersdorf die
Kinderbücherei im Pfarrheim in
Groß-Enzersdorf. Begeistert von so
viel Lesestoff stürzten sich die Kin-
der auf die gefüllten Regale. Neben
Sachbüchern, Abenteuer- und De-
tektivgeschichten, englischen Bü-
chern und Comics, fanden die
Kinder auch einige Bücher ihrer
Lieblingsautoren. Das Lesen in den
Büchern bereitete irrsinnige Freude.

KINDER HELFEN KINDERN. Im Religionsunterricht beschäftigten
wir uns mit den Lebensbedingungen von Kindern in Nicaragua. Die Kinder
der 4. Klassen bastelten sehr eifrig Frösche in bunten Farben, wie sie im
Dschungel von Nicaragua leben, und verteilten ihre lustigen Papierfrösche
am Sonntag der Weltkirche und am Elternsprechtag der Schule gegen
eine kleine Spende. Auch beim Weihnachtsbasteln machten an zwei
Nachmittagen viele Kinder fleißig mit. Christiane Reinberger unterstützte
uns dabei fachkundig und mit Materialspenden, auch Großeltern und Müt-
ter halfen mit, der Adventmarkt der Pfarre stellte uns einen Stand für un-
sere Werke zur Verfügung. So konnten wir insgesamt 611,60 € an die
Aktion „Kinder helfen Kindern” von Missio Austria überweisen. Allen Hel-
fern, Käufern und Spendern wollen wir dafür herzlich danken! 
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BETTELARM UND ÜBERFLUSS. … hießen die zwei Stadtteile in unserem Musical bei der diesjährigen
Nikolausfeier. Alle Klassen machten mit und begeisterten den Nikolo und die vielen Gäste. Dank des Elternver-
eins fand der Abend einen gemütlichen Ausklang bei Punsch und Broten im Schulhof. 

KILO GEGEN ARMUT.  In der Vorweihnachtszeit sammelten unsere
Schüler haltbare Lebensmittel für die Aktion der young Caritas. Die Kinder
der 4. Klassen, unsere Religionslehrerin und Eltern schleppten 80 Kilo Nu-
deln, Reis, Mehl, … auf den Stephansplatz. Im Namen österreichischer Be-
dürftiger bedanken wir uns für die großzügigen Spenden.

BEETHOVENS ABENTEU-
ERLICHE WEIHNACHTEN.
Vier Busse vor der Schule, 190 auf-
geregte Kinder, 13 entspannte Leh-
rerinnen, ein gähnend leeres
Schulhaus – it´s Movietime in
Deutsch Wagram! Mit einem ge-
meinsamen Kinobesuch verkürzte
uns die Volksbank die Wartezeit
auf das Christkind. Beethovens
treuer Hundeblick zog die Kinder in
seinen Bann. 

SPANNUNG PUR BEIM
FUSSBALLFINALE.

Als frischgebackener Hallenmeister
vertraten unsere Kicker den Bezirk
Gänserndorf beim MIKE-Landesfi-
nale in Herzogenburg. Mit nur einer
Niederlage eroberten sie den hervor-
ragenden 3. Platz. Wir jubeln mit
Trainer Kurti und seinen Fußball-
schützlingen!
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ALLES HAT SEINE ZEIT.
Auf die turbulente Faschingszeit
folgt die Zeit der Besinnung. In
einer kurzen Andacht am Ascher-
mittwoch stimmten wir uns gemein-
sam mit unserem Herrn Pfarrer auf
die Fastenzeit ein. Die unterschied-
lichen Vorsätze der Kinder zeigten,
dass Fasten nicht nur Verzicht auf
übermäßiges Essen und Trinken
bedeuten kann. 

WER IST EMIL?  Hätten Sie gedacht, dass durch
den Einsatz einer Mehrwegtrinkflasche pro Schüler und
Jahr ca. 180 PET-Wegwerfflaschen ersetzt werden kön-
nen? 
EMIL ist so eine wieder befüllbare Glasflasche. 
EMIL steckt gut geschützt in einer bunten Isolations-
hülle. 
EMIL findet man Dank des Abfallverbandes in fast jeder
Schultasche unserer Taferlklassler.

DER ZAUBERBERG RUFT.  Auch unseren Schi-
fahrern war der Wettergott gewogen. Bei strahlendem
Sonnenschein und Pulverschnee kurvten und purzelten
die fortgeschrittenen Schihaserln der 3. und 4. Klassen
auf den Pisten des Semmerings. Auch unsere Anfänger
zogen mutig ihre ersten Spuren im Schnee.

EIN WINTERMÄRCHEN. Zum Abschluss der
gemeinsamen Eislauffahrten erfüllten sich die 4.
Klassen ihren „Eistraum” auf dem Wiener Rathaus-
platz. Bei herrlichem Winterwetter zogen die Kinder
ihre Runden, drehten Pirouetten vor dem Rathaus-
mann und spielten Nachlaufen auf verschlungenen
Pfaden durch den Rathauspark. Kinderpunsch, Pa-
latschinken, Chips und Heiße Schokolade sorgten
dafür, dass die eingefrorenen Muskeln für die
nächsten Runden wieder genug Energie hatten.

AUS OBERHAUSEN WIRD SCHLUMPFHAUSEN. Papa Schlumpf, Schlumpfine, Gargamel, Schlaubi,
Fauli & Co. empfingen die bunt gekleidete Kinderschar am Faschingsdienstag. Zwischen Spiel und Tanz stärkten
sich Schüler und Lehrerschlümpfe beim Würstelstand. Den krönenden Abschluss bildete das gemeinsame
„Schlumpfen” im Turnsaal. Wir danken dem Elternverein, der wieder einmal für unser leibliches Wohl sorgte. 



Ihr Traum in gewohnter Umgebung:

In einem Eigenheim
lebenswert wohnen.

Lebenswert
wohnen.

Wohnbauvereinigung der 
Gewerkschaft Öffentlicher Dienst 
Gemeinnützige GmbH
1030 Wien, Traungasse 14-16
Telefon: 01/605 73-0
E-mail: wohnen@wbvgoed.at

Informationen über alle unsere Projekte 
finden Sie auf unsere Homepage: www.wbvgoed.at

Wohnpark
Prinz Eugen
Stockerau,Reihe1

Ziegel-Massivbau, Schlüsselfertig,
108m2 Wohnnutzfl., 2 Geschosse,
50m2 Keller, 4 Zimmer+Nebenr.,
Garage+Geräteraum+Eigengarten,
35kWh/[m2a]-Niedrigenergie
Fertigst.: Reihe1, Frühjahr 2013
Provisionsfrei! Objektnr. 21172
>Vormerkungen unter: 0664 392 3028

WBV-GÖD Mietkaufmodell 
mit Eigentumsoption und Fixkaufpreis

Wohnpark 
am Kohlfeld
Groß-Enzersdorf

Ziegel-Massivbau, Schlüsselfertig,
108m2 Wohnnutzfl., 2 Geschosse,
50m2 Keller, 4 Zimmer+Nebenr.,
Garage+Geräteraum+Eigengarten,
35kWh/[m2a]-Niedrigenergie
Fertigst.: Baustufe 1, Oktober 2012
Provisionsfrei! Objektnr. 21231
>Vormerkungen unter: 0699 1134 5204
WBV-GÖD Mietkaufmodell 
mit Eigentumsoption und Fixkaufpreis

Das leistbare Eigenheim
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PROJEKT 
„SAGENMAPPE”
Im Rahmen des Deutschunterrichts
erstellten die SchülerInnen der 1a,
1b und 1c in einem Zeitraum von
zwei Wochen eine kreative Sagen-
mappe, die am Ende des Projekts
präsentiert werden musste. Wie
man sieht, hat dies den SchülerIn-
nen viel Spaß gemacht. 

KRIPPEL-BAU
Ihr Spezialist für Sanierung und Neuherstellung
Durchführung sämtlicher Bauarbeiten
�     Fassaden
�     Gartenwege
�     Dachdeckungen (Schwarzdeckung)

�     Vollwärmeschutz
�     Isolierungen
�     Waschbeton verlegen
�     Schutzanstrich an Blech, Holz, Fassade

Zubauten, Umbauten
Kommen auch für kleinste Arbeiten
Prompt und zuverlässig
Mobil 0664/2632859, Tel. 02214/3179
2305 Eckartsau, Lindengasse 11, e-mail: a.krippel@gmx.at

EISLAUFEN BEIM EISTRAUM DES WIENER
RATHAUSPLATZES. Am Dienstag, dem 31. Jänner 2012, pilgerten
die Mädchen und Buben der 2a und 2c zum Wiener Rathausplatz. Dort
drehten sie bei traumhaftem Wetter und malerischer Kulisse vor dem Wie-
ner Rathaus ihre Runden auf dem Eis. So machen Lernen und Bewegung
in der Schule Spaß!
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Sonnenweg 61, 2301 Probstdorf • Tel.: 0664 452 52 44 • Fax: 02215 43022
Email: entfeuchtungsprofis@aon.at • www.entfeuchtungsprofis.at

FASCHING 2012. Wie jedes 
Jahr am Faschingsdienstag veran-
stalteten wir auch heuer unsere all-
jährliche Faschingsfeier. Gut
gelaunte SchülerInnen und Lehre-
rInnen, tolle Verkleidungen, gute
Musik, viele Spiele, die Wahl der
besten Kostüme sowie feine Ver-
pflegung machten die Feier zu
einem gelungenen Fest. Erstmalig
zogen wir im Rahmen eines Fa-
schingsumzugs mit lautem Getröte
durch Groß-Enzersdorf. 
Neu war heuer auch, dass Haupt-
schule, Polytechnische Schule und
die Otto-Glöckel-Schule gemein-
sam feierten. Vielleicht können wir
auch im nächsten Jahr die Idee
eines Faschingsumzugs in Groß-
Enzersdorf gemeinsam mit allen
Schulen der Stadt weiter führen!
Herzlichen Dank an Frau FL Bugl und Herrn FL Köstinger für die Moderation der Faschingsfeier, der 4a und
ihrer Klassenvorständin, Frau FL Amann-Kanelutti für die Verköstigung, Frau FL Veigl (die als Stopp-Schild fun-
gierte) für das sichere Überqueren der Straße während des Umzugs sowie Frau FL Pawlik für die Fotos.
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JUHU, UNSERE
HAUSTIERE SIND DA!
Am Montag, dem 13. Februar
2012, hatte die 1a der Hauptschule
Groß-Enzersdorf in der Biologie
eine Haustier-Stunde. In dieser
Stunde durften die Kinder ein
Haustier mitbringen. Es waren viele
verschiedene Tiere in unserer
Klasse. Diese waren ein Kater, eine
Katze, ein Kaninchen und ein
Hund. Am Anfang fürchteten sich
die Tiere noch ein bisschen, aber
nach einiger Zeit wollten die Tiere

gar nicht mehr weg, weil sie sich
bei uns so wohl gefühlt haben. Als
die Tiere dann weg waren, waren
wir alle traurig. Es war ein sehr
schöner Tag und wir würden so

etwas gerne wieder erleben, da wir
großen Spaß mit den Tieren hatten!
Text von: Selina Rieder, Jenny Bitte-
nauer und Christina Prentner, 1a.

EINE „SAGENHAFTE” LESENACHT IN DER HAUPTSCHULE GROSS-ENZERSDORF.
Auch dieses Jahr fand in der HS Groß-Enzersdorf für die drei ersten Klassen vom 27. - 28. Jänner 2012 eine
Lesenacht statt. Dieses Mal stand sie ganz im Zeichen der Märchen und Sagen. Die SchülerInnen der 1a, 1b
und 1c lasen und lauschten spannenden Geschichten, bevor sie um 21.30 Uhr das Märchen „Schneeweißchen
und Rosenrot” im Filmsaal sehen konnten. Anschließend durften sie sich bis in die frühen Morgenstunden ihrer
eigenen Lektüre widmen. Den Abschluss dieser aufregenden Nacht bildete ein gemeinsames Frühstück mit fri-
schem Gebäck, gesponsert von der Bäckerei Müller-Gartner. So schnell wird dieses außergewöhnliche und ge-
meinschaftliche Erlebnis nicht vergessen werden!
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LEHRAUSGANG IN DIE
ZUCKERFABRIK 
LEOPOLDSDORF 
IM MARCHFELD.
Am Freitag, 16. Dezember 2011,
besuchten die Schüler der 4c und
4d in Begleitung von Frau FL Hol-
zer und Fr. FL Lambrechter die Zu-
ckerfabrik in Leopoldsdorf.
Zu Beginn erwartete uns ein Vor-
trag über deren und der Geschichte
des Zuckers, der im „Gasthof zur
Zuckerfabrik” stattfand. Anschlie-
ßend erkundeten wir das Außenge-
lände der Fabrik mit dem Bus.
Danach wurden wir in drei Gruppen
eingeteilt und bekamen eine Füh-
rung durch die Fabrik, bei der uns
jeder Schritt der Zuckerherstellung
erklärt wurde.

Dann gingen wir zurück zum Gast-
hof, wo uns eine Jause erwartete.
Als Überraschung am Schluss er-
hielten alle noch ein kleines süßes
Präsent.
Diese Exkursion war sehr anstren-
gend und sehr interessant, das war
die einstimmige Meinung aller.
D. Schlögl und I. Eisenbart

2301 Oberhausen | Gr.-Enzersdorf 
Oberhausnerstr. 12bis zu - 25% auf

Ausstellungsgeräte
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DER DIESJÄHRIGE
FRIEDENSPLAKAT-MAL-
WETTBEWERB DER LIONS
BRACHTE FOLGENDES
ERGEBNIS:
Schulsiegerin:
Schacherhofer Anita, 3a
KlassensiegerInnen:
Zehetbauer Katharina, 2a
Machanek Michaela, 2b
Spilka Denise, 2c
Schacherhofer Anita, 3a
Bijelonjic Matea, 3b
Altmann Nadine, 3c

RAUS AUS DER KLASSE, 
RAUF AUF DIE PISTE!
Am Dienstag, dem 31. Jänner 2012,
organisierte das Schikursteam der
HS Groß-Enzersdorf einen Schitag
am Semmering im Rahmen des
Ski4free-Programms. 85 begeis-
terte Schifahrer und Snowboarder
der 3. und 4. Klassen nutzten die
Gelegenheit dem Schulalltag zu
entkommen und die am Schikurs
erworbenen Fertigkeiten anzuwen-
den. Auch die 8 schuleigenen Schi-
und Snowboardlehrer genossen
diesen Tag, sorgte doch das wun-
derschöne Wetter und die rei-
bungslose Organisation vor Ort bei
allen Beteiligten für gute Laune.
Die Fotos zeigen diesen gelungen
Tag und sowohl LehrerInnen als
auch SchülerInnen sind sich einig
im nächsten Jahr diesen Ausflug zu
wiederholen. Elektro

Gerhard HLAWATSCHEK
E-Installationen u. Service
2301 GroSS-ENzErSdorF, KASTANIENALLEE 3
TELEFoN 02249/29 60
1220 WIEN, ESSLINGEr HAUPTSTrASSE 70
TELEFoN 01/774 96 09, Fax 01/774 96 12
0664/9022503
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TAG DER OFFENEN TÜR
AN DER HS
GROSS-ENZERSDORF.
Am 23. November 2011 hatten El-
tern und SchülerInnen der Volks-
schulen die Möglichkeit, zu erleben,
was die Hauptschule Groß-Enzers-
dorf an unterschiedlichen Lern- und
Arbeitsformen bietet. Die Kinder
waren beeindruckt von der Vielfalt
und den verschiedenen Schwer-
punkten. Im nächsten Schuljahr
können die Kinder und Eltern zwi-
schen drei Schwerpunkten wählen: 
• „Englisch als Arbeitssprache”: In

diesem Schwerpunkt erhalten die
Kinder eine überdurchschnittliche
Ausbildung in Englisch, der Unter-
richt wird teilweise in englischer
Sprache gehalten.

• „Naturwissenschaft und Technik”
(NAWI): Hier stehen das projekt-
orientierte Arbeiten und das erfor-
schende Lernen im Vordergrund.

• „Kreativität und Bewegung”: Ein
neuer Schwerpunkt mit zusätzli-
chem Sportangebot und fächer-
übergreifendem Arbeiten im krea-
tiven Bereich.

Für weitere Auskünfte steht die
Hauptschule gerne zur Verfügung!

6x WEIHNACHTSFREUDE
– WEIHNACHTEN IM
SCHUHKARTON 2011
Wie bereits im Vorjahr nahmen
auch heuer wieder Klassen der HS
Groß-Enzersdorf im Rahmen des
Religionsunterrichts an der Weih-
nachtsaktion „Weihnachten im
Schuhkarton” teil. Die SchülerInnen
der 1a, 3b, 3c, 4a und 4c gestalte-
ten mit ihren Religionslehrerinnen
Maria Hausdorf und Irene Amann-
Kanelutti aus Schuhkartons, Weih-
nachtspapier und mitgebrachten
Geschenken Weihnachts-Ge-
schenkspäckchen für bedürftige
Kinder in Bulgarien. 
Durch das Engagement und die Ini-
tiative der Kinder traten 46 prall ge-
füllte Weihnachtspäckchen die
Reise Richtung Bulgarien an. Es
war eine Freude zu erleben, mit
welchem Eifer unsere SchülerIn-
nen bei diesem Sozialprojekt mit-
gemacht hatten. Wir, die
Schulgemeinschaft der HS Groß-
Enzersdorf, sind außerordentlich
beeindruckt über diese Leistung.
Soziale Projekte, wie "Weihnach-
ten im Schuhkarton" sind ein fester
Bestandteil im Schulleben unserer
Schule, da sie wesentlich zur Per-
sönlichkeits-entwicklung, der uns
anvertrauten SchülerInnen beitra-
gen. 
Und wie man auf den Bildern
sehen kann, sind die Mädels und
Burschen richtig stolz auf ihre
Päckchen, die Kindern, die es im
Leben nicht so gut haben, viel
Freude bereiten werden! Euch und
euren Eltern vielen Dank für dieses
Engagement!
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LEHRSTELLENSUCHE
GANZ GROSS
IM PROGRAMM!
Die Polytechnische Schule Groß-
Enzersdorf hat sich schon seit Jah-
ren als oberstes Ziel die Findung
von Lehrstellen gesetzt. In diesem
Sinne besuchen derzeit die Schü-
lerinnen und Schüler gemeinsam
mit ihren Pädagoginnen und dem
Direktor Herbert Palenik potentielle
Lehrausbildner. Neben BMW Wien,
bellaflora und KIKA gab es auch in
den vergangenen Wochen Be-
triebsbesichtigungen bei Spar und
anderen Unternehmen. Die richtige
Bewerbung, die die Schülerinnen
und Schüler auch während der Un-
terrichtszeit verfassen, ist für die in-
teressierten Jugendlichen die
Eintrittskarte in das Berufsleben. 
Auch die Veranstaltung „Arbeit” im
Technischen Museum Wien stand
am 23. Jänner 2012 mit Fachvor-
tragenden der Wirtschaft im Mittel-
punkt der Lehrstellensuche und der
Eingliederung in die Arbeitswelt.

Lehrlinge und Vertreter namhafter
Firmen informierten das junge Pu-
blikum bei einer Diskussion über
die Vorteile der Lehre.
Zur umfassenden Vorbereitung auf
die Arbeitswelt informierte am 14.
Februar 2012 auch Herr Günter
Breiner von der Arbeiterkammer
Gänserndorf unsere Schülerinnen
und Schüler über die gesetzlichen
arbeitsrechtlichen Bestimmungen,
vom Lehrvertrag bis zum Kranken-
stand, von der Überstundenrege-
lung bis hin zur lückenlosen
Arbeitszeitaufzeichnung.

PERÜCKENKÖPFE FÜR
DIE DIENSTLEISTUNGS-
GRUPPEN
Der Neuankauf von Frisurenköp-
fen, finanziert durch Buffet und
Spenden bei Elternsprechtag und
Weihnachtsfeier, bereitet den
Schülerinnen und Schülern der Po-
lytechnischen Schule Groß-En-
zersdorf große Freude. Bei der
kreativen handwerklichen Arbeit

werden nicht nur Techniken des
Frisörbereichs erlernt, sondern
auch das Arbeiten im Team geför-
dert. Neben sprachlichen Kompe-
tenzen sind auch soziale
Fertigkeiten gefordert. Die Neuan-
schaffung weckt auch bei den Bur-
schen der Metall und Elektro-
Fachbereiche großes Interesse
und unerwartete Talente.

ANMELDUNG FÜR DAS
SCHULJAHR 2012/2013
Wer weiß, was er will, meldet sich
für das kommende Schuljahr gleich
jetzt an. Ob Maurer, Elektriker,
KFZ-Techniker, Frisörin, Einzelhan-
delskauffrau oder Chemielabor-
techniker – jeder Beruf ist über die
Lehre ergreifbar. Den Grundstein
für die duale Lehrausbildung wird in
der Polytechnischen Schule gelegt,
denn die Berufsvorbereitung im All-
gemeinen und auch im Detail wird
hier groß geschrieben. Neben Be-
rufspraktischen Tagen werden Be-
triebsbesichtigungen, Werksführun-

gen und Exkursio-
nen geboten, die
den Schülerinnen
und Schülern zei-
gen, wie Berufsle-
ben aussehen kann
und wird. Mehr zum
Thema Anmeldung
findet man auf der
Homepage der
Schule 
(www.pts-gross-
enzersdorf.ac.at)
oder telefonisch
unter
02249/2395.
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GYMNASIASTEN IM
„MÄRCHENKARUSSELL” 
Eine bunte Collage von Märchen-
elementen präsentierte die Thea-
tergruppe MOKI (MObiles Theater
für KInder) aus Wien bei ihrem Auf-
tritt für die Schüler der ersten Klas-
sen des Groß-Enzersdorfer Gymna-
siums am 31. Jänner 2012 im
Pfarrsaal. 
Das MOKI hat es sich zur Haupt-
aufgabe gemacht, die Phantasie
und Kreativität der Kinder in Zeiten
von Playstation & Co. durch ihr Im-
provisationstheater zu fördern und
ihren Erfindungsgeist zu wecken.
Die Schauspieler schafften es
dabei hervorragend, die Schüler
aus der Reserve zu locken und für
improvisierte Einlagen zu gewin-
nen, was bei manch extrovertierter
Persönlichkeit im Publikum aller-
dings kein Kunststück war. Die Kin-
der durften mittanzen oder etwa als
Märchenfigur über die Bühne wir-
beln. Insgesamt war es eine Vor-
stellung, die den Schülern beson-
ders deshalb, weil sie in die Hand-
lung eingebunden wurden, außer-
ordentlich viel Spaß gemacht hat. 
CJP

DER VERSCHWENDER:
VOM MILLIONÄR ZUM
BETTLER UND ZURÜCK
Für die 3. und 4. Klassen des Gym-
nasiums in Groß-Enzersdorf gab
das „Austria Tourneetheater” am
17. November 2011 im Pfarrsaal
einen Klassiker der österrei-
chischen Literatur: Die Theater-
gruppe spielte das Zaubermärchen
„Der Verschwender” von Ferdinand
Raimund.
Die durchwegs überzeugenden
Schauspieler boten eine verkürzte
und modernisierte Adaption des
„Verschwenders”, bei der moderne
Musikeinlagen die bekannten Cou-
plets, etwa das berühmte Hobel-
lied, ersetzten, und lieferten
insgesamt eine unterhaltsame Vor-
stellung, die vom jungen Publikum
sehr positiv aufgenommen wurde.
CJP

JUGENDBUCHAUTORIN
ZU GAST IM GYMNASIUM
Die erfolgreiche Jugendbuchauto-
rin Usch Luhn hielt am Freitag,
dem 9. März, im Groß-Enzersdor-
fer Gymnasium eine von Frau
OStR Zehetbauer organisierte und
der Firma Alexowsky großzügig un-
terstützte Lesung für alle Klassen
in drei Durchgängen von jeweils
einer Stunde. Man hatte sie auch
deshalb eingeladen, weil eine
Klasse des Gymnasiums eines
ihrer Bücher als Klassenlektüre
ausgewählt hatte. 
Bei ihrem Auftritt stellte sie den
Schülern zwei ihrer Bücher, die
meist ernste und schwierige The-
men in teilweise humorvoller „Ver-
packung” behandeln, vor. Für die
Schüler der 2. und 3. Klassen las
sie aus dem gefühlvollen Roman
„Blind”, in dem Merle, ein junges
Mädchen, das das Augenlicht ver-
loren hat, durch zwei andere Kinder
dazu gebracht wird, ihr neues
Leben trotz ihrer Behinderung zu
akzeptieren und auch genießen zu
können und damit ihr Glück selbst
in die Hand zu nehmen. Zwischen
den einzelnen Passagen, die sie
aus ihrem Roman vorlas, versuchte
die Wahlberlinerin den Kindern im
Gespräch zu vermitteln, was es be-
deutet, blind zu sein. 
Das Gymnasium Groß-Enzersdorf
ist stets bestrebt, den Schülern das
Lesen schmackhaft zu machen und
dazu sollte auch diese Veranstal-
tung einen Beitrag leisten. Es war
eine einmalige Gelegenheit für die
Kinder, hautnah mit einer erfolgrei-
chen Jugendbuchautorin in Kontakt
zu kommen und dankenswerter
Weise nahm sich Usch Luhn dafür
ausgiebig Zeit. Die Gymnasiasten
hörten interessiert zu, beteiligten
sich am Gespräch und holten sich

teilweise sogar Autogramme. Der
Auftritt der Autorin war gelungen
und hat sicherlich den einen oder
anderen Schüler dazu animiert,
eines ihrer wirklich empfehlenswer-
ten Bücher zu lesen. 
CJP

EXKURSION DER 4. KLAS-
SEN NACH MAUTHAUSEN
Eine der am meisten betroffen ma-
chenden Lernorte stellt sicherlich
das ehemalige Konzentrationslager
Mauthausen in OÖ dar. Gemein-
sam mit ihren Lehrern Mag. Manuel
Bernold, Mag. Kathrin Jesenko und
OStR Mag. Georg Lobner widme-
ten sich die Schüler der 4. Klassen
diesem Zeitgeschichtethema. Als
Einstimmung wurde bereits im Bus
der ausgezeichnete Film „Das
Leben ist schön” gezeigt. Eine
sachkundige Betreuung vor Ort ließ

Konrad Lorenz Gymnasium – Standort Groß-Enzersdorf

40 Geschäftsgruppen • Kinder und Bildung • Gymnasium



das unmenschliche Vorgehen des
NS-Systems nachvollziehen, von
der Entmenschlichung, dem Ver-
lust der persönlichen Identität bis
zur geplanten Tötung meist durch
Arbeit im Granitsteinbruch. Beim
zweistündigen Rundgang erwiesen
sich die Schüler als interessierte
Zuhörer und Fragesteller. Es ist
eine wesentliche Aufgabe des Ge-
schichtsunterrichts, alle Menschen
in ihrer Würde und Gleichberechti-
gung zu zeigen, um so Vorurteile
und Ausgrenzung auch in unserer
Zeit zu verhindern.

CYBERCRIME UND
JUGENDSCHUTZ – 
POLIZEI INFORMIERT
UNSERE 14-JÄHRIGEN
Nach den Semesterferien infor-
mierten zwei engagierte Beamtin-
nen der Polizeiinspektion Groß-
Enzersdorf die 4. Klassen über Ge-
fahren, die im Internet lauern, und
zeigte, anhand von Beispielen, wie
schnell vor allem Jugendliche be-
trogen und ausgenützt werden kön-
nen, wenn sie allzu leichtgläubig
persönliche Daten preisgeben. Das
Thema Jugendschutz und seine
Bestimmungen konnte mit vielen
praktischen Beispielen unterlegt
werden. Die Doppelstunde verging
wie im Flug, sowohl den beiden Po-
lizeibeamtinnen als auch den Viert-
klasslern brachten diese Gespräche

viele neue Erkenntnisse. Es ist zu
hoffen, dass durch Wissen vielem
vorgebeugt werden kann.

SCHITAGE UND 
SCHIKURSE – HEUER
SEHR SCHNEEREICH UND
VERLETZUNGSARM
Für die zweiten Klassen organi-
sierte im Rahmen von ski4free
Frau Prof. Buchegger wiederum im
Jänner zwei Schifahrten auf den
Semmering. Bei tollen Schneever-
hältnissen konnten sich die Schüler
sowohl beim Schifahren als auch
beim Snowboarden Erfahrungen
holen, um besser für die Semester-

ferien gerüstet zu sein. Diese Schi-
tage sollen aber auch Gusto auf
den Schikurs in der 3. Klasse lie-
fern.
Radstadt und Zell am See sind
Ziele der heurigen Schikurse für die
3. und 4. Klassen, geleitet von den
Professoren Maier, Demmer und
Denise Rosenkranz. Bei guter
Schneelage und teils frühlingshaf-
ten Temperaturen erlebten unsere
Schülerinnen und Schüler sportli-
che und gesellige Stunden, wobei
Spaß und Freude nicht zu kurz
kamen. Die fröhlichen und ge-
bräunten Gesichter bei der Rück-
kehr gaben davon ein beredtes
Zeugnis!

Konrad Lorenz Gymnasium – Standort Groß-Enzersdorf
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REPLIK – 
MITTELALTERFEST

Um alle Unklarheiten über das –
gerade von der NÖ Landesregie-
rung ausgezeichnete – erfolgreiche
Mittelalterfest 2011 zu beseitigen,
hier meine offiziellen Zahlen. 
Das schlechte Wetter an diesem
Wochenende führte zu 5.000 Besu-
chern weniger als beim Mittelalter-
fest 2010 (immer noch über 10.000
BesucherInnen, inkl. Kinder) und
somit zu einem operativen Minus
von € 35.000,–. (Bereinigt um För-
derungen, kostenneutrale Aufwen-
dungen der Stadtgemeinde und
Investitionen.) Bei allen Städten
und Gemeinden, die seit langem
erfolgreiche Mittelalterfeste durch-
führen (Eggenburg, Dürnkrut, Je-
denspeigen,...) sind positive und
negative Bilanzen vorgekommen.
Über  die Jahre hinweg gleicht sich
das Budget aus und Werbeeffekt,
die Umwegrentabilität, der Image-
Gewinn bleiben auf der Haben-
Seite.

Die Stadtgemeinde plant, in den
nächsten Jahren Groß-Enzersdorf
wieder zu Encinesdorf werden zu
lassen und ihre fast 1.000-jährige
Geschichte ins Bewusstsein von
nah und fern zu rücken.
Gleichzeitig baut sie das Führungs-
wesen aus, das im vergangenen
Jahr bereits mit Nachtwächterfüh-
rungen, Stadtrundgängen und Na-
poleonwanderung erfolgreich war.
Das Programm der Führungen er-
fahren Sie auf der Homepage der
Stadtgemeinde oder unter 
02249/2314-27 oder 28.

Stadtmauerstadt Groß-Enzersdorf:
Mitglied der Stadtmauerstädte Nie-
derösterreichs.

Für 2011 darf ich auch berichten,
dass fast alle Veranstaltungen –
dank Ihres Besuches – ihre Kosten
wieder eingespielt haben. Ausnah-
men natürlich die Veranstaltungen,
bei welchen kein Eintritt verlangt
wird, wie Muttertags- und National-
feiertagsfeier. Auch wenn wir eine
Zeit durchmachen, in der die Bud-
getmittel knapp sind und auch die
Kultur Federn lassen muss, möch-
ten wir versuchen, Ihnen ein an-
sprechendes Kulturprogramm zu
bieten, bestehend aus Theater,
Musik, Kabarett, Volksmusik, Tanz,
Lesungen und Ausstellungen. Er-
möglichen Sie es weiter durch Ihr
Interesse.     

NEUJAHRSKONZERT
Ein schwungvolles gut besuchtes
Neujahrskonzert hat das Jahr 2012
klassisch eingel(äu)eitet. Konstan-
tin Ilievsky dirigierte die sinfonietta
dell’ arte bei Strauß, Tchaikovsky,
Strauß, den Schrammeln und
Strauß, wie es sich gehört, und
Schauspieler Martin Sommerlech-
ner las Heiteres von Loriot und
Kishon.    

VORSCHAU AUF KOM-
MENDE ATTRAKTIONEN
1. MUTTErTAGSFEIEr
Am 11. Mai findet um 18 Uhr die
Muttertagsfeier im Stadtsaal von
Groß-Enzersdorf mit Darbietungen
der Musikschule und des March-
feldchores statt. Der Eintritt ist frei
und alle Mütter erhalten ein Blu-
mengeschenk. 

2. FLAMENCo MIT
GAzPACHo ANdALUz

Sonntag, 22. April, 17 Uhr
Ein Konzert zum Eintauchen in die
temperamentvolle Musik Südspa-
niens.

Stadtrat Martin Sommerlechner

Kunst, Kultur und
Kultus
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Tanz, Gesang und Gitarre – Fla-
menco als künstlerischer Ausdruck,
feurig, kunstvoll, dramatisch und
witzig.
Gesang, Tanz, Percussion:
Angela Hannappi/La Gazpacho
Gitarre: Martin Kelner
Baß: Roland Mach
Percussion: Christian Nestelberger
Tanz: Sabine Kasper & Melanie
Wallner.
Karten bei der Stadtgemeinde und
bei der Buchhandlung Alexowsky.
€13,–, Abendkasse € 15,–.

3. dAS KoNzErT IN dEr AU
Kultureller Höhepunkt ist natürlich
„Das Konzert in der Au 2012” mit
dem naheliegenden  Jahresmotto
„WIEN”. Durch die Vernetzung mit
den anderen Veranstaltern von
Hochkultur im Marchfeld ist Groß-
Enzersdorf mit dem Konzert in der
Au Gründungsmitglied der Kultur-
wochen Marchfeld – zusammen
mit Orth, Eckartsau und Schloss-
hof. Das gesamte Programm gibt’s
unter dieser Plattform
www.kulturwochen-marchfeld.at.
Wie gewohnt auf goldenen Sesseln
vor der wechselnden Kulisse des
Nationalparks mit Erdbeeren und
Sekt:

Sonntag, 27. Mai, 17 Uhr:
Das Konzert in der Au geht in sein
8. Jahr. Grund genug, das mit der
8. Symphonie von niemand Gerin-
gerem als Ludwig van beethoven
zu feiern, 200 Jahre nach ihrer Ent-
stehung. Konstantin Ilievsky gas-
tiert mit der erweiterten sinfonietta

dell’arte und trifft auf Hausherrn
und Stadtorganisten Martin A.
Strommer an der Orgel: zusammen
spielen sie ein Konzert für Orgel
und Orchester. Dazu gibt es eine
Lesung über Beethoven in Wien.

Montag, 28. Mai, 11 Uhr:
Jazz am Vormittag. Jazz aus Wien
mit dem Ulla Hahn Ensemble dazu
Wiener Kaffeehaus-Literatur und
Wienerisches zur Labung. 

Montag, 28. Mai, 17 Uhr:
Klassische Wiener Musik
mit dem Ensemble
„(un)echt Wien”
und dazu Wiener
Gemeinheiten von
Helmuth Qualtinger
bis André Heller. 

Das Konzert in der Au – Kunst und
Natur sind mehr als die Summe
ihrer Teile.

Tickets: Stadtgemeinde Groß-En-
zersdorf, Buchhandlung Alexow-
sky, Volksbanken Groß-Enzersdorf,
Essling, Orth an der Donau und Ö-
Ticket ab 1. Mai. 
www.daskonzertinderau.at

4. HäNdEL’S MESSIAS
3. Juni 2012, 17 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Groß-Enzersdorf
Georg Friedrich Händel setzte mit
dieser Komposition einen Höhe-
punkt in der Geschichte des Orato-
riums. Es beschreibt in drei Teilen
die christliche Heilsgeschichte. Der
Bogen wird von den alttestamentli-
chen Prophezeiungen über seine
Geburt und seinen Tod am Kreuz
bis hin zum erhofften zweiten Kom-
men gespannt. „Die Musik hat sich
an den erhabensten Stoff herange-
wagt und ihn besiegt.”
Mitwirkende
Sopran: Elke Nagl

Geschäftsgruppen • Kunst, Kultur und Kultus 43



Sanitär – Heizung – Lüftung

GM-INSTALLATIONS GESMBH
1220 WIEN, ESSLINGER HAUPTSTRASSE 41

Althaus- und Wohnungssanierung • Schwimmbadbau und Solaranlagen
Telefon 01/7743009, Fax 01/7743022, e-Mail: office@gm-installationen.at
Unser Unternehmen steht für Kundenzufriedenheit, qualitativ hochwertige Lei-
stungen und genaue technische Planung. Unsere Schwerpunkte liegen z.B. bei
Wohnungssanierungen, Erneuerung bzw. Reparatur von Thermen und Durch-
lauferhitzern, Planung von Bädern, Gebrechensdienst, Alterna-
tivenergie, u.v.m.
Da in unserem Unternehmen persönliche und fachliche Kun-

denbetreuung sehr hoch geschrieben steht, haben wir   
einen 0-24 Uhr Notdienst eingerichtet, sodass unsere 

Kunden auch an Sonn- und Feiertagen betreut
werden können.

Für unverbindliche Kostenvoranschläge bzw.
Beratungsgespräche steht Ihnen unser gesamtes 

Team jederzeit gerne zur Verfügung.
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Jugendchor Eßling, Kirchenchor
Franzensdorf
Leitung: Stadtorganist Martin A.
Strommer

5. KoTTEr
Das Gefangenenhaus, das Stöckl,
der Kotter – alles Namen für das
historische Gebäude in der Kaiser-
Franz-Josef-Straße 2, hinter dem
ehemaligen Gerichtsgebäude, das
ab 2012 als Kulturstätte für die in-
teressierte Öffentlichkeit genutzt
wird. Die Gefängniszellen sind ori-
ginal erhalten, letzte Insassen ver-
ewigten hier ihren Unmut in den
50er Jahren. Der Verein Kotter ar-
beitet mit der Gemeinde und dem
Heimatverein daran, Ausstellun-
gen, Veranstaltungen, Lesungen,
Musik und Führungen im Kotter ab-
zuhalten. Programm unter
www.kultur-im-kotter.at
Schon jetzt endet dort die Nacht-
wächter-Führung im Foltermuseum
und die Weißhexe erklärt alles über
nützliche und andere Kräuter. Na-
türlich wird auch bei der Laaaan-
gen Nacht der Museen der Kotter
wieder Bestandteil der Ausstellung
sein. Freuen Sie sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm im
außergewöhnlichen Ambiente. 

6. SCHAUSPIELAKAdEMIE, 
MALAKAdEMIE, 
KUNSTWErKSTATT
Jahresaufführung der
Schauspielakademie – Theater mit
Jugendliche unter professio-
neller Regie – von Shakes-
peares „Sommernachtstraum”
im Stadtsaal mit Baletteinlage der

Balettschule Angelo und Präsenta-
tion der Malakademie und der
Kunstwerkstatt – Malen mit Profis –
am 16. Mai, ab 18 Uhr im Stadtsaal
von Groß-Enzersdorf. Theaterauf-
führung beginnt um 19 Uhr. Freie
Spende. 

KREATIVWETTBEWERB
NATURJUWEL LOBAU 
(schützenswertes) Naherholungs-
gebiet für tausende Wiener und
Niederösterreicher.

Halten Sie Ihren Lieblingsplatz in
der Lobau in Form eines Fotos,
einer Skizze oder eines Gemäldes
fest und GEWINNEN SIE einen
von drei Preisen! Und vor allem,
genießen Sie den kreativen Mo-
ment.

1. PrEIS:
Ihre Einsendung erscheint auf dem
TITELBILD der Gemeindezeitung
„Groß-Enzersdorfer Nachrichten”
2. PrEIS: 
Karten für alle Veranstaltungen
beim KONZERT IN DER AU
(2013), gültig für 2 Personen
3. PrEIS:
Karten für eine Veranstaltung Ihrer
Wahl beim KONZERT IN DER AU
(2013), gültig für 2 Personen

Machen Sie ein FoTo von IHrEr
EINSENdUNG (max. 2 MB) und
schicken Sie es unter dem Kenn-
wort LobAUbILd an folgende E-
Mail- Adresse
gemeinde@gross-enzersdorf.gv.at 
oder schicken Sie ein Foto Ihrer
Einsendung an das Bürgerservice,
Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf,
Rathausstraße 5. 

EINSENdESCHLUSS: 
6. September 2012

Die PräMIErUNG der besten Ex-
ponate erfolgt im Rahmen einer
AUSSTELLUNG beginnend bei
der Laaangen Nacht der Museen
im Heimatmuseum Groß-Enzers-
dorf am 6. Oktober 2012.
Die Teilnehmer der Ausstellung
werden schriftlich verständigt.

Genießen Sie die Osterfeiertage mit unseren Produkten
Öffnungszeiten Werksverkauf:
Mo, Di, Do  08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 14:00 Uhr
Mi  06:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Fr       08:00 – 13:00 Uhr

Gründonnerstag Karfreitag Karsamstag Ostersonntag

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie erholsame Osterfeiertage.

Wir bewahren was die Natur uns schenkt.Herrlicher Creme-Spinat mit
Petersilkartoffeln und Spiegelei

Lachsfilet mit Steinpilz-Sahne-
Sauce, Wildreis und Fisolen

Kreieren Sie Ihr 
Himbeer Mandelgebäck

Lammfilet mit grünem WOK-
Gemüse und Bandnudeln

Ardo Austria Frost GmbH
Marchfelder Str. 2
2301 Groß-Enzersdorf
Tel.: 02249 35 35-530
info@austriafrost.at
www.ardo.com
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Werte BewohnerInnen der
Großgemeinde!

AKTUELLE INFORMATION
ACHTUNG
PASSKONTROLLE!
Bevor noch die Reisezeit beginnt
kontrollieren Sie ihren Reisepass!
Ab 15.06.2012 werden beste-
hende Kindermiteintragungen
ungültig.

ENDE DER GÜLTIGKEIT
DER KINDERMITEIN-
TRAGUNGEN IM
REISEPASS DER ELTERN
Die Gültigkeit der Miteintragung
eines oder mehrerer Kinder im Rei-
sepass eines Elternteils erlischt mit
15. Juni 2012! Ab diesem Zeitpunkt
benötigt jedes Kind für den Grenz-
übertritt einen eigenen Reisepass
oder – sofern es nach den Einreise-
bestimmungen des Gastlandes zu-
lässig ist – einen Personalausweis.
Das Prinzip „Eine Person – ein
Pass” wurde von der Europäischen
Union vor allem als Schutzmaß-
nahme gegen den Kinderhandel
eingeführt.
bereits bestehende Kindermit-
eintragungen bleiben bis ein-
schließlich 14. Juni 2012 gültig.
Ein Reisepass, indem sich eine
Kindermiteintragung befindet, be-
hält bis zu dessen Ablaufdatum
weiterhin seine Gültigkeit – aller-
dings nur mehr für die Person, für

die das Dokument ausgestellt ist,
und nicht mehr für die eingetrage-
nen Kinder, diese sind der Behörde
zur Streichung der Kindermiteintra-
gung vorzulegen.
Bis zu einem Alter von zwei Jahren
wir ein Kinderreisepass mit einer
zweijährigen Gültigkeitsdauer und
ab dem zweiten Geburtstag mit
einer fünfjährigen Gültigkeitsdauer
ausgestellt. Ab dem zwölften Ge-
burtstag wird ein Erwachsenen-
pass für zehn Jahre ausgestellt.

der reisepass für Minderjährige
(Kinderreisepass) ist bis ein-
schließlich des zweiten Geburts-

tags bei Erstausstellung (ausge-
nommen Expresszustellungen)
gebührenfrei, kostet danach €
30,– und ab dem zwölften Ge-
burtstag € 75,90.
Wird ein Reisepass beantragt, wer-
den auf dem Chip die personenbe-
zogenen Daten und das Lichtbild
gespeichert. Ab dem zwölften Ge-
burtstag werden auch die Finger-
abdrücke erfasst.
Weiterführende Informationen zur
Passausstellung erhalten Sie unter:
www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/
public/content/2/Seite.020000.html
Weiterführende Informationen zu
Einreisebestimmungen:
http//www.bmeia.gv.at/
aussenministerium/
buergerservice/reiseinformation/
laenderspezifische-
reiseinformationen.html

zUSäTzLICHE INForMATIoNEN
Bei jedem Grenzübertritt wird ein
Reisedokument benötigt. Dies gilt 
auch für Reisen in Schengen-Staa-
ten und auch bei kurzen Fahrten
ins Ausland. Reisedokument ist
neben dem Reisepass innerhalb
der EU auch ein gültiger Personal-
ausweis. der Führerschein ist
kein reisedokument.
Alle oben angeführten Gesetztes-
texte sind bei Drucklegung der Aus-
gabe gültig und erheben keinen

Stadtrat Gerhard Draxler

Soziales und
Gesundheit

SCHULBANK. 
PARKBANK. 
LANDESBANK. 
IRGENDWIE LOGISCH.
Wir sind die HYPO NOE LANDES-

BANK und ganz in deiner Nähe in 

2301 Groß Enzersdorf, Schloßhofer-

straße 4, T. 05 90 910-3925. Du bist 

bei uns nicht irgendeine Kontonummer, 

sondern die Nummer 1. Und das merkst 

du auch. Schau vorbei und überzeuge 

dich selbst, was wir für dich alles tun 

können!

www.hyponoe.at
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Anspruch auf Vollständigkeit. Aus-
führlichere Informationen erhalten
Sie beim Bürgerbüro der Bezirks-
hauptmannschaft Gänserndorf.
Tel.: 02282/9025-24130.
Gute Reise wünscht Ihnen Stadtrat
Gerhard Draxler.

Da es viele Anfragen zur Pflegegel-
dreform gibt möchte ich Sie über
die neuesten gesetzlichen Ände-
rungen informieren.

PFLEGEGELD: 
WAS IST NEU?
Seit dem 1. November 2011 und
dem 1. Jänner 2012 sind neue Be-
stimmungen über die Einstufung
und Einreichung in Kraft.
Die Höhe der Geldleistung in den
Pflegegeldstufen blieb unverän-
dert, eine schon längst fällige Valo-
risierung wurde leider nicht durch-
geführt.
Bei der Beurteilung des Pflegebe-
darfes werden zEITWErTE für die
erforderlichen Betreuungsmaßnah-
men und Hilfsverrichtungen be-
rücksichtigt und zu einer Gesamt-
beurteilung zusammengefasst. Bis
einschließlich der Stufe 4 erfolgt
die Zuordnung zur Pflegegeldstufe
ausschließlich auf Grund der fest-
gestellten Zeitwerte.

Geändert und erhöht wurden mit 1.
November 2011 die stundenbezo-
gene Einstufung bei Pflegegeld-
stufe 1 und 2.
Hier die Antwort auf die oft gestellte
Frage:
Wie viel Stunden Pflegebedarf
brauche ich monatlich für ein
Pflegegeld?
STUFE 1 mehr als 60 Stunden
(früher mehr als 50 Stunden) mo-
natlicher Pflegebedarf.

STUFE 2 mehr als 85 Stunden
(früher mehr als 75 Stunden) mo-
natlicher Pflegebedarf.
STUFE 3 mehr als 120 Stunden
monatlicher Pflegebedarf.
STUFE 4 mehr als 160 Stunden
monatlicher Pflegebedarf.
Für die Stufen 5, 6 und 7 müssen
neben einem Pflegebedarf von
mehr als 180 Stunden monatlich
weitere Erschwernisse vorliegen.
Dieser Artikel wird in den nächsten
Ausgaben der Groß-Enzersdorfer
Nachrichten mit den Themen „Vor-
aussetzungen, Antragstellung, All-
gemeine Bestimmungen zum
Verfahren, Erhöhungen und Aus-
zahlung des Pflegegeldes” fortge-
setzt. 
Auskünfte zu Sozialangelegenhei-
ten oder zu obigem Thema erhal-
ten Sie in meiner Sprechstunde im
Rathaus, Rathausstraße 5 in Groß-
Enzersdorf telefonisch zu erfragen
unter 02249/2314 Klappe 14 bei
Frau Ryva.

Ich wünsche allen meinen
Leserinnen und Lesern
ein schönes, sonniges Osterfest
und verabschiede mich bis
zur nächsten Ausgabe der
Groß-Enzersdorfer Nachrichten.
Ihr Stadtrat
Gerhard Draxler

jeden Mittwoch in Groß-Enzersdorf im burghof
ca. 5.000 verschiedene Haus- und Küchengeräte, bietet einen 
Schleifdienst an und führt sämtliche Druckkochtopf-Ersatzteile.

Tel.: 0664/2133873
Tolle Angebote in Topqualität und Super-Beratung!

FROHE OSTERNFROHE OSTERN
Gutscheine zum Verwöhnen!

Friseur Haarverlängerung
Fußpflege Nageldesign
Kosmetik Massage

Öffnungszeiten 

Di 9– 18 h 
Mi 8– 18 h  
Do 9– 20 h
Fr 9– 18 h
Sa 8– 14 h

 CMC STYLE GMBH
Hauptplatz 5, 2301 Groß-Enzersdorf // Tel 02249/3672
www.cmcstyle.at
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Liebe MitbürgerInnen
Alle Unterlagen für die Photovol-
taikanlage auf der Hauptschule
wurden eingereicht und am 1.Jän-
ner 2012 kurz nach Mitternacht um
die Einspeiseförderung angesucht.
Die freigegebene Fördermenge
war jedoch nach wenigen Sekun-
den bereits wieder vergeben. Das
bedeutet: wir sind jetzt zwar regis-
triert, müssen aber auf die nächste
Zuteilung warten. Quälende Zeit
verstreicht. Rein technisch könnten
wir unmittelbar mit dem Bau begin-
nen. Wenn es endlich so weit ist,
werden Sie sofort Infos über die
Bürgerbeteiligung erhalten.
Kurz vor Umsetzung des Wegwei-
serkonzepts habe ich erfahren,
dass wir als „Tourismusgemeinde”,
die Möglichkeit haben, dafür EU-
Fördergelder über die LEADER
Region Marchfeld zu bekommen.
Ich habe daher sofort eine Präsen-

tation erstellt und als Projekt einge-
reicht. Wenn wir hier professionelle
Unterstützung und Geldmittel be-
kommen, lohnt sich diese Verzöge-
rung auf jeden Fall.
Die von vielen BürgerInnen mitge-
stalteten Maßnahmen im Rahmen
des verkehrskonzepts benötigen
zur Umsetzung teilweise auch Geld-
mittel. Nach Erstellung des Rech-
nungsabschlusses wird man sehen,
welche Summen dafür flüssig ge-
macht werden können. Dann wer-
den wir umgehend damit beginnen.
Das regelmäßige „Gehen” als ge-
sundheitsfördernde Maßnahme
wird vom Land NÖ unterstützt. Für
sogenannte „Los geht’s Wege”,
Rundwege mit ca. 2 km Länge, im
Ortsbereich gelegen, wird kosten-
los die Beschilderung mit Längen-
angaben zur Verfügung gestellt.

Ich habe unseren Weg um die
Stadtmauer eingereicht, und hoffe
auf baldige Umsetzung.
Derzeit gibt es mehrere Projekte zur Er-
richtung von Windkraftwerken im Ge-
meindegebiet. Wollen Sie aus Gründen
des Landschafts-, Umwelt- (Vögel) oder
Menschenschutz (Schall, Lichtreflexe)
dagegen sein? 
Die heutigen Windkraftwerke sind

eine Übergangstechnologie. Ihr
wichtigster Zweck ist, die Abhän-
gigkeit von Öl und Kohle zu verrin-
gern. Die Nutzung Erneuerbarer
Energie wird sich sehr schnell wei-
terentwickeln. Erinnern sie sich
noch, wie Ende der 80er Jahre
Handys und Computer ausgese-
hen haben? Niemand hätte wohl
geglaubt, dass innerhalb so kurzer
Zeit ein Smartphone die Speicher-
kapazität einer Unibibliothek hat.
Wilfried Kretschmann, Ministerprä-
sident von Baden Württemberg, hat
bezüglich Windkraftwerke eine
sehr vernünftige, pragmatische
Haltung deklariert: „Wenn wir in 20
- 30 Jahren was Besseres haben,
können wir das ganze abbauen
und verschrotten.” Können Sie sich
bei großen Wasser- oder Atom-
kraftwerken ähnliches vorstellen? 

Oder im Büro immer noch endlose
Reihen von Karteikästen und Ord-
nern?
Stellen wir deshalb dem Wandel
keine Hindernisse entgegen, und
vertrauen wir auf die menschliche
Innovationskraft.
StR Andreas Vanek

Stadtrat Ing. Andreas Vanek

Klimaschutz und
Mobilitätsplanung
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FEINSTAUB ODER DOCH
STAUBGAS?
Anfang Februar lagen die Tages-
mittelwerte für Feinstaub bei der
Meßstelle in Groß-Enzersdorf fast
täglich über den zulässigen 50 Mi-
krogramm/m³ (siehe Diagramm).

Maximal 25 Überschreitungen pro
Jahr sind erlaubt.
Der Begriff ist ein wenig irrefüh-
rend. Das Problem entsteht nicht,
wenn die Nachbarin den „Staubfet-
zen” ausbeutelt, sondern die so be-
zeichneten Partikel sind so klein,
dass sie wie ein Gas tief in die
Lunge eingeatmet werden. Dort
kann es bei besonders kleinen Teil-
chen sogar zu einer Aufnahme in
den Blutkreislauf kommen. Es wur-
den schon einzelne im Knochen-
mark oder der Hirnrinde festge-
stellt. Die Bezeichnung Staubgas
oder Gasstaub würde das Problem
wohl besser beschreiben.
Verursacher ist zu ca. jeweils 1/3 
Industrie (Kraftwerke, Baustellen –
Schüttgutumlagerung und Bauma-
schinen),

die Masse der Haushalte (Heizen)
und der verkehr (Dieselabgase,
Reifen-, Bremsen- und Asphaltab-
rieb.
Da die Entstehung vielseitig ist, gibt
es nicht eine einzig richtige Maß-
nahme zur Vermeidung. Weil vieles
in unserem Zeitalter notwendig ge-
worden ist, kann man nicht auf
alles generell verzichten, sondern
muss vernünftig einsparen.
Großbaustellen mit eigenem Ze-
mentwerk und 100.000en Lkw-
Fahrten wie jene für den geplanten
Lobautunnel sind wohl kritisch zu
hinterfragen. 
Energie, die Sie nicht verbrauchen,
muss auch nicht im Kraftwerk er-
zeugt werden. Energiesparen in
allen Lebensbereichen ist also an-
gesagt und auch Ihr Geldbörserl
wird sich darüber freuen. Durch Sa-
nierung von Haus und/oder Hei-
zung können sie ebenfalls viel
erreichen.
Verwenden Sie das Auto nur wenn
unbedingt notwendig. Sparen Sie
wenigstens gelegentlich Fahrten
durch die Benützung von Öffentli-
chen Verkehrsmitteln oder, wenn
es wieder wärmer wird – dem Fahr-
rad.
Leihen Sie sich beim Bürgerservice
im Rathaus (02249/2314 DW 28)
eines unserer Schnuppertickets
aus und probieren Sie einmal ein
wirklich großes Auto mit Chauffeur
(26A oder Postbus).
Gabi Kleesadl

 

Umweltgemeinderätin Gabi Kleesadl
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Lagerhaus Gr. Enzersdorf
Ihr Partner für Jagdbekleidung, 
Trachten & Dirndl

                       

eld.atchf.lagerhausmarwww
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Für den Inhalt verantwortlich: Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf, 2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 5 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT 

Groß-Enzersdorf, im März 2012 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 

in den Monaten April bis Juni können wir Kulturbegeisterten wieder 
sehr viel Interessantes bieten.  

Auf diesen Seiten finden Sie die wichtigsten Termine im Überblick. 

Weitere Veranstaltungen finden Sie auch im Kalender der 
Stadtgemeinde auf unserer Webseite: www.gross-enzersdorf.gv.at

NAPOLEON RUNDGÄNGE 
mit Hans Leitgeb und Dr. Gabriele Hrauda 

Samstag, 5. Mai 2012 um 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Uferhaus 
Unkostenbeitrag: Erwachsene € 10,00 / Kinder bis 15 Jahre € 5,00 
Info/Anmeldung bei der Stadtgemeinde Tel: 02249/2314 28 

STADTRUNDGÄNGE durch GROSS-ENZERSDORF  
mit Josef Redl und Leo Kölbl 

Samstag, 21. April 2012  
Samstag, 19. Mai 2012 

 um 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Hauptplatz/Stadtsaal 

Unkostenbeitrag: Erwachsene € 5,00 / Kinder bis 15 Jahre € 3,00 
Info/Anmeldung bei der Stadtgemeinde Tel: 02249/2314 28 

NACHTWÄCHTERWANDERUNG 
mit Hans Leitgeb 

 Samstag, 07. April 2012, um 19.30 Uhr 
Samstag, 02. Juni 2012, um 21.00 Uhr 

Treffpunkt: Hauptplatz/Burghof 
Unkostenbeitrag: Erwachsene € 5,00 / Kinder bis 15 Jahre € 3,00 

Info/Anmeldung bei der Stadtgemeinde Tel: 02249/2314 28 

GRIECHISCHER KREISTANZ 
Eine Veranstaltung für den Orgelverein 

Samstag, 14. April 2012  
19.00 – 21.00 Uhr 
Pfarrheim Groß-Enzersdorf 



Für den Inhalt verantwortlich: Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf, 2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 5 

NATUR IM GARTEN - Schwerpunkt 2012: Nachhaltig gärtnern
Alles im Kreislauf: Der Komposthaufen 
Vortrag von DI Anna Leitner 

Donnerstag, 19. April 2012 
um 19.00 Uhr 
Heimatmuseum Groß-Enzersdorf 

FLOHMARKT DER PFARRE 

Samstag, 21. April 2012  
08.00 - 17.00 Uhr 

Pfarrsaal Groß-Enzersdorf 

FLAMENCOABEND  
Flamenco im Stadtsaal von Groß-Enzersdorf 

Sonntag, 22. April 2012 
um 17.00 Uhr 
Karten: € 13,00 / Abendkasse € 15,00  
erhältlich bei der Stadtgemeinde und bei der Buchhandlung Alexowsky 

VERNISSAGE „SichtPaar“ 
Susanne und Christian Stadler 

Donnerstag, 03. Mai 2012 
19.00 Uhr 
im Kunst.Lokal   www.kunst-lokal.at

ITALIENISCHER MARKT 

Donnerstag, 3. Mai 2012, 8.00 – 20.00 Uhr 
Freitag, 4. und Samstag, 5. Mai 2012, 8.00 – 22.00 Uhr 

Sonntag, 6. Mai 2012, 8.00 – 18.00 Uhr 
im Burghof 

Italienische Provinzen stellen Ihren Produkte und Regionen vor. 

MUTTERTAGSFEIER
Freitag, 11. Mai 2012 

18.00 Uhr 
Stadtsaal Groß-Enzersdorf 

Darbietungen der Musikschule Groß-Enzersdorf und des Marchfeldchores 
Jede Mutter erhält im Anschluss einen kleinen Blumengruß der Stadtgemeinde 

Shakespeares „Sommernachtstraum“ 
Mittwoch, 16. Mai 2012 
19.00 Uhr (ab 18.00 Uhr – Malen mit Profis) 
Stadtsaal Groß-Enzersdorf 

Jahresaufführung der Schauspielakademie – Theater mit Jugendlichen  
unter professioneller Regie mit Balletteinlage der Ballettschule Angelo und 
Präsentation der Malakademie und der Kunstwerkstatt.  
Freie Spende! 



Für den Inhalt verantwortlich: Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf, 2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 5 

KONZERT IN DER AU 2012 – Jahresmotto „Wien“ 

Pfingstsonntag, 27. Mai 2012, um 17.00 Uhr 
Beethovens Achte und Konzert für Orgel und Orchester 
mit Konstantin Ilievsky und Stadtorganist Martin A. Strommer,  
dazu Briefe von Beethoven 
Pfingstmontag, 28. Mai 2012, um 11.00 Uhr 
Jazz mit dem Ulla N. und Frank Meckel Quintett, dazu Wiener Kaffeehaus-Literatur 
Pfingstmontag, 28. Mai 2012, um 17.00 Uhr 
„(un)echt Wien“ mit dem Ensemble Alt Wien, dazu Wiener Gemeinheiten von Helmuth Qualtinger 
bis Andre Heller 
Donaualtarm gegenüber der Alten Kaserne (Rossschwemme) 

Tickets: Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf, Buchhandlung Alexowsky, Volksbanken Groß-Enzersdorf, Essling 
und Orth an der Donau ab 2. Mai 2012;  
Preise: von € 13,00 bis € 17,00 / im Vorverkauf sind die Tickets um € 2,00 günstiger. Weitere Informationen 
finden Sie unter: www.daskonzertinderau.at  

HÄNDEL´S MESSIAS 
klassisches Konzert mit Gesang 

Sonntag, 03. Juni 2012, um 17.00 Uhr 
Stadtpfarrkirche Groß-Enzersdorf 

Mitwirkende Sopran: Elke Nagl, Jugendchor Essling, Kirchenchor Franzensdorf 
Leitung: Stadtorganist Martin A. Strommer

BÜRGERMEISTERFRÜHSTÜCK 

Samstag, 02. Juni 2012, 
9.00 – 11.00 Uhr
vor dem Rathaus

Treffen Sie die Gemeindemandatare bei einem kleinen Frühstück zu einem persönlichen 
Gespräch. Wir freuen uns auf Sie. 

VERNISSAGE „augen-blicke“ 
Gabriela Waberer  

Donnerstag, 07. Juni 2012, 19.00 Uhr 
im Kunst.Lokal www.kunst-lokal.at

KONZERT Marchfeldchor 
Musikalische Leitung: Tina Lackner 

Sonntag, 10. Juni 2012 
 19.00 Uhr 

Stadtsaal Groß-Enzersdorf  

NATUR IM GARTEN – Thema „angefragt“
Von Heintel bis Hollywoodschaukel – den Garten nachhaltig gestalten 
Vortrag von Mag. Katharina Foglar-Deinhardstein 

Donnerstag, 14. Juni 2012 
19.00 Uhr 
Heimatmuseum 
     Ihr Bürgermeister 



Der frische würzige Geruch von 
Brot und Gebäck hat für uns etwas 
Faszinierendes. Ebenso der verführ-
erische Anblick von Mehlspeisen. 
Geht es Dir genauso?

Möchtest Du Deinen Beruf in diesem 
verlockenden Umfeld ausüben? Bei uns 
kannst Du Dich in den Lehrberufen:

- BäckerIn
- KonditorIn und 
- SystemgastronomIn

zum Profi entwickeln.

Melde Dich schriftlich bis 
spätestens 15. April bei uns! 
Per Post oder per Email an:

Wilhelm Hawla
Kirchenplatz 23, 2301 Groß-Enzersdorf
w.hawla@muellergartner.at

lehre mit 
geschmack



KAUFKRAFT IN
GROSS-ENZERSDORF 
ERHALTEN UND STEIGERN
Das ist das Ziel von zahlreichen Ak-
tionen, die ich im November begon-
nen habe und in naher Zukunft
gemeinsam mit der örtlichen Wirt-
schaft durchführen will.
Ich möchte mit den Wirtschaftstrei-
benden verschiedene Themen
erörtern und diskutieren. Danach
geht es an eine gemeinsame Um-
setzung, bei der die Gemeinde un-
terstützen soll. Ein erster Schritt
war die Einladung zu einem Wirt-
schaftstreff, die ca. 50 Personen
angenommen haben. Wir haben
über Dinge, wie die derzeit in Arbeit
befindlichen Konzepte Verkehr
oder Beschilderung, aber auch
über Kundenbindungssysteme und
Ortskernbelebung gesprochen.
Ich bin mir bewusst, dass auch be-
gleitende Maßnahmen, wie zum
Beispiel ein attraktives Ortsbild, zur
Belebung der Wirtschaft dazu ge-
hören.
Ein gepflegtes Ortsbild fängt für
mich beim Kreisverkehr an der
Stadtgrenze zu Wien an. Da
möchte ich beginnen und diesen
Kreisverkehr gemeinsam mit inte-
ressierten Wirtschaftsbetrieben
schön und einladend gestalten. Ich
lade alle dazu ein, mit zu machen,
denn schließlich profitiert die ge-
samte Gemeinde davon.

NEUE BETRIEBE IN
UNSERER GEMEINDE
In meiner Rubrik stelle ich immer
wieder neue Betriebe vor, in dieser
Ausgabe:
EMANUELA AdAM
ziegelofenstrasse 3
Hatha & Hormonyoga
Energiearbeit

Kontakt:
Homepage: 
www.yoga-energiefluss.at
e-mail: em@yoga-energiefluss.at
Telefon: 0680/202 96 59
Ein frohes und sonniges Osterfest 
wünscht Ihnen
Ihr StR Michael Rauscher

���������������

Stadtrat Michael Rauscher

Wirtschaft und
Tourismus

HALS-NASEN-oHrEN-FACHArzT
dr. GErALdINE MEISSNEr

Österreichisches ärztekammerdiplom für Homöopathie
Homöopathie: HNO-Untersuchung
Zur Stärkung des Immunsystems Hörtest
Bei vielen Erkrankungen einsetzbar Wahlarzt für alle Kassen

2301 Groß-Enzersdorf, Esslinggasse 7
Termine unter 02249/3208

STTS – KOPIERSTELLE
Groß-Enzersdorf

SW-Kopien, Farblaserkopien
Großflächenkopien  SW  (A0, A1, A2)

online-Plotdienst  (SW u. Farbe)
Tel.: 02249/3802  Fax: 02249/3801

E-Mail: copyshop@stanker.at  -  Internet: www.stanker.at
Öffnungszeiten: Mo-Do. 8:00-16:30, Fr. 8:00-15:30

2301  Groß-Enzersdorf, Akazienweg 13
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www.viennaairport.com

WICHTIGES DREHKREUZ 
NACH OSTEUROPA

AIRPORT NEWS

Der Flughafen Wien ist ein wichtiges Gateway nach 
Osteuropa und den Nahen und Mittleren Osten. Mit 
40 Destinationen nach Osteuropa ist der Flughafen 
das führende Drehkreuz in diese Region.

Das spielt vor allem für Österreichs Wirtschaft eine 
wichtige Rolle: Unternehmen, die hier ihr Headquar-
ter für ihre Geschäfte in Osteuropa betreiben, setzen 
auf den Flughafen Wien als leistungsfähige Anbind-
ung an die internationale Wirtschaft. Österreichs 
Nachbarländer haben sich für Unternehmen als un-
verzichtbare Wirtschaftsregion etabliert. Der Flug-
hafen Wien fungiert dafür als wichtige Drehscheibe. 
Das zeigen auch die Verkehrszahlen: So konnte der 
Airport im Jahr 2011 insgesamt 21 Mio. Passagiere 
verzeichnen. Das bedeutet ein Plus von 7,2 % im Ver-
gleich zum Vorjahr. 

ZAHLREICHE SERVICES FÜR REISENDE
Reisende finden zahlreiche Services am Flughafen 
Wien: Bequeme Anfahrts- und Parkmöglichkeiten, 
eine Shoppingwelt mit 78 Shops und 25 Gastrono-
miebetriebe, sowie nützliche Internet-Services wie 

eine mobile Version der Flughafen Wien Website 
und kostenloses Wireless Lan am Standort erleich-
tern den Passagieren die Organisation ihrer Flug-
reise. 

RUND 18.000 ARBEITSPLÄTZE AM STANDORT
Für den reibungslosen Ablauf dieser Services sor-
gen rund 18.000 MitarbeiterInnen in über 230 Un-
ternehmen. Damit ist der Standort Flughafen Wien 
der größte Arbeitgeber Ostösterreichs. Dazu kom-
men weitere 52.500 Jobs in ganz Österreich, die mit 
dem Flughafen in Zusammenhang stehen. Rund 
4000 Beschäftigte arbeiten alleine bei der Flughafen 
Wien AG. 48 Prozent der Arbeitnehmer am Standort 
kommen aus Wien, 38 Prozent aus Niederösterreich 
und 10 Prozent aus dem Burgenland. Der Flughafen 
Wien setzt vor allem auch auf die Lehrlingsausbild-
ung. Heuer wurden 18 neue Lehrlinge aufgenom-
men, insgesamt werden derzeit 65 Lehrlinge in 
sechs verschiedenen Berufen ausgebildet. 

Weitere Informationen zum Flughafen Wien finden 
Sie unter: www.viennaairport.com.
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ABWASSERENTSORGUNG
Die örtliche Zentralkläranlage wurde
einst als modernste und erste voll-
biologische Kläranlage eröffnet. Da
die Technik nicht stehen bleibt, müs-
sen jährlich Reparaturen und Er-
neuerungen vorgenommen werden.
2011 wurde so zum Beispiel die
Steuerungsgruppe komplett ausge-
tauscht (siehe Fotos unten). 
6 Mitarbeiter betreuen die 117 km
Kanalnetz und sorgen rund um die
Uhr für einen reibungslosen Ablauf.
Leider bereiten Fremdstoffe im Ab-
wassersystem enormen Mehrauf-
wand so muss das Hebewerk 2
laufend – oft wöchentlich – von
Fremdkörpern gereinigt werden
(siehe Foto rechts unten). Ein be-
sonderes Problem stellen Hygiene-
artikel, im speziellen Feuchttücher
dar, da sich diese nicht im Wasser
auflösen und die Hebewerke blo-
ckieren. Ich darf Sie daher bitten,
diese nicht in der Toilette zu entsor-
gen oder auf gekennzeichnete was-
serlösliche Produkte umzusteigen. 

KINDERSPIELPLÄTZE
Alle öffentlichen Spielplätze in un-
serer Großgemeinde werden in
den kommenden Wochen der jähr-
lichen Hauptprüfung unterzogen.
Zu Saisonstart sollten dann alle
Spielplätze wieder voll benutzbar
sein. Wenn Ihnen trotz der ständi-
gen Kontrollen dennoch Mängel
auf einem Spielplatz auffallen, so
bitte ich Sie dies entweder Ihrem/r
Ortsvorsteher/in oder dem Bauamt
der Stadtgemeinde zu melden. Et-
waige Reparaturen können dann
rasch erledigt werden. Der im letz-
ten Jahr  teilsanierte Spielplatz
Lobau wird 2012 mit neuen Rut-
schen und Schaukelelementen
ausgestattet, ebenso werden auf
den weiteren Spielplätzen erforder-
liche Austauscharbeiten erfolgen,
damit unsere Kinder viel Spaß
beim Spielen haben.

GRÜNRAUM
Der Frühling naht und es ist wieder
an der Zeit, die ersten Arbeiten in
den Gärten, Grünflächen und Flä-
chen vor den Häusern durchzufüh-
ren. Ich darf Sie bitten, hier die
Gemeindearbeiter zu unterstützen.
Bitte säubern Sie die Gehsteige
und Grünflächen vor Ihren Häusern
vom Streusplitt und Blättern. Dann
wird unsere Großgemeinde rasch
im Frühlingsglanz erstrahlen.
Noch ein große Bitte an alle: Wir
haben im letzten Jahr Behälter für
Gassisackerln aufgestellt, damit
unsere Grünräume sauberer wer-
den. Leider kommt es vermehrt vor,
dass die Sackerl über Nacht ver-
schwinden oder einfach verstreut

werden. Schade! Bitte benützen
Sie diese Sackerl nur zum vorge-
sehen Zweck.

SPORTANGELEGENHEITEN
30 JAHrE
GESUNdHEITSGYMNASTIK
FÜr dIE GENErATIoN 50+
Am Rosenmontag feierten die Teil-
nehmerInnen der Gesundheits-
gymnastik das 30jährige Bestehen
unter der Leitung von Frau Ga-
briele Vrbicky und Frau Charlotte
Sivec. Beide Damen betreuen die
sportlichen SeniorInnen zweimal
wöchentlich. Bgm. Ing. Hubert
Tomsic überreichte aus diesem An-
lass eine Anerkennungsurkunde.
Sport ist ein wesentlicher Beitrag
um bis ins hohe Alter gesund und
beweglich zu bleiben. Die Sportver-
eine der Stadt bieten ein attraktives
und breites Angebot für sportliche
Betätigung vom Kinderturnen bis
zur Generation 50+. Informieren
Sie sich bei den Vereinen über die
Möglichkeiten.  

Am 31. Mai 2012 macht der „Bewe-
gungskaiser” der NÖGKK wieder
Station in Groß-Enzersdorf. Ge-
schwindigkeit und Geschicklichkeit
der TeilnehmerInnen ist gefragt.
Neugierig? – unter
www.bewegungskaiser.at
finden Sie schon jetzt weitere Infor-
mationen. 
Eine schöne Frühlingszeit wünscht
Ihnen
Vizebürgermeisterin
Monika Obereigner-Sivec

Dipl.-Päd. Monika Obereigner-Sivec

Bürgerservice

Alte SPS Neue SPS

Hebewerk
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KFZ- ERNST NEUHAUSER
Handel und Reparatur aller Automarken

Reifen- und Ersatzteile-Handel 

Winterdienst prompt, sofort und zuverlässlig.

2301 Schönau an der Donau, Schmiedeweg 1 
E-Mail: KFZ-Neuhauser@gmx.at 

Mobil : 0664/4416379
Tel :02215/20294, Fax: 02215/20294

ALEXOWSKY
BUCH   PAPIER   SPIELE   GESCHENKE        www.alex-buch.at

Ausgewählte Spiele & Geschenkideen für Groß und klein.

Wir erfüllen
Bücherwünsche!
Buchbesorgungen
Neuerscheinungen
Fachberatung
Bestseller
02249/2329
shop@alex-buch.at
Bischof-Berthold-Platz 1                              Filiale
2301 Groß-Enzersdorf                                  2054 Haugsdorf

Wir sind gerne für Sie da:
MO - FR: 7.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00, SA: 8.00 - 12.30 Uhr

Buch-Tipps
Thomas Raab/Der Metzger bricht das Eis
Verlag Piper, € 19,99
Der österreichische Erfolgsautor T. Raab ist mit seinem fünften Fall für
„den Metzger” zurück!
Ein idyllischer Skiort, eine mysteriöse Prophezeiung – ein verzwickter Fall!

Sam McBratney/
Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab?
Verlag Sauerländer, €10,30
Das perfekte Geschenk für Ostern! 
Vier bezaubernde Geschichten vom kleinen und großen Hasen!

Rathausst raße 1, 2301 Groß -Enzersdor f | Tel. 02249/22 43 | www.geier.at 

Wir bauen für Sie um!

Rathausst raße 1, 2301 Groß -Enzersdor f | Tel. 02249/22 43 | www.geier.at 

Wir bauen für Sie um!Wir bauen für Sie um!Wir bauen für Sie um!

www.geier.at  | Tel. 02249/22 43 |  | Tel. 02249/22 43 | www.geier.at www.geier.at 

Wir bauen für Sie um!

Rathausst raße 1, 2301 Groß -Enzersdor fRathausst raße 1, 2301 Groß -Enzersdor f | Tel. 02249/22 43 |  | Tel. 02249/22 43 | 

Wir bauen für Sie um!

Umbau von 26. – 29.3.2012

Eröf fnung am 30.3.2012
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VORANSCHLAG
In der Gemeinderatssitzung vom
15. Dezember 2011 wurde der Vor-
anschlag für das Jahr 2012 be-
schlossen. Der ordentliche Haushalt
weist Einnahmen und Ausgaben in
der Höhe von € 17,251.700,– auf.
In den einzelnen Gruppen sind Ein-
nahmen und Ausgaben wie aufge-
listet geplant:
Gruppe 0
vertretungskörper und allge-
meine verwaltung
Einnahmen: € 423.200,–
Ausgaben: € 2,140.900,–
Gruppe 1
Öffentliche ordnung und
Sicherheit
Einnahmen: € 107.000,–
Ausgaben: € 241.600,–
Gruppe 2 
Unterricht, Erziehung, Sport und
Wissenschaft
Einnahmen: € 913.300, 
Ausgaben: € 3,171.000,–
Gruppe 3
Kunst, Kultur und Kultus
Einnahmen: € 148.800,–
Ausgaben: € 348.200,–
Gruppe 4
Soziale Wohlfahrt und Wohnbau-
förderung
Einnahmen: € 31.900,–
Ausgaben: € 1,470.800,–
Gruppe 5 Gesundheit
Einnahmen: € 15.100,–
Ausgaben: € 1,992.500,–
Gruppe 6 
Straßen- und Wasserbau
Einnahmen: € 39.000,–
Ausgaben: € 1,097.700,–

Gruppe 7 
Wirtschaftsförderung
Einnahmen: € 0,–
Ausgaben: € 12.900,–
Gruppe 8 
dienstleistungen
Einnahmen: € 4,374.200,–
Ausgaben: € 5,991.000,–
Gruppe 9 
Finanzwirtschaft
Einnahmen: € 11,199.200,–
Ausgaben: € 785.100,–

VORANSCHLAG 2012
AUSSErordENTLICHEr 
HAUSHALT
Im Außerordentlichen Haushalt
2012 sind Einnahmen und Ausga-
ben in der Höhe von € 6,462.200,–
vorgesehen.
Folgende Projekte und Anschaffun-
gen sollen mit dem Außerordentli-
chen Haushalt verwirklicht werden:
FF Oberhausen Halle  € 88.400,–
FF Rutzendorf Halle  € 148.900,–
Ankauf Kfz FF Wittau  € 275.000,–
HS Sanierung          € 2,438.000,–
Kindergarten Neubau 
Auvorstadt – Veru      € 285.500,–
Rotkreuz-Blaulichtzentrum

€ 196.400,–
Straßenbau Veru        € 146.600,–
Straßenbau Kreuzung
Kasernstraße              € 746.600,–
Straßenbau neu 2011 € 643.000,–
Straßenbau Eschenweg 2012

€ 28.000,–
Straßenbau Birkenweg 2012

€ 22.000,–
Straßenbau Zufahrt Ardo 

€ 100.000,–
Güterwege                    € 25.000,–
Lärmschutz ASZ           € 68.400,–
Grundstück DOK3        € 547.700,–
Ankauf Kommunalfahrzeug

€ 186.000,–
WVA BA08 – Winklergründe 

€ 29.600,–
Wasseranschluss BA 11

€ 142.000,–
WVA BA 12                     € 5.000,–
WVA BA 13                     € 20.000,–
WVA BA 14 Kataster       € 5.000,–
Regenwasserkanal BA 21
Augraben                      € 30.300,–
ABA BA 22 – PW Mühlleiten + 
Zuleitung                     € 241.300,–

BA 22 Erweiterung Kläranlage
€ 15.000,–

BA 16 Kanal                  € 23.500,–
BA Katastererweiterung  € 5.000,–
Gesamtsumme:        € 6,462.200,–

VORANSCHLAG 2011
Der Entwurf für den Voranschlag
2012 wurde am 15. Dezember
2011 in der Gemeinderatssitzung
beschlossen. Der Voranschlag lag
in der Zeit von 1. 12. 2011 bis 14.
12. 2011 zur allgemeinen Einsicht
auf. Er weist im ordentlichen Haus-
halt Einnahmen und Ausgaben in
der Höhe von € 17,251.700 und im
außerordentlichen Einnahmen und
Ausgaben in der Höhe von €
6,462.200 auf. Der Schuldenstand
beträgt Ende 2012 € 19,317.246,99.
Einen Detailbericht über den Vor-
anschlag finden Ausgabe unter
„Bericht aus unserer Gemeinde”.
Für die Erstellung des Voranschla-
ges und Rechnungsabschlusses
möchte ich mich herzlich beim
Buchhaltungsteam für die geleis-
tete Arbeit bedanken. Ebenso be-
danken möchte ich mich bei allen
GemeindebürgerInnen und Gewer-
betreibenden für die rechtzeitigen
Einzahlungen der Gebühren und
Steuern.

GEMEINDEBAUPLÄTZE
In den vergangenen Monaten wur-
den in den Ortsteilen vergünstigte
Gemeindebauplätze abgegeben.
Mittlerweile stehen solche nur mehr
in der Katastralgemeinde Probstdorf
zur Verfügung. Falls Sie Interesse
haben, bitte ich Sie um ein schriftli-
ches Ansuchen an die Stadtge-
meinde Groß-Enzersdorf. 

SPRECHSTUNDEN FÜR
FLÄCHENWIDMUNGS- 
UND BEBAUUNGSPLAN
2. April 2012, 17 bis 18 Uhr
1. Juli 2012, 17 bis 18 Uhr
4. November 2012, 17 bis 18 Uhr
Gemeindeamt Groß-Enzersdorf
Gesegnete Ostern wünscht Ihnen
herzlich
Ihr Stadtrat Herbert Eigner

Stadtrat Herbert Eigner

Finanzen
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ALLESKÜCHE

2301  GROSS ENZERSDORF  HAUPTPLATZ 9  01.7485656  WWW.ALLESKUECHE.COM

Holz in der Küche.

Holzoberflächen tragen wesentlich 
zum angenehmen Raumklima bei, da 
Holz die Luftfeuchtigkeit des Raumes 
wirkungsvoll reguliert. Holz hat 
einen schonenden Einfluss auf das 
Immunsystem, weil es Schadstoffe 
aus der Atemluft aufnimmt. Oder die 
Ausstrahlung und Wärme, die für ein 
unübertroffenes Wohngefühl sorgen. 
Die Liste an überzeugenden Vorteilen 
ließe sich noch um Einiges fortsetzen.  
In unserem Studio können wir Ihnen 
nach unserem Umbau nun auf rund 
350 Quadratmeter die Vielfalt an

Möglichkeiten unserer beiden Partner 
Rauchenzauner und Kornmüller am 
Sektor Holz-Küchen gerne zeigen. 
Ob gemütlicher Landhaus-Stil oder 
die purtistische moderne Linie. Von 
Eiche, Ahorn, Birke, Kirsche bis zu 
massivem Nuss-Holz - auf Wunsch 
auch in geölter Ausführung. Echte 
heimische Handwerksarbeit und mo-
dernste Technik – alles zusammen 
macht aus unseren Möbeln wert-
beständige Klassiker von morgen. 
 

Nähere Informationen erhalten 
Sie gerne persönlich bei der 
Firma ALLES KÜCHE
Groß Enzersdorf, Hauptplatz 9

2301 Wittau, Hauptstraße 83
Telefon 02215/2224

 Mustermann
0000 Mustern, Hauptstraße 1
Tel.: 00000

Benzinmotoren mit 100 PS und 135 PS sowie Dieselmotoren mit 90 PS, 110 PS und 128 PS lieferbar.
* € 1.000,- Jubiläumsprämie im Preis bereits berücksichtigt. Gültig bei Eintausch eines PKWs, der mindestens 
6 Monate auf den Käufer zugelassen war. ° Sämtliche Finanzierungsdetails auf www.hyundai.at.
Symbolabbildung. Aktion/Preis gültig bis auf Widerruf, gilt nur für Fahrzeuge auf Lager.

Liebe auf den ersten Blick.

Wenn Sie glauben, gutes Aussehen ist 
alles, was er anzubieten hat, riskieren Sie 
ruhig einen zweiten Blick.
Die neue i30 Generation ist etwas Beson-
deres. Mit Präzision bis ins kleinste Detail 
gefertigt, bietet der i30 auch das Beste 
an Komfort, Technologie und Sicherheit, 
das heute möglich ist. 
Wenn Ihnen also gefällt, was Sie hier 
sehen, probieren Sie ihn aus.

Jetzt ab € 14.990,-* oder
zum Wegfahrpreis ab € 3.748,-°
Leasing ab € 120,-/Monat°

CO2: 97 - 157 g/km, NOx: 6 - 145 mg/km, 
Verbrauch: 3,7 l Diesel – 6,7 l Benzin/100 km

www.hyundai.at

OHNE KILOMETERBESCHRÄNKUNG!

Der neue Hyundai i30.               

Und auf den Zweiten.
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XUNDINSLEBEN.AT
ErLEbNIS SPorT FÜr KINdEr
UNd JUGENdLICHE 
Im August können in unserer Ge-
meinde Erlebnis-, Sport- und Ge-
sundheitswochen für Kinder und

Jugendliche im Alter von 7 - 14
Jahre angeboten werden. Wie be-
reits in den Vorjahren wird das
Team von „Xund ins Leben” unter
Einbeziehung lokaler Anbieter und
infrastruktureller Einrichtungen ein
abwechslungsreiches Programm
gestalten. Ihre Kinder haben die
Möglichkeit auf Spiel- und Sport-
plätzen in der Region neue Trend-

sportarten wie Waveboarding, In-
doboarding, und Slacklining auszu-
probieren oder ihre Talente, z.B. im
Reiten und Tennis zu entdecken
oder zu fördern. Zusätzlich gibt es
im Rahmen von Workshops Infor-
mationen und Tipps über gesunde
Ernährung und die ideale Körper-
haltung. Spiel, Sport und Spaß
kommen dabei nicht zu kurz. Die
professionelle Betreuung überneh-
men qualifizierte SportpädagogIn-
nen von „Xund ins Leben”.

TErMIN: 
Montag, 13. August 2012 bis Frei-
tag, 17. August 2012 (KW 33)
Betreuung auch am Feiertag.
(Bei großer Nachfrage wäre ein
zweiter Termin in KW 32 möglich)
Tägliche Betreuungszeit: 9 - 17 Uhr
(Freitag bis 15 Uhr)

KoSTENbEISPIEL:
Die Kosten sind von der Anzahl der
teilnehmenden Kinder abhängig.
Bei 24 Kinder/2 Betreuer
Kosten pro Kind (mit Verpflegung):
€ 135,–/Woche

Anmeldung bitte bis 18. Mai per E-
Mail an: buergerservice@
gross-enzersdorf.gv.at 
oder per Telefon: 02249/2314-28

Frohe und schöne Osterfeiertage
wünscht
StR Peter Cepuder

Stadtrat Dr. Peter Cepuder

Als Leiter des Arbeitskreises
Gesunde Gemeinde
Groß-Enzersdorf
darf ich Sie heute über eine
besondere Möglichkeit der 
Ferienbetreuung 
informieren:

• Neu- Um- Zubau

• Fassaden

• Trockenbau

• Gartenzäune

• Plattenverlegung

• Schwimmbecken

Primelweg  7
2301 Groß – Enzersdorf

Mobil: 0650 / 820 67 23
Fax.: 02249 / 28148

E-Mail:bau.jojo@gmx.at

www.jojobau.at  

Die Kinder der letzten Veranstaltung von XUNDINSLEBEN
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Eurostraße 3 · Austria
2301 Groß-Enzersdorf
T: 02249 / 57 631

F: 02249 / 57 609
oTce@parkettboeden.at
www.parkettboeden.at

Eurostraße 3 · Austria
2301 Groß-Enzersdorf
T: 02249 / 57 631

F: 02249 / 57 609
oTce@parkettboeden.at
www.parkettboeden.at

ÖXnungszeiten:Mo. – Fr. 9.30 –16.00 Uhr

ÖXnungszeiten:Mo. – Fr. 9.30 – 16.00 Uhr

Wir beraten, renovieren,
verlegen und p<egen

Wir beraten, renovieren,
verlegen und p<egen

Die Grundlage zum
Wohlfühlen.
Hochwertige Lebensraumgestaltung mit
Tschiggerl Witek Parkett-Meister.

Inserat 1/3 Seite, 172 x 80 mm

Inserat 1/8 Seite, 60 x 80 mm
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Liebe Franzensdorferinnen und 
Franzensdorfer!
Ich hoffe, dass Sie gut ins neue
Jahr gerutscht sind und die frosti-
gen Tage gesund überstanden
haben.
Mit einigen Zeilen möchte ich Sie
darüber informieren, welche Vorha-
ben heuer in Franzensdorf geplant
sind.
Die Baumpflanzung in der Kirchen-
allee wird fertiggestellt. Wie Sie si-
cherlich bemerkt haben, haben
Gemeindebedienstete die Aus-
schneidung der Lindenbäume und
die Entfernung der dürren Äste im
gesamten Dorf durchgeführt. Wei-
ters wurden auch die Bäume rund
um die Schottergrube von dürren
und wegstehenden Ästen befreit.
Auch störende Sträucher wurden
zurückgeschnitten.
In Planung ist auch die Erneuerung
des Sockels vor der Leichenhalle.
Ich frage mich, warum das Gassi-
sackerlsystem kaum angenommen
wird.
Wir haben hinten aus so viele Feld-
wege und Platzerl, wo die Hunde
Ihre Notdurft verrichten können,
anstatt auf Einfahrten oder Gehwe-
gen. Es spricht ja nichts dagegen,
wenn „Frauerl” oder „Herrl” mit
ihren Hunden im Dorf spazieren
gehen, aber dann sollte bitte das
Gassisackerlsystem benutzt wer-
den.

Allen Bewohnern von Franzensdorf
wünsche ich ein gesegnetes
Osterfest.
Mit freundlichen Grüßen
OV Zoltan Sarka

UND NUN ZU ETWAS
ERFREULICHEM:
Am 14. Februar 2012 feierte Frau
Maria Kriegl ihren 80. Geburtstag.
Herr Bürgermeister Tomsic gratu-
lierte persönlich. Da ich aus ge-
sundheitlichen Gründen verhindert
war, vertrat mich meine Gattin Eli-
sabeth (Bild rechts).

Weiters feierte am 18. Februar
2012 Frau Karoline Jäger ihren
80iger. Ihr konnte ich wieder per-
sönlich meine Glückwünsche über-
bringen (Bild unten).

Im Zuge der Jahreshauptversamm-
lung der FF Franzensdorf, am 1.
März 2012 im Gasthaus Breinreich
in Wittau, ergriffen wir gleich die
Gelegenheit, Hrn. Leopold Stein-
bauer zu seinem 80. Geburtstag, 

den er am 13. März begeht, zu gra-
tulieren.

Den drei Jubilaren gratuliere ich auf
diesem Weg noch einmal aufs
Herzlichste.

FRANZENSDORF

Ortsteile

Ortsteile • Franzensdorf 63



DEFIBRILLATOR FÜR
MÜHLLEITEN
Der Brauchtumsverein Hubertus-
runde Mühlleiten bemühte sich um
die Anschaffung eines Defibrillators
für die Ortsbevölkerung von Mühl-
leiten. Finanziert wurde ein sehr
modernes Gerät aus den Mitteln
der Hubertusrunde Mühlleiten, zu-
sammen mit zahlreichen freiwilli-
gen Spenden aus unserem Ort und
Umgebung. Mit der Anschaffung
wurde auch ein Defibrillatorkurs im
Gasthaus Abraham abgehalten, der
mit 25 Kursbesuchern sehr gut be-
sucht war und mit einer Defi-Kurs-
bescheinigung abgeschlossen wur-
de. Aufbewahrt wird unser Defibril-
lator im Vorraum des ehemaligen
Gemeindehauses neben der Feu-
erwehr Mühlleiten und ist damit je-
derzeit frei zugänglich und immer
betriebsbereit. Die Hubertusrunde
Mühlleiten bedankt sich für die
große Spendefreudigkeit unserer
Mitbürger sowie beim Roten Kreuz
und unserer Gemeinde für die Un-
terstützung.
Dankeschön an alle Menschen ,
die dabei geholfen haben!
Brauchtumsverein Hubertusrunde
Mühlleiten

HUNDEKOT
Bitte benützen Sie das Sackerl fürs
Gackerl, damit sich die Situation
weiter verbessert. Ein Dank an alle
HundebesitzerInnen, die unsere
Ortschaft sauber halten.
OV Josef Feest

MÜHLLEITEN

ZAHNARZT
MEDIZINALRAT Dr. Ibrahim INNABI

Facharzt für zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
• Ästhetische Zahnheilkunde • Zahnfleischbehandlung • Teil- und Totalprothetik •

• Kermik Inlays • Zahnärztliche Hypnose •
• Kiefer- und Zahnregulierung für Kinder und Erwachsene •

Ordination: Mo., Di. und Do. 9 - 13 und 14 - 18 Uhr, Fr. 9 - 13 Uhr
Wahlarzt für alle Kassen und Privat

2301 Groß-Enzersdorf, Kirchenplatz 2, Tel.02249/3716

Frau Helene Röhrer feierte im Jänner ihren 80. Geburtstag. Bgm. Ing. Hubert Tomsic
und ich überbrachten ihr die besten Glückwünsche der Stadtgemeinde.
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JAHRESRÜCKBLICK 2011
DER FREIWILLIGEN
FEUERWEHR
MÜHLLEITEN
Die Mühlleitner Feuerwehr ist eine
kleine, aber schlagkräftige Wehr
mit derzeit 26 aktiven Mitgliedern.
Nicht nur Brandeinsätze, wie z.B.
der Brand in der Zuckerrübenfabrik
in Leopoldsdorf im Marchfeld, wo
wir mit acht Mann über 12 Stunden
lang im Einsatz standen, auch
technische Einsätze und Brandsi-
cherheitswachen gehören zu unse-
ren Aufgaben.
Diese Einsätze, sowie die dafür
notwendige Ausbildung und War-
tungsarbeiten haben im vergange-
nen Jahr über 3.000 Mannstunden
gefordert. Einen großen Dank an
die Familien und Angehörigen un-

serer Kameraden, welche dies erst
möglich machen.
Auch die Öffentlichkeitsarbeit,
Feste und Veranstaltungen für
Sie/Euch zum Kennenlernen, zum
Lachen und Spaß haben, sind ein
Teil unserer Tätigkeit. Heute ist es
schon schwer geworden jemanden
die Freude zu übermitteln, welche
die freiwillige Arbeit mit sich bringt.
Die Feuerwehr ist für Sie/Euch da
um zu helfen, deshalb bitte ich
Sie/Euch um Mithilfe bei den Akti-
vitäten in Mühlleiten und insbeson-
ders jene der Feuerwehr.
Im abgelaufenen Jahr ist es uns
gelungen, die Jugend für die freiwil-
lige Feuerwehr Mühlleiten zu be-
geistern, so dass Hoffnung besteht,
in Zukunft eine eigene Jugend-
gruppe zu führen. Derzeit sind drei
Jungfeuerwehrmänner zwischen
10 und 12 Jahren sowie eine junge

Feuerwehrfrau mit 11 Jahren unter
uns.
Aber nicht nur bei der Jugend (10-
bis 15-jährige) sind Frauen, son-
dern auch im aktiven Stand sind 3
Kameradinnen tätig. Wir würden
uns über mehr weibliche Unterstüt-
zung freuen.
Wir würden Sie/Euch gerne in
unser Feuerwehrteam aufnehmen.
Bei Interesse bieten wir auch Schu-
lungen im Feuerwehrhaus an, z.B.:
Die Handhabung und der richtige
Umgang mit dem Feuerlöscher. An-
fragen können an den Komman-
danten (Walter Lindner, 0664/
4823595) oder Kommandant-Stell-
vertreter (Peter Holy, 0676/4656691)
gerichtet werden.
Gehen wir mit Courage und Selbst-
vertrauen ins Jahr 2012.
Obi Walter Lindner

Die FF Mühlleiten informiert!
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Mit dem neuen Jahr ist wieder ein
wenig Ruhe eingekehrt, nach
einem relativ lauten Silvester. Ich
kann schon verstehen, dass man
den Jahresausklang mit Feuerwerk
und sonstigen Krachern feiert, aber
es ist mir unverständlich, dass
dabei immer unsere öffentlichen
Einrichtungen beschädigt bzw. zer-

stört werden müssen. So wurden
auch heuer wieder die Telefonzelle,
einige Abfallkörbe sowie die
Scheibe des  Wartehäuschens der
Haltestelle Volksschule von Vanda-
len ruiniert. Der viele Mist von ab-

gefeuerten Feuerwerkskörpern,
von Dosen und Flaschen, die am
Neujahrstag überall im Dorf  ver-
streut waren, musste von den Ge-
meindebediensteten entfernt wer-
den.

OBERHAUSEN 27. Oberhauser Dorffest
Samstag, 30. Juni 2012

Sportplatz Oberhausen, Beginn: 15 Uhr

Flohmarkt, Kaffee, Kuchen, Grill 
Für die Kinder: Luftburg, Ringelspiel,

Ponyreiten,
Rundfahrten mit der Feuerwehr

Eintritt frei!

Ab 17 Uhr: Tanzmusik mit der Gruppe
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Der Wunsch der Bevölkerung von
Oberhausen, einen, zumindest be-
festigten, Weg zum Billa entlang
der Ortsstraße, wird immer wieder
und zurecht gefordert, um auch mit
Kinderwagen oder Rad gefahrlos

den Einkauf erledigen zu können.
Obwohl wir heuer mit der Schnee-
räumung doch Glück hatten, war
es aber immer wieder ein Thema,
wenn es um die Räumung von
Gehsteigen ging. Die Zuständigkeit

der Gemeinde zur Räumung und
Streuung innerhalb des Ortsgebie-
tes erfährt durch die STVO § 93
eine wesentliche Einschränkung.
Demnach sind die Eigentümer
von Liegenschaften in Ortsgebie-
ten verpflichtet, die entlang der
Liegenschaft öffentlichen Verkehr
dienenden Gehsteige und Geh-
wege zu säubern sowie zu be-
streuen.
Ein leider großes Problem gibt es
immer wieder mit einigen unein-
sichtigen Bewohnern, die trotz
zweier Abstellplätze ihr Auto, nur
um den Nachbar zu ärgern, auf der
Straße stehen lassen oder Hinder-
nisse auf öffentlichen Grund auf-
bauen, so dass der Nachbar
Regenabwasser in seinem Haus
hat. Wie glücklich bin ich, als OV
sagen zu können – ich lebe seit 45
Jahren in Oberhausen – dass wir
mit solchen menschlichen Proble-
men in unserer Gasse gottlob noch
nicht konfrontiert waren. Mit Tole-
ranz und Vernunft wäre vieles
leichter.

GEHW
EG

Bgm. Ing. Hubert Tomsic und StR Eduard Schüller überbrachten
die besten Wünsche der Stadtgemeinde und gratulierten Herrn
Leopold Eigner zum 85. Geburtstag herzlichst.

Bgm. Ing. Hubert Tomsic gratulierte  Herrn Johann Brunn-
bauer zum 80. Geburtstag im Namen der Stadtgemeinde auf
das Herzlichste.

Ortsteile • Oberhausen 67



bAbY-TrEFF
ist jeden Dienstag, 9 - 12 Uhr, Alte
Volksschule Oberhausen (siehe
Bild).
PENSIoNISTEN-TrEFF
ist jeden Dienstag 15 - 19 Uhr,
Sporthaus Oberhausen.

Ein gesegnetes und frohes
Osterfest wünscht allen
Bewohnern von Oberhausen und
Neu-Oberhausen
Ihr OV StR Eduard Schüller

Kleintierschau
8. April, 13. Mai, 10. Juni
Alte Radarstation
von 7.00 - 11.00 Uhr
Auf Ihren Besuch freut sich der Kleintierzuchtverein!
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vINo GrANdE
Weinpräsentation und Verkostung

Samstag 31. März 2012 
von 15.00 – 21.00 Uhr

im Stadtsaal von Groß-Enzersdorf
++++++++

SPEzIALITäTEN
voM HoLzKoHLENGrILL

Wir starten heuer unsere Grillsaison
bereits am 13. April 2012 

++++++++++++
SPArGELbUFFET
Samstag 28. April 2012 

+++++++++++
WIENEr WAHNSINN LIGHT

Austro Pop und mehr!
Samstag 12. Mai 2012

+++++++++++++++
HANNES KASEHS bLUES

QUArTETT
Samstag 9. Juni 2012 

++++++++++
WorrIEd MEN SKIFFLE

GroUP
Samstag 16. Juni 2012 

+++++++++++++++++++++
CrAzY booGIEMEN

Samstag 23. Juni 2012 
++++++++++

Reservierung unter 02249/2659
Weitere Informationen finden sie auf 

www.lindmaier.at

Familie Lindmaier
2301 Groß-Enzersdorf, Hauptplatz 12 

Tel. 02249/2659



Die FF Oberhausen informiert!
Feuerwehrkommandant Johann Mössinger bedankt sich bei der Firma Leopold Leberbauer, Installateur, für die
gespendete Fußbodenheizung sowie für den Hauswasserbrunnen.
Weiters bei der Firma Willibald bolkovac für die gespendeten Spenglerarbeiten und bei Franz Sevecka für die
geleisteten Ausgrabungsarbeiten.

v.l: Johann Mössinger und Leopold Leberbauer v.l: Willibald Bolkovac, Franz Sevecka, Johann Mössinger 

Plakate, Flyer, Textildruck,

Autobeschriftungen, Geschenkartikel

u.v.m.

Hier zum Ziel mit 
persönlicher Betreuung.
Mit Ihrem 30-Euro-Startgutschein*.

* Werden Sie Mitglied bis 30.04.12 und Sie erhalten dieses Angebot beim Erstbesuch in allen teilnehmenden 
Mrs.Sporty Clubs. Alle Informationen zum reduzierten Betrag auf das Startpaket sowie zu den Konditionen von 
Verwaltung und Mitgliedschaft fi nden Sie unter www.mrssporty.com.

Mit dem 30-minütigen Trainingskonzept und der persönlichen Betreuung 
bei Mrs.Sporty erreichen Sie ganz einfach Ihr Ziel. Probieren Sie die 
Erfolgsformel gleich aus!

Mrs.Sporty Essling
Esslinger Hauptstraße 27-29
1220 Wien
Tel.: 01 347 01 14
www.mrssporty.at/club481

Ortsteile • Oberhausen 69



Liebe Probstdorferinnen!
Liebe Probstdorfer!
Gut Ding braucht Weile! Am Beginn
des neuen Jahres wurde am Gün-
ther-Schwab-Weg die noch feh-
lende Beleuchtung montiert.

Weiters konnte ich bewirken, dass
unser Gemeindearbeiter Herr Horst
Zinggl fast den ganzen Winter über
in unserer Gemeinde tätig war.
Somit wurde in dieser Zeit längst
fälliger Baumschnitt erledigt und

die Bänke im Ort restauriert.

Mit den Bänken vor dem Friedhof
hat er bereits begonnen, musste
aber – ab dem Schneefall – in
Groß-Enzersdorf seinen Dienst tun.
Sobald er wieder in Probstdorf ist,
wird diese Arbeit fortgesetzt. Des
Weiteren hat er auch den Christus-
Korpus am Friedhofskreuz in Zu-
sammenarbeit mit Herrn Markus
Hofer restauriert und lackiert. Bei
der Auf- und Abmontage haben
auch noch die Herren Willi Briza,
Christian Radl und Walter Slavik
mitgeholfen. DANKE an alle Helfer,
die bei dieser Aktion kostenlos mit-
gearbeitet haben.

Auch heuer war es dank einiger
fleißigen Helfer möglich, dass man
auf der Schwemme wieder EIS-
LAUFEN konnte.

Etliche Bewohner von Probstdorf
haben mich angerufen, dass einige
Mitbürger ihr KFZ vor der eigenen
Einfahrt parken und damit den
Gehsteig blockieren, sodass die
Fußgänger auf die Straße auswei-
chen müssen. Das Fahrzeug sollte
immer so abgestellt werden, dass
der Gehsteig ungehindert benutzt
werden kann. 

Der kurze, aber sehr kalte Winter
hat einigen unserer Dorfstraßen
enorm zugesetzt. Alle geschädig-
ten Straßenzüge wurden dem Bür-
germeister und dem Bauamt zur
Sanierung gemeldet.

PROBSTDORF
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HERMIS
RADLERTREFF

„Zur Beichtmutter”
2301 Schönau/Donau 

Tel: 02215/2147
hermis_radlertreff@aon.at

Leider haben heuer wieder einige
Autofahrer den Sportplatz mit einer
Rennbahn verwechselt! Sollten Sie
jemand dabei sehen, ersuche ich
Sie mir das KFZ-Kennzeichen be-
kannt zu geben. 

Frau Anna Hofer feierte im Jänner
ihren 80. Geburtstag. Seitens der
Gemeinde durften Frau GR Karin
Klement und ich die besten Glück-
wünsche überbringen.
Ein frohes Osterfest
wünscht Ihr
Ortsvorsteher 
GR. Josef Hotzy
Vorsitzender des Ortsausschusses

TERMINVORSCHAU
30.04.2012
Maibaumaufstellen der
FF Probstdorf
01.06.2012
4 Kirchen-Wanderung der Pfarre
07.06.2012
Straßenfest der ÖVP
23.06.2012
Sommernachtsfest des 
SV Probstdorf 

0033885544//66111111--66
((aauucchh aamm WWoocchheenneennddee))

wwwwww..kkoohhllbbaacchheerr..aatt

SScchhllüüsssseellffeerrttiiggee 
DDooppppeell-- uunndd RReeiihheennhhääuusseerr 

iinn 

NNEEUU!!
GGRROOSSSS--EENNZZEERRSSDDOORRFF..

HHaayyddnnggaassssee//SScchhuubbeerrttggaassssee

PPrroojjeekktt iinn VVoorrbbeerreeiittuunngg,,
llaasssseenn SSiiee ssiicchh vvoorrmmeerrkkeenn!!

EEiinnee ssiicchheerree

IInnvveessttiittiioonn -- 

IIhhrr EEiiggeennttuumm!!

�� EEiiggeennttuumm

�� 9988,, 111133 bbzzww.. 112200 mm²² rreeiinnee
WWoohhnnnnuuttzzffllääcchhee

�� sscchhllüüsssseellffeerrttiigg -- eess ffeehhlleenn 
nnuurr ddiiee MMööbbeell 

�� vvoollll uunntteerrkkeelllleerrtt ((6600 mm²²))

�� iinnkkll.. SSoollaarraannllaaggee 

�� DDooppppeellccaarrppoorrtt

�� BBaallkkoonn uunndd TTeerrrraassssee

�� eeiiggeenneerr GGaarrtteenn

�� iinnkkll.. aalllleerr AAnnsscchhlluussss-- uunndd  
AAuuffsscchhlliieeßßuunnggsskkoosstteenn

�� FFiixxpprreeiiss

�� LLaannddeessfföörrddeerruunngg

MONIKA KULMAN
Tiernahrung + Zubehör

Hochdorngasse 30 (parallel zur Dorfstraße)
2301 Oberhausen bei Groß-Enzersdorf

Telefon 02215/2955 oder 0650/7379345
Montag bis Freitag 13 - 19 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr

QUALITÄTSFUTTER

gf 165inserate-1_gf 165inserate-1  15.03.12  20:22  Seite 38
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger!
Vor mehreren Jahren wurde ich
vom Geschäftsführer der BVW
GesmbH (Bundesversuchswirt-
schaften GesmbH) in Kenntnis ge-
setzt, dass der Gutshof in
Rutzendorf zum Verkauf steht. Seit
damals kamen einige Kaufinteres-
senten zur Besichtigung. Soweit
ich informiert bin, ist er bis heute
nicht verkauft worden. 
Die BVW plant jedoch, ab Mai die-
ses Jahres alle Gebäude, außer

dem „Herrschaftsgebäude” wel-
ches noch unter Denkmalschutz
steht, abzureißen. Anschließend
sollen auf der dann freien Fläche
Bauparzellen zur Errichtung von

Häusern entstehen. 
Drei Familien sind in Wohnungen
am Gutshof eingemietet. Sie erhiel-
ten bereits ihre Kündigung und
müssen bis Ende April ihre Woh-
nungen räumen. Ich hoffe, dass sie
in nächster Nähe entsprechende
Wohnungen finden, die für sie auch
leistbar sind. Leider kann die Ge-
meinde ihnen dabei nicht helfen. 
Dieses Projekt der BVW wird auch
unser Ortsbild radikal verändern.
Der Gutshof mit seinen ganzen
Bauwerken war immer ein zentraler
Punkt und Blickfang unseres Ortes.
Die „Herrschaft” bot früher vielen
Menschen Arbeit und Unterkunft.
Bereits vor dem 2. Weltkrieg
kamen junge Leute aus Böhmen
und nach dem Krieg deutschspra-
chige Flüchtlinge aus der Batschka
und dem Banat (Serbien und Ru-
mänien) hier unter. Es ist schade,
dass keine andere Lösung möglich
war. 
Durch die lange Frostperiode in
diesem Winter gibt es wieder zahl-
reiche Frostschäden an unseren
Straßen. Sobald es die Witterung
zulässt, werden sie repariert.

Ich wünsche Ihnen ein schönes
und besinnliches Osterfest.
Ihr Ortsvorsteher
Reinhard Wilding

RUTZENDORF

Conny’s Frisiersalon
Gabriele Höfner

2301 Groß-Enzersdorf       Schlosshoferstr. 2

Telefon 02249/2282
Di. - Fr. 8.30 - 17.30, Sa. 7.30 - 12.00

Frau Anna BOJER feierte im Jänner ihren 85. Geburtstag. Ich durfte mit unserem
Herrn Bürgermeister Ing. Hubert Tomsic die besten Glückwünsche der Stadtgemeinde
überbringen.
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JAHRESMITGLIEDERVER-
SAMMLUNG 2012
Am 06. Jänner 2012 fand die Jah-
resmitgliederversammlung der Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr
Rutzendorf statt. Wie bereits in den
vergangenen Jahren konnte Kom-
mandant ABI Ing. Markus Roskopf
Bürgermeister Ing. Hubert Tomsic
und Unterabschnittskommandant
HBI Christian Lamminger begrü-
ßen.
Der zentrale Punkt im Jahr 2011
war wieder der Feuerwehrhaus-
neubau. Es wurden wieder ca.
1000 freiwillige Arbeitsstunden ge-
leistet, um den doch recht ambitio-
niert kalkulierten Zeitplan, bis zur
Fertigstellung, einhalten zu kön-
nen. 
Bürgermeister Ing. Hubert Tomsic
strich in seiner Rede die Bedeu-
tung der Freiwilligen Feuerwehr
hervor und bedankte sich bei den
Anwesenden für ihren tatkräftigen
Einsatz.
HBI Christian Lamminger ging in
seiner Ansprache auf die Feuer-
wehrausrüstungsberechnung ein
und zeigte sich erfreut über die ge-
troffene Einigung in der Großge-
meinde.
Ortsvorsteher BI Reinhard Wilding
bedankte sich im Namen der Orts-
gemeinschaft.
Einen ganz besonderen Höhepunkt
bescherte uns Andrzej Jakubiec,

Geschäftsführer, der im Ort ansäs-
sigen Fa. „Mal-Design” mit einer
Spende von 1.500,– € für den Feu-
erwehrhausbau. Herzlichen Dank
an dieser Stelle!

HAUSSAMMLUNG
Im Jänner führten wir wieder eine
Haussammlung durch. Es wurde
ein Betrag von 3.400.– Euro ge-
sammelt. Wir möchten uns auf die-
sem Weg bei allen Spendern für
die großzügige Unterstützung be-
danken.

FEUERLÖSCHER-
ÜBERPRÜFUNG
Am Samstag, dem 18. Februar
2012 führten wir eine Feuerlö-
scherüberprüfung durch. 34 Orts-
bewohner nahmen das Angebot an
und ließen 106 Geräte überprüfen.

HAUSBAU
In den ersten Monaten des neuen
Jahres wurde wieder ein beachtli-
cher Schritt bei den Arbeiten ge-
macht. Alle Leitungen – Strom,
Wasser und Heizung – konnten
verlegt werden. Im Mannschaftsbe-
reich sind alle Zwischenwände fer-
tig aufgestellt und gedämmt. In
Fertigstellung befinden sich die
Stiege in das Obergeschoss und
die Vorbereitungsarbeiten für die
Verlegung des Estrichs. 

VERANSTALTUNGEN
Es wurde nicht nur gearbeitet, son-
dern wir konnten auch einige Veran-
staltungen in der Großgemeinde
besuchen. Begonnen wurde mit
dem Besuch des Balls der FF Groß-
Enzersdorf am 7. Jänner 2012.
Am 13. Jänner 2012 bat das Öster-
reichische Rote Kreuz, Bezirks-
stelle Groß-Enzersdorf zum
traditionellen Neujahrsempfang.
Der gute Besuch dieser Veranstal-
tung war bezeichnend für die gute
Zusammenarbeit zwischen den
Einsatzorganisationen.  
Weitere Bälle wie der Schlossball
der Feuerwehren Probstdorf und
Schönau, der Wittauer Feuerwehr-
ball und der Rot-Kreuz-Ball im
Hotel am Sachsengang wurden
von Abordnungen der FF Rutzen-
dorf besucht. 

VORANKÜNDIGUNG
Am Sonntag, dem 6. Mai 2012, fin-
det bei uns erstmals der Floriani-
lauf, im Rahmen der Marchfelder
Laufserie, statt. Gelaufen oder ge-
walkt wird über eine Strecke von
5,1 km. Für Kinder wird es einen
Bewerb über 1.100 m geben. Nä-
here Informationen finden Sie auf
unsere Homepage unter „News→
Florianilauf→Anmeldelink”. 
Besuchen Sie uns auf unserer
Homepage www.ffrutzendorf.at
Die Kameradinnen und Kameraden 
der FF Rutzendorf

Die FF Rutzendorf informiert!
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Liebe Schönauerinnen,
liebe Schönauer!
FLOHMARKT IN SCHÖNAU
AN DER DONAU
Am Sonntag, dem 20. Mai 2012,
wird in Schönau wieder ein Floh-
markt abgehalten. Die Standmiete
beträgt € 10,00. Anmeldungen für
einen Standplatz nehme ich gerne
unter der Tel. Nr. 0676/5403909 ent-
gegen. Sie können es sich auch
kurzfristig überlegen und ohne An-
meldung kommen, es ist genug
Platz vorhanden! Der Flohmarkt wird
wie gewohnt auf dem Parkplatz bei
Hermis Würstelstand abgehalten! 
Gerne nehme ich auch Flohmarkt-
spenden in Form von Verkaufswa-
ren entgegen. Wer etwas ent-
sorgen ☺ will, braucht mich nur
unter 0676/5403909 anrufen. Alles,

was man mit einem Auto transpor-
tieren kann, wird gerne genommen.
Die Einnahmen vom Flohmarkt und
aus dem Kuchenverkauf werden in
der Ortschaft für Blumenschmuck
und vieles mehr verwendet. Ich
hoffe auf viele Besucher und dass
viele Verkaufswillige in Schönau
einen Standplatz mieten werden.
Herzlichen dank bereits im vor-
hinein für jede Kuchenspende!
„ES LoHNT SICH zU KoMMEN,
SIE ErLEbEN bEI UNS NoCH
ECHTES FLoHMArKTFLAIr”.
„Merken Sie den Termin in Ihrem
Kalender vor!”

SAISONERÖFFNUNG IN
SCHÖNAU BEI
HERMIS WÜRSTELSTAND!
Sobald es das Wetter erlaubt ist die
Gastwirtfamilie Heeberger in Schö-
nau wieder voll im Einsatz. Traktor -,
Oldtimer- oder Bikertreffen haben
dann wieder Saison. Die Stamm-
gäste von „Hermi” stehen schon
bereit! Aber auch alle anderen
durchreisenden Gäste werden sich
bei einer Einkehr gerne an Schö-
nau erinnern. Neu bei Familie Hee-
berger ist, dass die Gäste wun-
derschöne Ansichtskarten vom
„Radlertreff” kaufen können. Sicher
eine gute Werbung für unser Schö-
nau. Gute Unterhaltung brachte

auch der heurige Hausball von Fa-
milie Heeberger in Probstdorf. Das
Fest, das ein voller Erfolg war, wird
hoffentlich im nächsten Jahr wieder
stattfinden.  

ICH GRATULIERE AUFS
ALLERHERZLICHSTE!
Frau Anna breisach zum 
90. Geburtstag!
Frau Johanna radl zum
85. Geburtstag!
Herrn Josef radl zum
60. Geburtstag!
Frau Elisabeth Weilinger
zum 60. Geburtstag!
Frau Ilona Grasel zum
50. Geburtstag!
Herrn Josef Hummel
zum 75. Geburtstag!

FUSSBALLVEREIN
MANNSDORF
Viele unserer Jugendlichen aus
Schönau haben schon die Möglich-
keit genutzt in Mannsdorf Fußball
zu trainieren. Es werden auch
immer wieder Freundschaftsspiele
von Mannsorf in Schönau organi-
siert. Es ist daher auch selbstver-
ständlich, wenn umständehalber
kein Training in Mannsdorf möglich
ist, das die Mannschaft dieses in
Schönau absolviert. Für unsere Ju-

SCHÖNAU
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gend ist sinnvolle Beschäftigung
und Sport besonders wichtig.
Mannsdorf bietet unserer Jugend
diese Möglichkeit und sollte daher
auch unterstützt werden. Sollten
Sie ein Meisterschaftsspiel besu-
chen wollen, können Sie untenste-
hend die restlichen Termine für das
heurige Jahr entnehmen. 

SC MANNSDORF
FRÜHJAHR 2012
1. MANNSDORF – Wolkersdorf
SA 17.03.2012
KM 17.00 Uhr/RES 15.00 Uhr
2. Brunn/Gebirge – MANNSDORF
FR 23.03.2012
KM 19.30 Uhr/RES 17.30 Uhr
3. MANNSDORF – Lassee
SA 31.03.2012
KM 18.00 Uhr/RES 16.00 Uhr
4. Tulln – MANNSDORF
SA 07.04.2012
KM 16.30 Uhr/RES 14.30 Uhr
5. MANNSDORF – Scheiblingk.
SA 14.04.2012
KM 18.00 Uhr/RES 16.00 Uhr
6. Purkersdorf – MANNSDORF
FR 20.04.2012
KM 19.30 Uhr/RES 17.30 Uhr
7. MANNSDORF – Bruck/Leitha
SA 28.04.2012
KM 18.00 Uhr/RES 16.00 Uhr

8. MANNSDORF – Wr.Neustadt/A.
FR 04.05.2012 – KM 19.30 Uhr
9. Wr. Neudorf – MANNSDORF
SO 13.05.2012
KM 11.00 Uhr/RES 13.00 Uhr
10. MANNSDORF – Absdorf
SA 19.05.2012
KM 18.00 Uhr/RES 16.00 Uhr
11. Enzersfeld/W. – MANNSDORF
SA 26.05.2012
KM 17.00 Uhr/RES 15.00 Uhr
12. MANNSDORF – Vösendorf
SA 02.06.2012
KM 19.00 Uhr/RES 17.00 Uhr
13. Ebreichsdorf – MANNSDORF
DO 07.06.2012
KM 17.30 Uhr/RES 15.30 Uhr

BLUMENSCHMUCK
Rechtzeitig zum Osterfest wird
Schönau in voller Frühlingsblüten-
pracht erstrahlen. Natürlich wird

auch unsere Osterdekoration vieles
zur Verschönerung unserer Ort-
schaft beitragen. 
Mein Dank an alle, die wieder mit-
helfen unsere Osterdekoration auf-
zustellen und die Blumen zu
gießen!

Ich wünsche allen ein
wunderschönes Osterfest!
Ortsvorsteherin
Hannelore Kolar

Achtung!
Korrektur des Stehkalenders
der Gemeinde Groß-Enzers-
dorf.
FEUErWEHr
FrÜHSCHoPPEN
FF SCHÖNAU
Termin: 27. Mai 2012
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NAIL-ARTIST Vienna, Nagelstudio - Schulungszentrum - Großhandel

www.nail-artist-vienna.at

Monika Moitzi, Schlosshoferstr. 60A / Haus8, 2301 Groß-Enzersdorf - und MOBIL im Raum Mödling
Tel.: 0680/2471063

€€ 10.-10.-
WWIR SCHENKENIR SCHENKEN IHNENIHNEN ZUMZUM
Das können Sie sich nicht  entgehen lassen!

FF R Ü H L I N G S B E G I NR Ü H L I N G S B E G I N NN
Wir bieten Ihnen GEL und ACRYL, klassisch oder extravagant!
Wir arbeiten ausschließlich mit einem aufeinander abgestimmten 
Markenprodukt der Marke NAIL- ARTIST aus Österreich!

Wir freuen uns auf Ihr kommenWir freuen uns auf Ihr kommen
herzliche Grüßeherzliche Grüße

Monika MoitziMonika Moitzi

* Der Gutschein ist gültig bis zum 15.05.2012. Es kann nur ein Gutschein pro Kunde und Termin 
eingelöst werden. Die Auszahlung des Gutscheins ist nicht möglich. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

�

Wir bieten für 
Privathaushalte und 

Gewerbe: 
 

•! Fensterreinigung 
•! Wintergartenreinigung 
•! Bodenpflege 
•! Terrassenreinigung 
•! Unterhaltsreinigung 
•! Baustellenreinigung 
•! Renovierungsend-

reinigung 
•! Schaufensterreinigung 
•! u.v.m. 

Vierheilig 
Gebäudereinigung 

steht für: 

•! zuverlässig 
•! gerechtes Preis-

Leistungsverhältnis 
•! umweltverträgliche 

Reinigungsmittel 
•! prompter Service 
•! verantwortungsvoll 
•! vertrauenswürdig 

Vierheilig Gebäudereinigung 
Schielegasse 1 
2301 Oberhausen 
Tel/Fax: 02215/20405 
www.vierheilig-gebaeudereinigung.at 
!

76



FF WITTAU
Nach jahrelangen und sehr schwie-
rigen Verhandlungen der FF Wittau
und der Stadtgemeinde Groß-En-
zersdorf bezüglich des Ankaufs
eines neuen Feuerwehrautos mit
den zuständigen Stellen des Lan-
desfeuerwehrverbandes konnte
nun ein positiver Abschluss erreicht
werden.
Bei der heurigen Jahreshauptver-
sammlung der FF Wittau konnte
das Kommando in Anwesenheit
von Bürgermeister Ing. Hubert
Tomsic berichten, dass die Aus-

schreibung des neuen Feuerwehr-
autos (HLF2) abgeschlossen ist.
Das neue Auto wird von der Firma
Rosenbauer im Jänner 2013 gelie-
fert. Die Kosten für das neue HLF2
teilen sich der Landesfeuerwehr-
verband mit € 66.000,– Förderung,
die Feuerwehr Wittau mit € 87.000,–
und die Stadtgemeinde Groß-En-
zersdorf mit € 125.000,–.
Das HLF2 ist auf dem neuesten
Stand der Technik und wurde von un-
serer Feuerwehr technisch den Be-
dürfnissen der Gemeinde angepasst.
Als Ortsvorsteher freue ich mich,
dass die Verhandlungen endlich
abgeschlossen werden konnte und
ich möchte mich sehr herzlich bei
allen bedanken, die zu dem Ergeb-
nis beigetragen haben.

SCHNAPSERLIGA GROSS-
ENZERSDORF
In der Meisterschaft 2011 konnten die
Wittauer Meisterschnapser wiederum
den ersten Platz erreichen. Es spiel-
ten: Walter Schick, Kurt Hofer, Karl
Schauer, Johann Schauer, Josef Mu-

ckenhuber, Erich Niemeczek, Johann
Ryva, Herbert Dittel, Martin Hajszan,
Herbert Eigner. Den zweiten Platz er-
rangen die Probstdorfer Spieler und
Platz drei unsere Schönauer
Schnapserfreunde.
Beim Kapitänsschnapsen erreichte
die Probstdorfer Mannschaft den
ersten Platz, das Ortsvorsteher-
schnapsen entschied Groß-En-
zersdorf für sich.

HUNDEKOT
Liebe HundebesitzerInnen! Für Ihre
vierbeinigen Freunde ist am Getrei-
deweg/Ecke Rohrlackeweg un-
übersehbar ein, nennen wir ihn,
Sackerl-fürs-Gackerl-Ständer auf-
gestellt, von dem man Sackerl fürs
Gackerl nehmen kann. Bitte über-
sehen Sie diesen Ständer nicht
und, bitte, nehmen sich auch die
Zeit, um den Hundekot ihres Hun-
des in die dafür vorgesehenen Be-
hältnisse hineinzugeben. Vielen
Dank für Ihr Verständnis.
Gesegnete Ostern wünscht Ihnen
Ihr OV StR Herbert Eigner

WITTAU
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Warum geht`s bei der 
einen Bank „vielleicht“ 
und bei der Volksbank 
„viel leichter“?

Der Unterschied liegt im Vertrauen.

www.volksbank.marchfeld.at       Volksbank. Mit V wie Flügel.

2301 Groß-Enzersdorf, rathausstraße 9
Tel. 02249/2332-30, Fax 02249/2332-35
E-Mail: gasthof@ludl.at, www.ludl.at

Der Familienbetrieb Gasthof Ludl
verwöhnt Sie gerne mit saisonalen Spezia-
litäten aus der Region, sowie mit 17 kom-

fortabel ausgestatteten Gästezimmern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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GROSS-ENZERSDORF
Liebe Leserin!
Lieber Leser!
Der Kindermaskenball am 23. Jän-
ner 2012 bildete auch heuer wieder
den Beginn des neuen Kinder-
freundejahrs. Gut gelaunt tanzten
Groß und Klein durch den Stadt-
saal. Mitmachtänze und -spiele, ein
Animationsprogramm als Schatz-
suche, eine Kindertombola sowie
stimmungsvolle Musik der „The En-
tertainers” sorgten für einen lusti-
gen Nachmittag. Einen spekta-
kulären Abschluss fand diese Ver-
anstaltung mit einem Luftballon-
Konfetti-Start. Es war wieder ein
gelungenes Fest, da waren sich
alle einig. 

Am 30. März 2012 besucht der
Osterhase die Kinderfreunde. Zu-
erst gibt es ein Kasperlabenteuer
im Stadtsaal zu sehen. So muss

der Kasperl besondere Aufgaben
im Osterhasendorf lösen und im
Anschluss können alle Kinder im
Stadtpark nach den Ostersackerln
suchen, die der Kasperl und der
Osterhase mitgebracht haben.

Am 1. Mai 2012 findet das Kinder-
Gokart-Rennen auf dem Hartplatz
bei der Hauptschule statt. Startbe-
rechtigt sind alle Kinder der Jahr-
gänge 2001 bis 2007 und jünger.
Die Anmeldung ist ab 13.00 Uhr
möglich. Das Rennen beginnt um
ca. 14.00 Uhr. Die besten Drei
jeder Altersgruppe dürfen beim Be-
zirksfinale im Herbst in Gänsern-
dorf starten. 

WIR ZEIGEN HERZ SEIT
MEHR ALS 100 JAHREN
Seit mehr als 100 Jahren engagie-
ren sich viele Männer und Frauen
ehrenamtlich für die Interessen und
Rechte der Kinder und für eine
Besserstellung von Kindern und
deren Eltern in all ihren Lebensbe-
reichen. Ferienaktionen, Kinder-
schutz, Kinderbetreuung, Kinder-
freunde-Pädagogik und Jugendar-
beit sind nur einige Arbeitsbereiche
der Niederösterreichischen Kinder-
freunde. Zeigen auch Sie Herz und
unterstützen Sie die Kinderfreunde

als Mitglied. Nähere Informationen
erhalten Sie bei den Kinderfreun-
den Groß-Enzersdorf und unter
www.noe.kinderfreunde.at. 

In diesem Sinne wünschen wir ein
frohes Osterfest
Die Kinderfreunde 
Groß-Enzersdorf
M. Obereigner-Sivec
Vorsitzende

Sie haben Interesse an unserer
Ferienaktion?
Gerne senden wir Ihnen unseren
aktuellen Ferienkatalog kostenlos
per Post zu!
Die Kinderfreunde Niederösterreich
Niederösterreichring 1a
3100 St. Pölten
Tel.: 02742/2255500, Fax-DW: 550
kind-und-co@noe.kinderfreunde.at
www.noe.kinderfreunde.at
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OBERHAUSEN
www.noe.kinderfreunde.at/ober-
hausen

KINDERFASCHINGSFEST
Am 26. Februar fand im Kinder-
freundehaus das Oberhauser Kin-
derfaschingsfest unter dem Motto
„Sei so gut, komm mit Hut” statt.
Viele kleine verkleidete Gäste und
ihre Eltern feierten bei Live-Musik
von Wolfi Karner und Fredi
Deutsch, mit Tanz, Spielen, Tom-
bola und viel Spaß und konnten
sich so richtig austoben. Wir dan-
ken allen herzlich, die uns mit
Sach- und Geldspenden für dieses
Fest unterstützt haben.

OSTERN
Am Palmsonntag, 1. April von 15
bis 17 Uhr, wird es wieder die Os-

tereiersuche beim Kinderfreunde-
Heim geben: Zuerst helfen alle Kin-
der mit, möglichst viele der bunten
versteckten Ostereier zu finden –
und am Ende teilen wir natürlich
alle gefundenen Schätze auf. Und
außerdem gibt es dann noch viel
gemeinsamen Spaß mit Basteln,
Schminken und Spielen …

HEIMSTUNDEN
Jeden Freitag von 16.00 bis 18.00
Uhr (außer in den Ferien) finden
unsere wöchentlichen Heimstun-
den für Kinder ab 6 Jahren statt.
Unter Anleitung unserer ehrenamt-
lichen BetreuerInnen wird gespielt,
gebastelt, gelesen, geplaudert, und
manchmal auch gekocht. Wir wol-
len damit den Kindern nicht nur
sinnvolle und unterhaltsame Frei-
zeitgestaltung bieten – es ist auch
wichtig dass Kinder außerhalb von
Schule und Familie andere Kinder
treffen, soziale Kontakte haben und
lernen, sich in einer Gruppe zu-
recht zu finden. Die Heimstunden

sind gratis und für alle Kinder zu-
gänglich. Wir freuen uns auch
wenn Eltern mit dabei sind und uns
manchmal unterstützen.  

KINDERFERIENAKTION
2012
Die Kinderfreunde Niederösterreich
bieten in den Sommerferien wieder
viele interessante und günstige
Kindercamps mit verschiedenen
Schwerpunkten an: z.B. Aben-
teuer-Reit-Tennis-Camp, Sport-
und Action-Camp in Döbriach oder
Drobollach, Indianercamp in Ardag-
ger, Fußballcamp oder Skatecamp,
u.a. 
Genaue Info und Buchung bei den
Kinderfreunden NÖ 
(Tel. 02742/2255500), 
Homepage 
www.noe.kinderfreunde.at).
Man kann auch bequem online bu-
chen. 
das Team der
Kinderfreunde Oberhausen
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Niederlassung Wien
1110 Wien  |  7.  Haidequerstraße 1
Tel: 01/767 15 76-0
nl-wien@teerag-asdag.at  |  www.teerag-asdag.at powered by

Wir haben den
Überblick beim Bau

seit 1914

ed bypower

Wögler

Bauen mit Freunden
Wer mit Wögler baut, gehört eigentlich zur Familie, denn wir kümmern 
uns ganz persönlich um Ihren Haus-Traum. Vom Keller bis zur Schlüssel-
übergabe – wir sorgen dafür, dass Ihnen der Hausbau massive Freude 
bereitet. Mehr Infos unter Tel. 02249/2241 oder www.woegler-bau.at
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PENSIONISTEN-BALL
Bis auf den letzten Platz besetzt
war der Stadtsaal als Obmann
Friedrich Juranitsch und sein Team
die Mitglieder der Ortsgruppe zum
heurigen Pensionistenball einlu-
den. Den wunderschönen Tisch-
schmuck arrangierten wieder die
Damen um Monika Juranitsch. Da

wieder zahlreiche Tombolatreffer
und Preise für unser Quizspiel ein-
gesammelt werden konnten, möch-
ten wir uns auf diesem Wege bei
allen Spendern, ob privat oder der
Groß-Enzersdorfer Wirtschaft, auf
das herzlichste bedanken. Allein
über 120 schöne Preise davon ca.
50 Geschenkkörbe wurden bei der
Quizverlosung an unsere Gäste
verteilt. Für die musikalische Unter-
haltung der tanzfreudigen Senioren
hatten wir wieder unsere Hauska-
pelle die „Schopf- Buam” engagiert.
Dass ihre Musik bei der älteren Ge-
neration ankommt sah man da-
durch, dass die Tanzfläche wirklich
nur in den kurzen Pausen leer war.
Ansonsten gab es schon so man-
che Dränglerei auf dem Parkett. 
Bedanken möchten wir uns auch
bei den Spendern der vielen Ku-
chen und Torten. Da waren wieder
leckere Sachen dabei. Die Betreu-
ung mit Speisen und Getränken,
zur vollen Zufriedenheit der Gäste,
übernahm wieder das Team der
Ortsgruppe. Auch diesen Helfern
sei hiermit einmal herzlicher Dank
ausgesprochen. Das alles hat dafür
gesorgt, dass unsere PensionistIn-
nen einige schöne Stunden bei
fröhlicher Unterhaltung verbringen
konnten und es sie damit ihre klei-
nen oder großen Sorgen für kurze
Zeit vergessen ließ.

Am Samstag, dem 10. März 2012,
veranstaltete die Ortsgruppe ein
benefiz-Konzert unter dem Motto
„Melodien aus Wien”. Es sangen
und spielten Künstler aus der
Großgemeinde. Der gesamte Rein-
gewinn der Einnahmen und auch

der möglichen Spenden ging an
den Verein zur Renovierung unse-
rer Kirchenorgel. 

VORSCHAU
Am Samstag, dem 14. April 2012,
findet unsere Mitglieder-Haupt-
versammlung mit der Wahl des
neuen Vorstandes statt.
Auch dazu werden unsere Mitglie-
der noch durch eine Aussendung
informiert.

Ihren 97. Geburtstag feierte Frau
Franziska Krutis im LPH Haus Mi-
chael in Orth/Donau. Aus diesem
Anlass besuchte sie Obmann Jura-
nitsch und überbrachte im Namen
des Vorstandes des Pensionisten-
verbandes Groß-Enzersdorf herzli-
che Glückwünsche, ein kleines
Präsent und ein paar Blumen. 

GR a.D. Friedrich Juranitsch

Achtung!
Korrektur des Stehkalenders
der Gemeinde Groß-Enzers-
dorf.
WEIHNACHTSFEIEr dEr
PENSIoNISTEN
11. dezember 2012
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30 JAHRE GESUNDHEITS-
GYMNASTIK FÜR DIE
„ÄLTERE GENERATION”
Am Rosenmontag ging es nicht nur
darum den Fasching nochmals ge-
bührend zu feiern, sondern auch um
30 Jahre Gesundheitsgymnastik
für die „Ältere Generation” in Groß-
Enzersdorf. 
1982 entstand die Idee speziell für
Menschen mit 50+ ein eigenes
Gymnastikprogramm anzubieten,
um dadurch die Beweglichkeit bis
ins hohe Alter zu erhalten bzw. zu
verbessern. Gleichzeitig geht es
darum die geistige Fitness zu för-
dern und die Muskeln durch ge-
zielte altersgerechte Übungen zu
trainieren und zu stärken. Die Ge-
sundheitsgymnastik ist eng mit
zwei Damen aus Groß-Enzersdorf
verbunden∞; Frau Charlotte Sivec
(Landessportreferentin des NÖ
Pensionistenverbandes; Fit-Lehr-
wartin) und Frau Gabriele Vrbicky
(Fit-Lehrwartin). Seit 30 Jahren fun-
gieren beide als Trainerinnen für
die Ältere Generation. Jeden Mon-
tag und Donnerstag können Pen-
sionistInnen an der Gesundheits-
gymnastik teilnehmen. Neu dazu-
gekommen ist seit kurzem ein be-
sonderes Bewegungsprogramm,
das mit Rhythmik/Tanz im Sitzen
bzw. Stehen speziell die Koordina-
tionsfähigkeit fördert. Zum 30-Jahr-
Jubiläum traf man sich im Stadtsaal
von Groß-Enzersdorf um richtig zu
feiern. Der Stadtsaal war bis auf
den letzten Platz besetzt und auch
zahlreiche Ehrengäste wollten die-
ses Jubiläum nicht versäumen und

stellten sich mit Geschenken ein,
unter Ihnen der Landesvorsitzende
des NÖ Pensionsitenverbandes
NRaD Dr. Hannes Bauer, Bezirks-
vorsitzender des Pensionistenver-
bandes LAbg.aD Herbert Sivec,
Bürgermeister Ing. Hubert Tomsic,
Sportstadträtin Vizebgm. Monika
Obereigner-Sivec, Pensionisten-
vorsitzender GRaD Friedrich Jura-
nitsch und die Bundessportrefe-
rentin des Pensionistenverbandes
Uschi Mortinger. Nach den Begrü-
ßungsworten konnten die Anwe-
senden 30 Jahre Gesundheitsgym-
nastik bildlich mitverfolgen, neben
den Gymnastikstunden gab es
zahlreiche Ausflüge und Feiern, die

die Sportjahre begleiteten. Im An-
schluss zeigten die Junggebliebe-
nen mit einer Tanzvorführung was
z.B. bei der Flotten Sohle gemacht
wird und luden dann alle Anwesen-
den zu einem gemeinsamen Sitz-
tanz ein, der allen vollste Konzen-
tration abverlangte. Neben einer
Geburtstagstorte, neuen T-Shirts
für die SportlerInnen  gab es auch
Anerkennungsurkunden mit Dan-
kesworten für beide Damen – die
durch ihr Engagement und ihren
Willen zur Fortbildung immer wie-
der neue und attraktive Angebote
für die TeilnehmerInnen vorberei-
ten. So wurde bei Tanzmusik bis in
die Abendstunden gefeiert. 

Pensionistenvorsitzender Friedrich Juranitsch, Gabriele Vrbicky, Landespensionis-
tenvorsitzender NRaD Dr. Hannes Bauer, Bundessportreferentin Uschi Mortinger, Lan-
dessportreferentin des NÖ Pensionistenverbandes Charlotte Sivec, Bezirks-
pensionistenvorsitzender Herbert Sivec, Bürgermeister Ing. Hubert Tomsic 
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Pensionisten-Kegler
Groß-Enzersdorf
Inge Veit lud alle KeglerInnen zum
Schnitzelwirt ein um Ihren runden
Geburtstag gebührend zu feiern,
wobei die Schlümpfe alle zum La-
chen brachten. Gedichte wurden
vorgetragen und für den etwas aus-
gebeulten Oldtimer mit dem Kenn-
zeichen GF-INGE 3 gab es eine
Überprüfung der Alltagstauglich-
keit. Das Ergebnis der Prüfung
wurde mittels Prüfbericht dokumen-
tiert und ergab eine weitere Zulas-
sung für die nächsten zehn Jahre.

Die diesjährige Abschlussfeier und
Siegerehrung von unserem Kram-
pus-Kegelturnier fand im Gasthof
Heeberger in Probstdorf statt. 130
anwesende Gäste konnten sich bei
toller Live Musik vergnügen und die
hervorragend zubereiteten Speisen
verzehren. Bei diesem Turnier
wurde unsere Mannschaft, beste-
hend aus den KeglerInnen Inge-
borg Lawitschka, Heidi Simon, Rosi

Mahr, Anton Kauschitz, Hubert Veit
und Karl Polesovsky nur um 6 Holz
von Wolkersdorf auf den 2. Platz
verwiesen. Den 3. Platz belegte
Gänserndorf. In der Einzelwertung
haben wir sowohl bei den Damen
mit Ingeborg Lawitschka als auch
bei den Herren mit Anton Kauschitz
den 1. Platz belegt. Als Ehrengäste
durften wir unseren Bürgermeister,
Herrn Ing. Hubert Tomsic, welcher
auch die Pokalübergabe vornahm,
PVÖ Ortsvorsitzenden Friedrich
Juranitsch, Klubfrau Anni Pfandl,
Kassier Adolf Kirchschläger, OV
Josef Hotzy, Bezirkssportreferent
Alfred Schleifer, Landessportrefe-
rentin Charlotte Sivec und Bezirks-
obmann Herbert Sivec begrüßen. 

Bei der Weihnachtsfeier der Pen-
sionisten am 13. Dezember im
Stadtsaal von Groß-Enzersdorf
fand die Ehrung unserer besten
KeglerInnen statt.
damen Platz 1 - 6
Ingeborg Lawitschka 
Rosi Mahr
Heidi Simon
Lisa Kladezki
Veronika Teply
Inge Veit
Herren Platz 1 - 6
Anton Kauschitz 
Walter Lehner,
Karl Ruso
Karl Polesovsky
Eduard Beckmann
Stephan Pusch
Anlässlich unserer Weihnachtsfeier
in der Pizzeria Ristorante wurde
der bisherige Vorstand bestätigt
und Pokale für die 20 besten Wer-
tungsergebnisse, die Neuner- und
Einzelwertung von unserem Kegel-
wart Karl Ruso überreicht. 
Am 29. Dezember nahmen wir am
Neujahrsturnier des KSV Interna-
tional teil wobei sowohl die Damen

als auch die Herren Platz 14 beleg-
ten. In der Einzelwertung haben
Lisa Kladezki, Platz 16 mit 477
Holz und Anton Kauschitz, Platz 9
mit 524 Holz belegt.
Mit Ende des Vorjahres konnten wir
drei neue Mitglieder begrüßen und
wünschen „GUT HOLZ”.
Beim Schusterpokal sind wir
kampflos in die 2. Runde aufgestie-
gen, da unser Gegner Traismauer
nicht angetreten ist. 

Wir danken unserem treuen Spon-
sor Mazda Koller welcher uns wie-
der mit neuen T-Shirts ausgestattet
hat sowie Lisa Kladezki und Ste-
phan Pusch, die die Vorgespräche
mit Herrn Koller führten.

Die Stimmung beim Faschings-
kegeln war wie immer sehr ausge-
lassen und viele von uns haben
keine Kosten und Mühen gescheut,
um eine schöne Kostümierung zu
präsentieren. Inge 2 und Karl 2
haben das stark favorisierte Team
Vroni und Toni beim Teamkegeln
geschlagen und einen Handschlag
vom Kegelwart bekommen.
Wir danken allen Mitgliedern, die
dazu beigetragen haben, dass die-
ser Tag einen harmonischen Aus-
klang fand. 
Gut Holz
Der Vorstand
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Das vergangene Jahr haben wir
mit einer gemütlichen Adventfeier
ausklingen lassen. 
Es freut uns besonders, dass wir
noch am 23.12. im Namen des
Clubs dem Roten Kreuz Groß-En-
zersdorf eine Spende in der Höhe
von € 500,— übergeben konnten.

2012 haben wir mit unserem „Sau-
kessel”-Frühschoppen begonnen.
Unsere Meisterköche haben wie-
der ihr Bestes gegeben und jede
Menge Mitglieder und Freunde
köstlich verpflegt. Nach einem
spannenden Darts-Turnier wurden
die Sieger 
1. Teddy Janas
2. Jürgen Götze
3. Martin Zoufal
bis in den Abend noch entspre-
chend gefeiert. 
Anfang Februar ging es gleich wei-
ter und nach Langem gab es wie-
der eine Faschingsparty in der
G.H.G.C. Clubhütte.
Ja, dieses Jahr hat es in sich und
so wollen wir auch gleich unsere
weiteren Aktivitäten bekannt
geben:
Samstag, 7. April ab 14 Uhr laden
wir traditionell zu unserer Oster-
feier.
Samstag, 1. September gibt es auf
vielfachen Wunsch wieder ein

Country-Fest mit den „Buffalo-Skin-
ners”.
Außerdem planen wir noch im
Frühling eine Kutschenfahrt, eine
3-Tagesfahrt im Oktober und eine
Halbtagesfahrt im November.
Alle Termine und Informationen
werden selbstverständlich rechtzei-
tig bekannt gegeben.
Es lohnt sich also bei uns vorbei
zuschauen, dies könnt Ihr jeden
Freitag ab 18.00 Uhr in unser Club-
hütte – Am Augraben 12, oder ihr
besucht uns unter www.hetzund-
gaudeclub.at. 
Werft doch auch einen Blick in un-
seren Schaukasten, der laufend
immer wieder liebevoll von unserem
Helmut Heidinger gestaltet wird.
Doch bei uns wird nicht nur gefei-
ert, sondern auch „gearbeitet”. 
Wir freuen uns, dass Sabrina He-
gendorfer jeweils an einem Wo-
chenende im Februar und im März
einen Workshop – Töpfern für Kin-
der und Erwachsene – abgehalten
hat. Mit Spaß, Ehrgeiz und fachkun-
diger Anleitung entstanden bei „Groß
und Klein” richtige Kunstwerke. 

Bei Interesse oder Fragen steht
Sabrina unter 0650/2837403 gerne
zur Verfügung.
Wir freuen uns auf ein Jahr voller
Hetz & Gaude und wünschen einen
schönen Frühlingsbeginn! 

EINLADUNG ZUR JAHRES-
HAUPTVERSAMMLUNG
UND OSTERFEIER,
MITGLIEDSBEITRAG
Liebe Mitglieder!
Wir laden Euch ♥lich zu unserer
oSTErFEIEr und JAHrES-
HAUPTvErSAMMUNG ein.
Am: Samstag, den 7. April 2012
Wo: G.H.G.C. Clubhütte
2301 Groß-Enzersdorf, 
Am Augraben 12
Beginn: ab 14.00 Uhr
Euch erwartet: 
Die Ausgabe der Clubkarten 2012,
ein kurzer Jahresrückblick, die Be-
stätigung des neuen Vorstandes…
und im gemütlichen Teil – 
Köstlichkeiten von unseren Hau-
benköchen, Bewirtung durch un-
sere Hüttendamen und
für unsere „Kleinen” die beliebte
Osternester und -eiersuche.

MITGLIEdSbEITrAG 2012: 
€ 17,–/Person, zahlbar mittels bei-
liegendem Erlagschein bzw. bar an
jedem Clubabend oder bei einem
Vorstandsmitglied.
Jeder der seinen Beitrag bis bzw.
zur Jahreshauptversammlung be-
zahlt, erhält an diesem Tag seine
Clubkarte und ein kleines Clubge-
schenk. 
Wir würden uns freuen, viele Mit-
glieder begrüßen zu dürfen und
hoffen auf frühlingshaftes Wetter.
Für den Vorstand des G.H.G.C.
Sonja Schüller

CLUbAbENd jeden Freitag ab
18.00 Uhr in der G.H.G.C. Hütte!

www.hetzundgaudeclub.com
info@hetzundgaudeclub.com
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HOCHZEIT
In der voll besetzten Groß-Enzers-
dorfer Pfarrkirche gaben sich am

31. Dezember 2011 Astrid Arzber-
ger und Stadtorganist Martin A.
Strommer das Jawort. Beim Kir-
chenausgang erwartete beide noch
ein Ständchen, dargebracht von
vielen Sängern aus mehreren Chö-
ren, in denen Martin Strommer tätig
ist. Der Vorstand des Orgelvereines
schließt sich den Gratulanten an.

MELODIEN AUS WIEN
Die Liebhaber von Wiener Musik
kamen beim Konzert im Pfarrsaal
voll auf ihre Rechnung. Zu hören
war eine Palette von altbekannten

und von modernen Wienerliedern,
von  Liedern der legendären Cissy
Kraner, von Pirron und Knapp,
Klezmer-Musik, über das Fiakerlied
bis hin zum Harry Lime-Thema aus
dem Film „Der dritte Mann”. Der
Bogen der Instrumente reichte von
Akkordeon über Klarinette, Geige,
Kontrabass, Klavier, Zither, Gitarre,
Drehorgel bis hin zur selbstgebau-
ten Schubkarrenorgel (siehe Bild).
Der Groß-Enzersdorfer Orgelverein
dankt an dieser Stelle allen Künst-
lerinnen und Künstlern, die dieses
Benefizkonzert für die neue Orgel
ermöglichten.

����
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Den Schlusspunkt unserer Herbst-
und Wintersaison 2011 setzte wie
jedes Jahr die Weihnachtslesung
im Heimatmuseum.
Sie stand unter dem Motto „Weih-
nacht in Ungarn”. Für ungarisches
Flair sorgten die gebürtige ungari-
sche Sopranistin Adrienne Lang
und der israelisch-ungarische-wie-
nerische Musikwissenschaftler und
Geiger Dr. Abraham Breuer mit un-
garischer und traditioneller Weih-
nachtsmusik. Die Schauspielerin
Manuela Nedelko las dazu heitere,
besinnliche, aber auch kritische
Weihnachtsgeschichten.
Es war ein gelungener Abend, der
mit Punsch und Bäckereien seinen
gemütlichen Ausklang fand.
Fast schon zur Tradition gehörte
auch die weihnachtliche Krippen-
ausstellung im Museum. Zu mei-
ner großen Freude  stellen uns
immer mehr Familien aus der
Großgemeinde ihre Hauskrippen
für die einwöchige Ausstellung zur
Verfügung. So hatten wir eine
reichhaltige Krippenschau, aus fast

allen Richtungen der niederöster-
reichischen Volkskunst.
Herzlichen Dank dafür! 

NEUWAHLEN
Bei der am 2. März 2012 stattgefun-
denen Generalversammlung wurde
folgender Vorstand von den Mitglie-
dern einstimmig gewählt:
Obmann: 
Karl Hagenauer
Obmannstellvertreter:
Ing. Leopold Kölbl
Obmannstellvertreter:
Dr. Mag. Christianne Slomka
Kassier:
Adelinde Schrom
Kassierstellvertreter:
Elisabeth Gold
Schriftführer:
Helga Hagenauer
Schriftführerstellvertreter:
Lucia Kriso
Rechnungsprüfer:
Friedrich Treu
Alfred Holzheu
Beiräte:
Gemeinderat Johann David 
Rainer Hübl
Stadtrat Martin Sommerlechner
Ingrid Wiedermann

PROGRAMM FÜR DAS
ERSTE HALBE JAHR 2012
Freitag, 20. April 2012 
Diashow: Prof. Rosemarie Isopp
bulgarien „vielfalt zwischen ori-
ent und okzident”
19.30 Uhr Heimatmuseum,
Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 5 

Sonntag, 3. Juni 2012
Spaziergang
„Sehenswürdigkeiten im
Schlosspark Schönbrunn“
Führung: Frau Brigitte Steiner
Treffpunkt: 10.00 Uhr,
Eingang 1130 Wien, Hietzinger Tor

5. Juni - 30. Juni 2012
Unsere alte bim „317”
Ausstellung anlässlich 90 Jahre
Elektrifizierung der Strecke Kagran
- Groß-Enzersdorf
im Heimatmuseum, 
Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 5
Ausstellungseröffnung: 5. Juni
2012, 19.30 Uhr im Heimatmu-
seum.

dazu eine bitte:
Wenn Sie im besitz von Fotos,
bilder oder anderen Gegenstän-
den sind, bitten wir Sie, uns
diese für  die Ausstellung leih-
weise zur verfügung zu stellen.
Telefonische  Mitteilung, bis spä-
testens 30. April 2012 unter der 
Tel.-Nr. 0664/ 4160790
Karl und Helga Hagenauer oder
Lucia Kriso, Tel.-Nr. 02249/2493. 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Vereinsleitung

Verein für 
Heimatkunde und 
Heimatpflege
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Liebe Mitglieder des KOBV 
der O.G. Groß-Enzersdorf!
Leider musste ich mit Bedauern
feststellen, dass meiner Einladung
zur Weihnachtsfeier des KOBV nur
wenige Folge geleistet haben. Ich
sehe ja ein, wenn jemand sehr ge-
brechlich ist und nicht mehr flexibel
unterwegs sein kann, aber dann
besteht immer noch die Möglichkeit
durch ein Telefonat eine Lösung zu
finden.
Im Jänner waren zwei Mitglieder

auf dem Einführungskurs im Frei-
land, welche vom Verband sehr lo-
bend erwähnt wurden.
Bis zum nächsten Mal wünsche ich
Ihnen alles Gute und fröhliche
Ostern 
Ihr
Obmann Walter Fraissl
Nochmals zur Erinnerung meine
Telefonnummer: 02249/3742

SPRECHTERMINE DES
KOBV
GÄNSERNDORF
Kammer für Arbeiter und 
Angestellte NÖ,
Wiener Straße 7a
jeden 2. und 4. dienstag im
Monat von 9.00 - 10.30 Uhr
10. und 24. April
08. und 22. Mai
12. und 26. Juni
10. und 24. Juli
14. und 28. August
11. und 25. September
09. und 23. Oktober
13. und 27. November
11. Dezember

Bitte halten Sie Ihre
Gehsteige und 
Grünflächen vor Ihren
Häusern sauber.
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Liebe Sportfreunde
Der doch recht kurze Winter ist na-
hezu vorbei und wir alle fiebern
schon der Freiluftsaison entgegen.
Der ATUS-Tennisplatz wird ab ca.
Ende April wieder bespielbar sein,
die Fußballer werden nach ihrer er-
folgreichen Hallensaison ihr Trai-
ning bald wieder ins Freie verlegen
und die Saison der Radfahrteams
kann wieder beginnen. Die Eltern-
Baby-Spielegruppe und unsere
Damen der Sektion Gymnastik
werden großteils im Turnsaal der
Hauptschule bleiben, aber vielleicht
ihre Stunden immer wieder mal am
ATUS-Platz verlegen. Die Termine
und Beginnzeiten aller Sektionen
findet ihr auf unserer ATUS-Home-
page: www.atus-sport.com.

FUSSBALL
Die Hallensaison brachte einiges
an Überraschungen. So mussten
wir die Trainingsstunden am Frei-
tagabend um 1,5 Stunden auf ins-

gesamt 3,5 Stunden
verlängern, da un-
sere Nachwuchski-
cker dazu gestoßen
sind. Die Half
Men’s – bestens in
Erinnerung von Ver-
gleichskampf 2011
– fordern die mittler-
weile in die Jahre
gekommenen
„Youngstars”
Woche für Woche
heraus und sorgen
so für eine echte
Verschiebung inner-
halb der ATUS-Hie-
rarchie! 
Die bisherigen Half
Men’s (halbe Män-
ner zwischen 14
und 29 Jahren) sind
mittlerweile die
„Youngstars”, die
früheren Youngs-
tars (echte Männer
zwischen 30 und 50
Jahren) wurden
ruck zuck zu den
„neuen oldies”
und „echten ol-
dies” (ab 55 Len-
zen) dürfen sich ab
sofort „Edeloldies”
nennen. Auffallend
sind die 5 Jahre zw.
50 und 55 Jahren.
Diese Periode mar-

kiert einen Graubereich in der
ATUS-Rangordnung, in der
man(n) als Betroffener von den
„neuen Oldies” nicht mehr und
von den „Edeloldies” noch nicht
akzeptiert wird.  Aus der Vergan-
genheit weiß man, dass dieser
Zeitabschnitt von manchen nur
schwer zu verkraften ist und die
Prüfungen, die am Weg zum Edel-
oldie zu bestehen sind, echte He-
rausforderungen darstellen. 
Der Letzte, der diese Prozedur er-
tragen musste und bestanden hat,

Sport

ATUS
Groß-Enzersdorf
Bank Austria

Sport • Atus 89



war unser otto Kertesz, der seine
Erfahrungen aus dieser Zeit bald
mit dem nächsten Kandidaten –
Gerald König (49) – teilen kann. 
Wir freuen uns schon alle darauf!

UNGLAUBLICHES AUS
DEN ATUS-REIHEN
(aus der Sicht des Öbmanns):
Was musste ich hören – wurde
Schattis „Fußballer des Jahres
Karterl” gestohlen? (Anmerkung:
die aktuellen Fußballer des Jahres
bekommen eine „ATUS-Fußballer
des Jahres-Ehren-Bescheinigung”
und müssen diese auf Verlangen
vorweisen, Herr Schatten bezeich-
nete diese abwertend als „Karterl”)
Es werden doch nicht dreiste
Schurken unter uns sein? raubrit-
ter Mad der Waghalsige, ritter
Andy der beständige – erlauchte
Ritter – ich bin schockiert!
Und Knappe Schatti – diese Ge-
ringschätzung mit der du die ehr-
würdige „ATUS-Fußballer des
Jahres-Ehren-Bescheinigung” be-
zeichnest – ist ebenso bestürzend!
Karterl – ha.
Ich – euer Öbmann, bitte um lü-
ckenlose Aufklärung dieser Causa!
Diese Anschuldigungen wird das
ATUS-Gericht klären müssen! Das
ATUS-Richter-Komitee unter dem
Vorsitz des Öbmanns und seiner
Ritter wird zusammentreten und ur-
teilt nach Anhörung aller Beschul-
digten und etwaiger Zeugen.
vermeintliches opfer – 
Knappe Schatti
beschuldigter 1 – 
ritter Andy der beständige

beschuldigter 2 – 
raubritter Mad der Waghalsige
Zeugen werden derzeit noch aus-
geforscht. Wir werden in der nächs-
ten Ausgabe über die weiteren
Verlauf der Verhandlung und den
Urteilsspruch des ATUS-Gerichts
berichten. (für alle Genannten gilt
die Unschuldsvermutung)

TENNIS
Für alle Freunde des weißen
Sports, ob ATUS-Mitglieder oder
noch nicht, hier noch ein Hinweis:
Wir haben noch freie Plätze am
ATUS-Tennisplatz. Einfach vorbei-
schauen oder ein kurzer Anruf beim
Obmann (0664/1600808), schnup-
pern kostet nichts, Reservierung je-
derzeit möglich. Jahreskarte lösen
und ihr seid dabei. 

SPORTANGEBOT
Eltern-Kind Spielegruppe
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
im Turnsaal der Hauptschule

damengymnastik
Dienstag, 19.00 – 20.00 Uhr
im Turnsaal der Hauptschule

Tennis
ATUS-Tennisplatz
Mai bis Oktober

Fußball
Sommer: 18.00 Uhr Fußballplatz
Winter: 19.30 Uhr Hauptschule

radfahren
Sommer: Montags 09.00 Uhr
Mit sportlichem Gruß
Euer Obmann Harald Galler

Ihr Partner für steuerliche Probleme!  
Kostenlose Erstberatung bei

Mag. Dr. Harald MACHACEK
Steuerberater – Wirtschaftstreuhänder – Unternehmensberater

2301 Groß Enzersdorf, Tel.: 02249/3620
Rathausstraße 2-4/1/3 Fax DW 19
office@machacek-steuerberater.com www.machacek-steuerberater.com

Bilanzierung • Steuererklärungen • steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung •
Buchhaltung • Lohnverrechnung • EDV-Beratung • Unternehmensberatung

Elektro
Gerhard HLAWATSCHEK
E-Installationen u. Service
2301 GroSS-ENzErSdorF, KASTANIENALLEE 3
TELEFoN 02249/29 60
1220 WIEN, ESSLINGEr HAUPTSTrASSE 70
TELEFoN 01/774 96 09, Fax 01/774 96 12
0664/9022503
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NIKOLAUSFEIER DER
SPORTUNION 
GROSS-ENZERSDORF
Wie jedes Jahr fand die Nikolaus-
feier für die Sektionen „Eltern-Kind-
Turnen”, „Kinderturnen” und
„Schülerturnen”, Anfang Dezember
im Turnsaal der Hauptschule statt.
Die Übungsgruppen, insgesamt
mehr als 70 Kinder, zeigten dem
Nikolaus und den vielen mitgekom-
menen Eltern und Freunden vor,
was in den Übungsstunden so alles
gemacht wird. Als Lohn durfte sich
dann jedes Kind vom Nikolaus ein
kleines süßes Geschenk abholen.  

SILVESTERLAUF AM
31.12.2011
IN PROBSTDORF
Bei Kaiserwetter fand der erste Be-
werb zur Laufserie 2012 im March-
feld statt. 
Beim mittlerweile dritten Silvester-
lauf in Probstdorf starteten mehr
als hundert Starter, die neben sehr
guten sportlichen Leistungen auch
fantasievolle Kostüme zeigten.
Die schnellsten Läufer waren Sa-
bine Jez und Christian Steinbichler,
gewonnen haben aber alle.
Die tolle Organisation des Veran-
stalters (Sportverein Probstdorf)
ließ noch viele Teilnehmer bei tol-
lem Wetter einige Zeit gemeinsam
verbringen. 

11. STADTLER LAUF IN
GROSS-ENZERSDORF AM
1. MAI 2012
Der mittlerweile zur Tradition ge-
wordene Stadtler-Lauf zählt auch
heuer zur „Marchfelder Laufserie”,
bei der die Freude am Laufen im
Mittelpunkt steht.
Es wird erstmals einen Knirpsen-
lauf für die ganz Kleinen geben.
Weiters kann man sich ab heuer im
Internet voranmelden.
Beginn für die Erwachsenen ist um
10 Uhr (Nordic Walking, 3,3 km
oder 10 km), die Knirpse (100 m)
und Kinder (500 m) starten ab 11.30
Uhr, die Schüler (1 km) um 12 Uhr.
Nachmelden kann man sich bis je-
weils 30 Minuten vor dem Start.
Siegerehrung wird um 13 Uhr sein,
anschließend lassen wir den Tag
ausklingen, für ein entsprechendes
Büffet ist natürlich auch gesorgt.
Da die Marchfelder Laufserie heuer
unter dem Motto „Benefiz” steht,
wird der Reingewinn diesmal einer
wohltätigen Organisation zur Verfü-

gung gestellt.
Wie gewohnt sind die Kinderläufe
kostenlos !
Sollten Sie nicht laufen, genießen
Sie einfach die tolle Stimmung!
Die nächsten Läufe der Marchfel-
derlaufserie sind der 10 Meilen
Lauf am 22. April in Andlersdorf,
wie oben beschrieben, der 1. Mai
Lauf in Groß-Enzersdorf und am 6.
Mai in Rutzendorf der Florianilauf.
Nähere Informationen zur Laufserie
unter:
http://marchfelderlaufserie.run.to
oder http://grossenzersdorf.
sportunion.at

LEICHTATHLETIK 3-KAMPF
Diese traditionelle Veranstaltung
findet heuer am Donnerstag, dem
14. Juni 2011, auf der Anlage der
Hauptschule Groß-Enzersdorf statt.
Die Bewerbe sind 60-Meter Lauf,
Standweitsprung und Kugelstoßen
(für die Jüngeren: Schlagballwurf).
Jeder Teilnehmer wird mit einer
Medaille belohnt.
Die Groß-Enzersdorfer Stadtmeis-
ter erhalten jeweils einen Pokal und
werden in folgenden Kategorien er-
mittelt: Familie, Damen und Her-
ren. Stadtmeister können nur
Bewohner aus der Großgemeinde
oder Mitglieder bei Vereinen aus
der Großgemeinde Groß-Enzers-
dorf werden.
Anmelden kann man sich zwischen
17.30 und 19 Uhr, wobei die Kleine-
ren mit den Bewerben beginnen. Sie-
gerehrung wird um ca. 20 Uhr sein.
Das Beste zum Schluß: es gibt
keine Anmeldegebühr!

vorANKÜNdIGUNG:
2. Marchfelder Halbmarathon
am 7. Oktober 2012.
Informationen unter 
www.grossenzersdorf.sportunion.at 
oder bei Hrn. Mayr 0676/4250007

Sportunion
Groß-Enzersdorf
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JIU JITSU VEREINS-
MEISTERSCHAFT 2011
Zum zweiten Mal veranstalteten wir
die vereinsinterne Jiu Jitsu Meister-
schaft im Traditionellen System  am
27. November 2011 im Turnsaal
der Volksschule Oberhausen. Ins-
gesamt nahmen 71 Jiu Jitsuka an
unserer Veranstaltung teil. Mit den
Eltern, Geschwistern, weiteren Ver-
wandten und FreundInnen unseres
Vereins waren insgesamt zirka 250
Personen bei diesem Gemein-
schaftserlebnis.
Einerseits freuen wir uns über die
Einsatzfreudigkeit unserer Jiu Jit-
suka und andererseits über das
hervorragende Buffet. Weiters hat

die Bäckerei Müller&Gartner Brot
und Gebäck sowie die Getränke
und der Malermeisterbetrieb Pa-
trick Pribek Würstel kostenlos zur
Verfügung gestellt. Herzlichen
Dank an ALLE!
1. Platz: Philip Pleva, Felix Kalten-
brunner, Kyrillos Iessa, Peter Tan-
zer, Stefan Gross, Lukas Krutis,
Eric Kaltenbrunner, Johannes Ibra-
him, Fabienne Kucera, Marlis Kia-
nek, Michael Rejmar, Kai Bimassl,
Joana Lamprecht, Isabella Breiner,
Hannah Hawla, Nina Szücs, Mar-

lies Vasicek, Sandra Marx, Lukas
Marx, Bettina Schmatzberger,
Laura Scheitl, Amanda Kostroun,
Martin Pecha, Daniel Skibicki.
2. Platz: Lukas Reinberger, Jonas
Vasicek, Maximilian Wolf, Dominik
Hummel, Florian Kraushofer, Niklas
Einfalt, Alexander Tanzer, Minas
Iessa, Melissa Galli, Emma Kraus-
hofer, Marco Schwarzinger, Maneo
Böck, Steffanie Wild, Astrid Bystri-
cky, Chiara Bimassl, Raphaela
Weiss, Jennifer Hacker, Marina
Ibrahim, Rene Irmler, Jana Bau-

Jiu Jitsu
Groß-Enzersdorf

Weihnachtsfeier

Vereinsmeisterschaft
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mann, Katja Müllner, Sara Szücs,
Andrea Kostroun, Max-David Falk-
ner.
3. Platz: Elijah Korinek, Bernhard
Lamprecht, Stefan Neubauer, Ma-
nuel Schmid, Stefan Reinberger,
Christian Pogorelc, Alexander
Weiss, Lara Hubbauer, Jasmin
Pregler, Jonas Bauer, Adam Kou-
raichi, Bianca Breiner, Vanessa
Berger, Lara Pleva, Melanie Szeja,
Jessica Böck, David Janetschek,
Alexander Skibicki.
4. Platz: Melvin Gartner, Benjamin
Duschek, Julian Raab, Daniela Ha-
cker, Romana Kaffer.
Wir gratulieren allen 71 Jiu Jitsuka
und freuen uns über ihre großarti-
gen Leistungen!

WEIHNACHTSFEIER 2011
Bei der Weihnachtsfeier, an der am
Mittwoch, dem 14. Dezember 2011
insgesamt 220 Jiu Jitsuka, Eltern,
Verwandte und Freunde unseres
Vereines teilnahmen, konnte wie-
der auf ein ausgezeichnetes Jiu
Jitsu-Jahr vor allem mit vielen Prü-
fungen, auf Mattenkampfsport und
intensiven Trainingseinheiten zu-
rückgeblickt werden. Insgesamt 71
Jiu Jitsuka wurden mit Pokalen für
ihre Leistungen bei Meisterschaf-
ten geehrt – es war ein äußerst er-
folgreiches Jahr! 
Unsere Vereinsmitglieder danken
der Stadtgemeinde Groß-Enzers-
dorf für die vielfältigen Unterstüt-
zungen, welche unserem Verein
zuteil werden, insbesondere herzli-
chen Dank für die finanzielle
Spende für die ersten Plätze bei
der Vereinsmeisterschaft. Jedoch
kann auch mit großer Freude fest-
gehalten werden, dass viel kosten-
lose, jedoch kostbare Arbeit seitens

des Vorstandes, der Trainer, der Jiu
Jitsuka, mancher Eltern, Geschwis-
ter und Freunde von Jiu Jitsu Groß-
Enzersdorf geleistet wird.
Herzlichen Dank.

VORFÜHRUNG MIT PUNSCH
Am Dienstag, dem 20. Dezember
2011 wurde die Vorführung mit
Selbstverteidigung und Matten-
kampfsport im Turnsaal der Volks-
schule Groß-Enzersdorf durchge-

führt. Mit dieser Veranstaltung
wurde wieder hervorragend für Jiu
Jitsu geworben – alle waren be-
geistert. Herzlichen Dank an alle,
die mitgeholfen haben.
Unser Kassier Michael Heuberger
erneuert unsere Webseite laufend!
Schaut daher immer wieder in
www.jjge.at hinein, und drückt in
Facebook auf „Gefällt mir”.
Mit sportlichen Grüßen.
Vorstand und Trainer

Vorführung mit Punsch

UU FF EE RR HH AA UU SS
SS TT AA UU DD II GG LL

2301 Groß-Enzersdorf
Lobaustraße 85

Telefon 02249/2733
Montag, Dienstag Ruhetag

Mittwoch bis Sonntag 8 - 20.30 Uhr
warme Küche

Sport • Jiu Jitsu Groß-Enzersdorf 93



Liebe Tennisfreunde!
Es ist kaum zu glauben, dass wir in
etwas mehr als zwei Monaten
schon wieder im Freien Tennis
spielen werden. Bei Temperaturen
jenseits des Gefrierpunktes –vor
kurzem waren es Minus 12° – kön-
nen wir nur vom Frühling träumen
und unsere Aktivitäten planen.
Das Jahr 2012 ist für unseren Ten-
nisclub ein besonderes Jubilä-
umsjahr. Heuer vor 60 Jahren,
genau genommen am 24. Juli
1952, wurde unser Club von Dr.
Friedrich Bano und seinem Freund,
dem Rauchfangkehrermeister Alois
Rejmar gegründet. 
Dies wollen wir zum Anlass neh-
men, um den Pionieren, Grün-
dungs- und Vorstandsmitgliedern
sowie den zahlreichen freiwilligen
Akteuren zu danken, dass sie es
bewerkstelligt haben, den Tennis-
sport für jedermann möglich und
zugänglich zu machen.
Wie jedes Jahr werden wir auch
heuer wieder mit zahlreichen
Mannschaften aller Altersklassen

Meisterschaften spielen, wofür die
Nennungen und Vorarbeiten auch
bereits abgeschlossen sind.
Danke an alle Mannschaftsführer
und an unsere sportlichen Leiter!
Vom 29. Juni bis 1. Juli ist wieder
unser Marchfeld open geplant.
Dieses allseits beliebte Turnier fin-
det heuer bereits zum 4. Mal statt
und wir erwarten wieder einen
enormen Ansturm an Nennungen.
Zeitgleich veranstalten wir auch
heuer wieder ein Junior Marchfeld
open, welches sich schon im Vor-
jahr als sehr beliebtes Kinderturnier
erwiesen hat.
Umso mehr wollen wir heuer be-
sonderes Augenmerk unserer Ju-
gend widmen und werden schon zu
Saisonbeginn einen Kid’s day ab-
halten, an welchem in Zusammen-
arbeit mit unseren Trainern und des
sportlichen Leiters ein Turnier für
Kinder veranstaltet wird. Termin ist
der 28. April 2012.
Darüber hinaus werden wir wie
jedes Jahr das NÖTv-Jugendcir-
cuit (ein Kat. V-Turnier) als Veran-

stalter durchführen. Termin ist vom
8. bis 10. Juli 2012.
Entnehmen Sie bitte die genauen
Termine und Beschreibungen der
Turniere laufend unserer Home-
page: http://www.tennis-grossen-
zersdorf.at und für die Jugend:
h t t p : / / w w w . t e n n i s s c h u l e -
mariensee.at/.
PS.: In den Ferienmonaten finden
wieder unsere beliebten Tennis-
camps für Kinder und Jugendli-
che statt, wofür wir um zeit-
gerechte Anmeldungen bei Eggi:
0664/3513678 oder bei Petra:
0664/1823308 ersuchen. Platzbe-
stellungen nehmen wir gerne
unter 02249/7160 oder 
0664/4921501 entgegen.
Wir sind für den Frühling und den
Start in die neue Saison gerüstet
und wünschen allen Mitgliedern
und Kunden angenehme, erhol-
same Stunden in unserem Club.
Mit sportlichen Grüßen 
der Vorstand des 
TC Groß-Enzersdorf

TC Groß-Enzersdorf
„am Mariensee”

Vorweg hier einige Termine im Überblick:

Ereignis Voraussichtlicher Termin Hinweis

Saisoneröffnung 14. oder 15. April 2012 wetterabhängig

Kid’s Day 28. April 2012

4. Marchfeld Open 29. Juni bis 1. Juli 2012

2. Junior Marchfeld Open 29. Juni und 1. Juli 2012

NÖTV-Jugendturnier 8. Juli bis 10. Juli 2012

Jubiläumsveranstaltung 28. und 29. Juli 2012 60 Jahre TC Groß-Enzersd.

Clubwandertag 9. September 2012 Hadersdorf am Kamp

Kommerzialrat

HANS REINBOLD
Transporte • Kanalservice • Marchsand •

Baumaschinenverleih • Müllabfuhr • Straßenreinigung

2291 Lassee, Hauptplatz 6
Telefon 02213/2401 Serie und 2236
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KAMPFMANNSCHAFT
UND RESERVE
Nach einem durchwachsenen
Herbst sind wir an 12. Stelle gelan-
det. Wir hatten wieder unsere Pro-
bleme beim Tore schießen.
Deshalb haben wir uns in der Win-
terpause auf die Suche nach einem
neuen Stürmer gemacht und konn-
ten Simon Pöltl vom FC Angern
verpflichten. Wir hoffen, dass er
uns die nötigen Tore im Frühjahr
beisteuert und wir so auch das 2.
Jahr in der 1. Klasse Nord im Mit-
telfeld beenden können.
Ein weiterer Neuzugang ist Martin
Fiedler, der nach einem halben
Jahr vom SV Hirschstetten zu uns
zurück kehrt und mit Miroslav Nagy
hat uns auch ein Spieler in Rich-
tung Slowakei verlassen.
Aufgrund der Witterungsverhält-
nisse ist an ein ordentliches, sinn-
volles Training nicht zu denken und
wir haben uns in den letzten Wo-
chen mit Krafttraining und vielen
Freundschaftsspielen vorbereitet.
Die Ergebnisse waren dabei leider
nicht so erfreulich, aber in der Vor-
bereitung zählt hauptsächlich die

Spielpraxis und es wurden auch in
jedem Match bis zu 22 Spieler ein-
gesetzt.
Wir hoffen für die Frühjahrssaison,
die am 3. März mit einem Heim-
spiel begonnen hat, dass wir vom
Verletzungspech verschont bleiben
und mit dem kompletten Kader in
die Meisterschaft starten können.
Da wir mit 3 Heimspielen in Serie
beginnen, rechnen wir damit gleich
von Beginn vom 12. Platz weg zu
kommen und uns wieder im vorde-
rem Mittelfeld fest zu setzen.
Der SC Groß-Enzersdorf hofft im
Frühjahr auf ihre Unterstützung,
kommen sie auf den Sportplatz und
feuern sie uns an.
Ein großes „Danke Schön” an un-

sere Sponsoren, die uns auch in
wirtschaftlich schwierigen Zeiten
weiterhin unterstützen.

NACHWUCHS
Wir freuen uns, wieder eine neue
U8 Mannschaft aufstellen zu kön-
nen.
Es werden laufend fußballbegeis-
terte Kids Jahrgang 1996 bis 1999
gesucht, bei Interesse einfach am
Platz vorbeischauen und ein Pro-
betraining vereinbaren.
Weitere Informationen finden Sie
auch auf unserer Homepage
www.sc-grossenzersdorf.at
Mit sportlichem Gruß
Johannes Kölbl

MEISTERSCHAFTSSPIELPLAN FRÜHJAHR 2012
SC GROSS-ENZERSDORF
Kampfmannschaft und reserve, 1. Klasse Nord

Tag Datum KAMA Reserve Heim Gast
So 01.04.2012 16.30 14.30 Groß-Enzersdorf Bad Pirawarth
Fr 06.04.2012 19.30 17.30 Zistersdorf Groß-Enzersdorf
Sa 14.04.2012 16.30 14.30 Groß-Enzersdorf Spannberg
Fr 20.04.2012 19.30 17.30 Ladendorf Groß-Enzersdorf
Sa 28.04.2012 16.30 14.30 Groß-Enzersdorf Hohenau
Sa 05.05.2012 16.30 14.30 Angern Groß-Enzersdorf
Sa 12.05.2012 16.30 14.30 Groß-Enzersdorf Auersthal
Sa 19.05.2012 16.30 14.30 Großkrut Groß-Enzersdorf
Sa 26.05.2012 17.00 15.00 Großschweinbarth Groß-Enzersdorf
Sa 02.06.2012 17.30 15.30 Groß-Enzersdorf Poysdorf
Fr 08.06.2012 20.00 18.00 Neusiedl/Z. Groß-Enzersdorf

SC
Groß-Enzersdorf

AUGENARZT IN GROSS-ENZERSDORF
Bezirksaugenarzt

Dr. Tammam KELANI
Kontaktlinsen

Groß-Enzersdorf, Hauptplatz 10

ORDINAT ION
Montag 14 bis 18 Uhr

Einlass 1/2 Stunde vor Ordinationsbeginn
Telefon: 02249/2100
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TUN SIE’S EINFACH!
Tauschen sie noch in diesem Winter ihre alten Fenster! Freuen sie sich schon
bei der nächsten Heizkostenrechnung über ihre niedrigeren Heizkosten.
Die Investition in thermische Sanierung rechnet sich rasch: Weniger Heizkosten, Förderungen, mehr Behaglichkeit und Wertsteigerung von
ihrem trauten Heim sprechen dafür sich rasch zu entscheiden. Da gerade alte Fenster zu den besonderen Schwachstellen älterer Häuser
zählen sprechen sehr viele Argumente für den Fenstertausch noch in diesem Winter. Man genießt die behagliche Wärme im Fensterbereich

und den besseren Schallschutz schon im
heurigen Winter. Es werden schon in dieser
Heizsaison Kosten gespart, und das ist bei
den derzeitigen Energiekosten nicht wenig.
Ganz einfach können die Internorm Fach-
händler ihr Energiesparpotential errechnen.
Das Auswechseln der Fenster erfolgt natür-
lich nacheinender, dabei wird darauf geach-
tet, dass das umliegende Mauerwerk nicht
beschädigt wird. Da zwischen der Demon-
tage des alten und der Montage des neuen
Fensters nicht viel Zeit vergeht hält sich der
Wärmeverlust im Zuge der Montage in Gren-
zen. Generell ist ein Fenstertausch in der kal-
ten Jahreszeit kein Problem mehr, da die
Dämm- und Dichtstoffindustrie sich weiter-
entwickelt hat und Materialien speziell für
den Einsatz bei niedrigen Temperaturen ent-
wickelt hat. Näheres und Alles über Förde-
rungen erfahren Sie bei Fa. Femaroll in
Strasshof, Gartenstraße 2 und in Gänsern-
dorf, Bahnstraße 15. Mit Herrn Rudolf Reite-
rer können Sie unter der Telefonnummer
0664/4589280 fast jeden Termin vereinbaren.

femaroll
Ihr Partner für Fenster, Türen, Tore und Sonnenschutz

Ge
s.

m
.b

.H
.

f e m a r o l l

Tel.: 02287/3055
Herr Reiterer 0664/4589280

E-Mail: reiterer-femaroll@a1.net
2231 Strasshof Gartenstr. 2
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JUNGSCHAR
STERNSINGEN 2012
Die Sternsinger waren am 4. und 5.
Jänner im Groß-Enzersdorfer Kern
unterwegs (insgesamt 3 große
Gruppen) und haben viele Häuser
und Wohnungen gesegnet.

Am 6. Jänner wurde nach der
Sternsingermesse auch noch ein-
mal ordentlich gespendet und so
kamen wir auf ein beachtliches
Spendenergebnis von € 3.143,13.
Das Geld wird von der „Drei Königs
Aktion” verwendet, um Projekte für
notleidende Menschen zu unter-
stützen oder Kindern in Ländern der
dritten Welt Schulbildung zukom-
men zu lassen. Ich bedanke mich
im Namen des gesamten Jung-
schar-BetreuerInnen-Teams für die-
ses großartige Spendenergebnis!

RATSCHEN-REMINDER
Nachdem die Glocken „nach Rom
geflogen” sind, geht die Jungschar
Groß-Enzersdorf am 6. und 7. April
mehrmals täglich ratschen. Wer
möchte mitgehen? Anmeldung für

die Kinder ist am Palmsonntag (1.
April) nach der Messe im Jung-
scharraum des Pfarrheimes.

JUNGSCHARLAGER-
REMINDER
Das diesjährige Jungscharlager
wird wieder im geistlichen Jugend-
zentrum Oberleis stattfinden, dies-
mal aber nicht in der ersten
Ferienwoche, sondern vom 18. bis
25. August 2012. Anmeldungen
werden in der Pfarrkanzlei oder von
den Jungscharbetreuern (Tel.
0699/81587078) entgegengenom-
men.
Sebastian Mayer

PGR-WAHL
2012
Die PGR-Wahl hat
am 18. März stattge-
funden, die neue
Pfarrgemeinderats-
mitglieder  können
auf Grund des frühe-
ren Redaktions-
schlusses der
Gemeindezeitung
hier nicht genannt
werden – Sie kön-
nen sie aber in den
Schaukästen bei der
Kirche und vis-a-vis
vom Busbahnhof er-
sehen.

14. April – 09.30 - 11.00 Uhr 
ist ein Biofaires Frühstück – eine
Referentin bringt Speisen und Ge-
tränke und erzählt über Hinter-
gründe fair gehandelter, biologischer
und regionaler Lebensmittel und
gestaltet den Rahmen für eine Dis-
kussion. Kosten € 5,–/Person. Bitte
um Anmeldung bis 7. April.

28. April – 14.30 Uhr:
Geführter Spaziergang am St. Mar-
xer Friedhof mit Heidi Fedourczek.
Wenn der Flieder blüht, ist dieser
Biedermeier-Friedhof, wo Mozart
begraben liegt, besonders schön.

Bitte um Anmeldung bis spätestens
2 Tage vorher, Sonderpreis der
Führung € 5,–.
Anmeldungen bei Margit Schwarz-
ecker, Tel. 0699/10447460

EINLADUNG ZU EINEM
GRIECHISCHEN
KREISTANZABEND
Am Samstag, dem 14. April 2012,
von 19:00 bis 21:00 Uhr, im Pfarr-
heim Groß-Enzersdorf
Kleines griechisches buffet zum
verkosten – freie Spende!
buffeteinnahmen zu Gunsten
der orgelrenovierung unserer
Pfarrkirche 
Eingeladen sind alle Menschen, die
Freude am Tanzen haben, unab-
hängig von Alter oder Geschlecht!
Wir tanzen verschiedene traditio-
nelle Tänze aus Griechenland.
Dabei geht es nicht darum, techni-
sches Können zu perfektionieren,
sondern um die Freude an der Be-
wegung! Bequeme Kleidung und
Schuhe und eventuell eine Trinkfla-
sche mitbringen.
Unkostenbeitrag für diesen Abend:
€ 10,–. Anmeldung und Leitung:
Ursula Mayer, Kreistanzlehrerin,
Telefon: 
02249/4090 oder 0664/73565656

Weitere dienstagabend-Kreis-
tanztermine:
im Pfarrheim Groß-Enzersdorf im
1. Stock, 
jeweils ab 18.30 Uhr - 20.00 Uhr:
10. 4., 24. 4., 8. 5., 22. 5. und 12. 6.
Kostenbeitrag je Abend: € 7,–.

Pfarren
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GOTTESDIENSTE
Samstag:
19.00 Uhr Vorabendmesse oder
Wort-Gottes-Feier
Sonntag:
10.00 Uhr Heilige Messe
Alle (weiteren) Gottesdiensttermine
finden Sie im Pfarrblatt, das im Kir-
chenvorraum aufliegt oder im
Schaukasten beim Kirchentor.

TERMINKALENDER
April
Palmsonntag, 1. April, 10.00 Uhr:
Palmweihe, Prozession, 
Festmesse
Gründonnerstag, 5. April, 19.00 Uhr:
Abendmahlmesse (mit Kirchen-
chor)

Karfreitag, 6. April, 14.30 Uhr:
Kreuzweg
Karfreitag, 6. April, 19.00 Uhr:
Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 7. April, 21.00 Uhr:
Osternachtsfeier (mit Kirchenchor)
Ostersonntag, 8. April, 10.00 Uhr:
Hl. Messe
Ostersonntag, 8. April, 18.00 Uhr:
Ostergottesdienst in Mühlleiten
Ostermontag, 9. April, 10.00 Uhr:
Hl. Messe
Mittwoch, 11. April, 18.30 Uhr:
Monatswallfahrt
Sonntag, 15. April, 11.00 Uhr:
Evangelischer Gottesdienst
Samstag, 21. April, 8.00-17.00 Uhr:
Pfarrflohmarkt
Dienstag, 24. April, 9.00 Uhr:
Gottesdienst für Trauernde
Sonntag, 29. April, 10.00 Uhr:
Erstkommunion-Vorbereitungs-
messe, anschl. Pfarrkaffee

Mai
Dienstag, 1. Mai, 16.00 Uhr:
Erste Maiandacht in Mühlleiten
Freitag, 4. Mai, 19.00 Uhr:

Florianimesse
Sonntag, 6. Mai, 10.00 Uhr:
Hl. Messe (mit Kirchenchor)
Freitag, 11. Mai, 18.30 Uhr:
Monatswallfahrt
Donnerstag, 17. Mai, 10.00 Uhr:
Erstkommunion
Sonntag, 20. Mai, 10.00 Uhr:
Erstkommunion
Dienstag, 22. Mai, 9.00 Uhr:
Gottesdienst für Trauernde
Sonntag, 27. Mai, 10.00 Uhr:
Festmesse zum Pfingstsonntag 
(mit Kirchenchor)
Montag, 28. Mai, 9.30 Uhr:
Dekanatswallfahrt in Kopfstetten

Juni
Samstag, 2. Juni, 15.00 Uhr:
Firmung
Donnerstag, 7. Juni, 9.00 Uhr:
Fronleichnamsprozession
Montag, 11. Juni, 18.30 Uhr:
Monatswallfahrt
Dienstag, 19. Juni, 9.00 Uhr:
Gottesdienst für Trauernde
Sonntag, 24. Juni, 11.00 Uhr:
Evangelischer Gottesdienst

26. Pfarrflohmarkt
21. April 2012

8.00 – 17.00 Uhr im Pfarrheim
heuer auch mit 

3.-Welt-Produkten

HRIHR STEEINMIN ETZMEISTER
Ges.m.b.H©

TERMINVEREINBARUNG AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN MÖGLICH

Simmeringer Hauptstrasse 198
A - 1110 Wien
Tel. 01/769 86 73 Fax -4
Mobil 0664/42 11 966
E-mail office@rudrich.at

Schlosshoferstrasse 40
A - 2301 Groß Enzersdorf
Tel. u. Fax 02249/26 47
Mobil 0664/39 41 080
E-mail filiale@rudrich.at

Filiale

Zentrale

Öffnungszeiten:   Montag - Donnerstag 9h - 16h     Freitag 9h - 12h 

www.rudrich.at
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Ostern ist der Beitrag von uns Menschen zum Frühling. Wenn wir dem wachsenden Licht der
Sonne das Licht unserer österlichen Hoffnung hinzufügen. Dem Wachstum der Pflanzen und
Feldfrüchte unser österliches Wachstum in der Liebe. Der Schönheit der Blüten unsere österliche
Freude aneinander. Auferstehung Jesu: Frühling des Menschseins. Klaus Hemmerle hat dazu ein-
mal geschrieben: „Ich wünsche uns Osteraugen, die sehen können im Tod bis zum Leben, in der
Schuld bis zur Vergebung, in der Trennung bis zur Einheit, in den Wunden bis zur Herrlichkeit,
im Menschen bis zu Gott, in Gott bis zum Menschen, im Ich bis zum Du.“ 
Diesem Wunsch schließen sich für Sie/Euch an

Pfarrgemeinderat und Pfarrer Helmut Schüller

Diskutieren Sie mit! Im online Forum: www.probstdorf.at

Pfarre Probstdorf: 2301 Weihen-Stephansplatz 3;
02215/2202 oder 0664/5420734 pfarre.probstdorf@aon.at

Pfarr-Forum Probstdorf

Die Feiern der Karwoche und des Osterfestes

PALMSONNTAG
Palmzweigesegnung. Prozession.
Eucharistiefeier
Probstdorf 9.00 Uhr
GRÜNDONNERSTAG
Gedächtnis des Letzten Abend-
mahles. Ölberggebet
Probstdorf 20.00 Uhr
KARFREITAG
Andacht zu den Sieben Letzten
Worten Jesu am Kreuz.
Probstdorf 15.00 Uhr

Gedächtnis des Sterbens Jesu.
Probstdorf 20.00 Uhr
KARSAMSTAG
Gelegenheit zum Gebet am Heili-
gen Grab.
Probstdorf 9.00 – 16.00 Uhr
Feier der Auferstehung Jesu.
Lichterprozession. Osterspeisen-
segnung  Probstdorf 20.00 Uhr
OSTERSONNTAG
Ostersonntagsfeier. 
Osterspeisensegnung
Oberhausen 9.00 Uhr, Schönau
19.00 Uhr
OSTERMONTAG
Ostermontagsfeier. 
Osterspeisensegnung
Wittau 9.00 Uhr

Die OSTERKOMMUNION
wird auf Wunsch auch in die Häu-
ser und Wohnungen gebracht
(0664-5420734).
Gelegenheit zu Aussprache
oder Beichte: 

Karfreitag 
15.30 – 16.30 Uhr Wittau, 
17.00 – 18.00 Uhr OBH
Karsamstag
15.00 – 16.00  Probstdorf, 
16.30 – 17.30 Schönau
Bibelabend
mit  Mag. Monika Rapp-

Pokorny
„ProphetInnen: Männer u.
Frauen mit besonderer
Gottesbeziehung“
Mo 23. April, 19.30 Uhr
Pfarrhof Probstdorf
„Ein Segen für die 
Liebe“:
Dank – und Segenfeier

für Paare
Samstag 5. Mai, 15.00
Uhr Pfarrkirche Probstdorf 
Vier-Kirchen- 
Wanderung
Freitag 1. Juni, 19.00 Uhr
ab Kirche Probstdorf

Fronleichnamsfeier 2012
Donnerstag 7. Juni, 9.00 Uhr 
Oberhausen (Neue Volksschule)
Johannesfeuer
Samstag 23. Juni, 20.00 (!) Uhr 
Kirche Oberhausen 

BBeegglleeiitteerr zzuumm OOsstteerrffeesstt:: FFaasstteennttuucchh 22001122
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www.hoedl-wittau.at
2301 Wittau, Probstdorferstraße 1

Fam.Hödl
Telefon 02215/2214 • Fax 02215/2214-21

Kanalreinigung • Fäkalienabfuhr
Hochdruckgerätewagen

Benzin- und Ölabscheiderreinigung

Gasthof      Tennishalle     Pension

12 Jahre
Frische Markt
Feiern Sie am 31. März 2012 mit
uns. Tolle Angebote um 1,20 Euro
gibt es auf dem Frische Markt
Ständen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.derfrischemarkt.at
Jeden Samstag von 8 - 12 Uhr

hat immer eine Überraschung für Sie!

hat immer eine Überraschung für Sie!

Der Groß-Enzersdorfer

Frische Markt hat immer

eine Überraschung

für Sie!

Stadt-
Apotheke
Kirchenplatz 16

2301 Groß-Enzersdorf
Telefon 02249/2717, Fax 02249/27175,

office@apotheke-grossenzersdorf.at

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 8 - 18 Uhr,

Samstag von 8 - 12 Uhr
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APOTHEKE
Nacht- und Sonntagsdienste für die Monate April, Mai und Juni 2012
Der einwöchige Turnus beginnt jeweils am Freitag um 8 Uhr und endet am Freitag der folgenden Woche um 8 Uhr.

Marchfeldapotheke            Salvia-Apotheke                 Stadt-Apotheke                  raffael-Apotheke KG
deutsch Wagram                Groß-Enzersdorf                Groß-Enzersdorf                Leopoldsdorf i. M.
dr.-Ludwig-Figl-Gasse 3, Top 4            Wiener Straße 12/Top 14                       Kirchenplatz 16                                      Kirchengasse 10
Telefon 02247/57 057                             Telefon 02249/28301                              Telefon 02249/27 17                               Telefon 02216/ 25 627
Montag – Freitag                                     Montag – Freitag                                     Montag – Freitag                                     Montag – Freitag
8.00 – 18.00 Uhr                                     8.00 – 18.00 Uhr                                     8.00 – 18.00 Uhr                                     8.00 – 12.00, 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr                      Samstag 9.00 – 13.00 Uhr                      Samstag 8.00 – 12.00 Uhr                      Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

ARZT
April, Mai und Juni 2012
Der Tagdienst am Wochenende bzw. Feiertag beginnt um 7 Uhr früh und endet um 19 Uhr,
der Nachtdienst beginnt um 19 Uhr und endet am folgenden Tag um 7 Uhr früh.

dr. AL-KINANI, Tel. 02286/2104
dr. ANdErL, Tel. 02283/2985
dr. bAUCH-KANdLEr
Eckartsau, ordination: Tel. 02214/3190
dr. FrAGNEr, Tel. 02214/2291
dr. HUbEr, Tel. 02289/2276
Mr dr. KAMENSKI, Tel. 02283/2226
dr. KozLoWSKY, Tel. 02288/2701
dr. KrEUzEr
Groß-Enzersdorf, Tel. 02249/3208
dr. LEGAT, Tel. 02289/2577
dr. LoEWIT, Tel. 02285/6216
dr. NIEdErMAYEr, Tel. 02247/2888
dr. orTNEr
Groß-Enzersdorf, Tel. 02249/3835
dr. rAIdL
Leopoldsdorf/M., Tel. 02216/2219
dr. rITSCHL
Leopoldsdorf/M., Tel. 02216/2134
dr. SPANNbAUEr
Groß-Enzersdorf, Tel. 02249/4117
Mr dr. STrÖCK
orth an der donau, Tel. 02212/2256
dr. WErNY, Tel. 02213/34588

roTES KrEUz
dienststelle Groß-Enzersdorf
Tel. 02249/2244
NoTrUF 144 (Tag- und Nachtdienst)

roTES KrEUz
GroSS-ENzErSdorF
rETTEN – HELFEN –TAG UNd NACHT
2301 Groß-Enzersdorf, Freiherr von Smola-Str.
1/1
Telefon 02249/22 44

Wochentagsnachtdienst des

NACHTArzTES
für den Sprengel Gänserndorf Süd.

Erreichbar: Mo bis Fr von 19 Uhr bis 7 Uhr unter

141

Termine

Freitag – Donnerstag           Freitag – Donnerstag           Freitag – Donnerstag           Freitag – Donnerstag
                                     30.03.–05.04.2012       06.04.–12.04.2012       13.04.–19.04.2012
20.04.–26.04.2012       27.04.–03.05.2012       04.05.–10.05.2012       11.05.–17.05.2012
18.05.–24.05.2012       25.05.–31.05.2012       01.06.–07.06.2012       08-06.–14.06.2012
15.06.–21.06.2012       22.06.–28.06.2012       29.06.–05.07.2012

Sonntag                                1.  April              Dr. Spannbauer
Samstag/Sonntag             7./8.  April               Dr. Raidl
Montag                                 9.  April               MR Dr. Ströck
Samstag/Sonntag         14./15.  April               Dr. Bauch-Kandler
Samstag/Sonntag         21./22.  April               Dr. Ortner
Samstag/Sonntag         28./29.  April               Dr. Ritschl

Dienstag                               1.  Mai                MR Dr. Ströck
Samstag/Sonntag             5./6.  Mai                Dr. Spannbauer
Samstag/Sonntag         12./13.  Mai                Dr. Kreuzer
Donnerstag                         17.  Mai                MR Dr. Ströck
Samstag/Sonntag         19./20.  Mai                Dr. Ritschl
Samstag/Sonntag         26./27.  Mai                Dr. Bauch-Kandler
Montag                               28.  Mai                Dr. Raidl

Samstag/Sonntag             2./3.  Juni               MR Dr. Ströck
Donnerstag                           7.  Juni               Dr. Spannbauer
Samstag/Sonntag           9./10.  Juni               Dr. Raidl
Samstag/Sonntag         16./17.  Juni               Dr. Ritschl
Samstag/Sonntag         23./24.  Juni               Dr. Kreuzer
Samstag                             30.  Juni               Dr. Bauch-Kandler
Die Angaben erfolgen ohne Gewähr. – Änderungen vorbehalten.
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102 Termine • Müllabfuhr

bIoToNNE (gilt für alle Katastralgemeinden)
13. April                   20. April                   27. April                   04. Mai                    11. Mai
18. Mai                    25. Mai                    01. Juni                   08. Juni                   15. Juni
22. Juni                   29. Juni
Groß-Enzersdorf      Groß-Enzersdorf      Groß-Enzerdorf        Mühlleiten                 Franzensdorf
Container                  linke Seite                 rechte Seite              Neu-oberhausen      rutzendorf
Kanal 3 + 4                                                                                     oberhausen              Probstdorf
Mariensee                                                                                       Wittau                        Schönau/donau

rESTMÜLL
02. April                   03. April                   04. April                   05. April                   06. April
30. April                   02. Mai                    03. Mai                    04. Mai                    07. Mai
25. Mai                    29. Mai                    30. Mai                    31. Mai                    01. Juni
25. Juni                   26. Juni                   27. Juni                   28. Juni                   29. Juni

GELbEr SACK
27. April                   30. April                   02. Mai                    03. Mai                    04. Mai
18. Juni                   19. Juni                   20. Juni                   21. Juni                   22. Juni

ALTPAPIErTErMINE
16. April                   17. April                   18. April                   19. April                   20. April
04. Juni                   05. Juni                   06. Juni                   08. Juni                   11. Juni
ALTSToFFSAMMEL-zENTrUM: 
1. März – 31. oktober 2012:  Montag 16-19 Uhr, Freitag 14-18 Uhr, Samstag 8-14 Uhr

MÜLLABFUHR
für die Zeit April, Mai und Juni 2012

Transporte aller Art
Containerverleih
Sand und Schotter
Kranwagen
Bagger- und
Planierarbeiten

Johann Neubauer &
Sohn GmbH
2301 Groß-Enzersdorf, Schloßhoferstr. 16
Tel. 02249/2229, Fax 02249/2229-4
0664/52 07 240, 0664/33 57 430
e-mail: office@neubauer-trans.at



… oder so …

Jetzt neu!
Der portionierbare Iglo Cremespinat

…

Sie können Ihren Cremespinat

so portionieren  …

… oder ganz einfach :
      Mit den neuen Iglo Cremespinat Minis.

www.iglo.at



  

  

 

 

Für über 80 Gemeinden rund um 
Wien erfolgreich unterwegs:
Die Gemeindebetreuer von Wien Energie.

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 

  

  

 

 

 


